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Unter dem Dekanat des Professor Dr. Richard Garbe wurden von 
30 Bewerbern die folgenden 18 zu Doktoren der Philosophie ernannt : 



1898. 

1. Richard Hesler aus Esslingen 

2. Julius Boehmeb aus Bannen 

3. Johannes Ziemssen aus Winnenden 

4. Werner Handt aus Braunsberg in Mecklenburg 

5. ^DOLF Edel aus Deutsch-Krone 

6. Mobitz Stern au» Steinbach bei Fulda 

7. 08KAR Leuze aus 'Beinibach, Oberamt Gerabronn 

8. ' Karl Hermann aus Friedrichsthal bei Saarbrücken 

9. Eugen Schopf aus Winterbach, Oberaint Schorndorf 

10. Johann Spboll aus Schweinhauseu, Oberamt Waldsee 

1899. 

11. Augustin Wibbelt aus Vorhelm in Westfalen 

12. Friedrich Berdolet aus Echtz, Regierungsbezirk Aachen 

13. Edwin Mayser aus Riedlingen 

14. Egon Schunck aus Sigmaringen 

15. Bernhard Wlllms aus Meldorf in Holstein 

16. Karl Heim aus Frauenzimmern bei Brackenheim 

17. Hans Koch aus Osterburg 

18. - Friedrich Schwarzhaupt aus Schlüchtern 



15. Juni 
23. Juni 
23. Juni 

27. Juni 
7. Juli 

14. Juli 
21. Juli 
17. November 

28. November 
1. December 



12. Januar 
21. Januar 
16. Februar 

1. März 

2. März 
2. März 
6. März 
9. März 



Erneuert wurde das vor 50 Jahren ertheilte Doktordiplora 
dem Herrn 



Karl Bücheler, Oberschulrath und Rektor der Bürger- 
schule in Stuttgart 



7. März 1899. 
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VERZEICHNIS DER INDISCHEN HANDSCHRIFTEN 

DER 

KÖNIGLICHEN UNIVERSITÄTS-BIBLIOTHEK. 

Zuwachs der Jahre 1865—1899. 
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Seit Roth's „Verzeichniss indischer Handschriften der Königlichen 
Universitäts-Bibliothek" (Tübingen, gedruckt bei Heinrich Laupp, 1865) 
erschienen ist, hat sich der Besitz unserer Bibliothek auf diesem Ge- 
biet nahezu verdoppelt; und es darf unbedenklich behauptet werden, 
dass der Zuwachs den ursprünglichen Bestand an Werth und Be- 
deutung weit übertrifft. Diese Vermehrung unserer indischen Hand- 
schriften-Sammlung ist in den letzten 34 Jahren durch einzelne 
Schenkungen und Ankaufe, hauptsachlich aber durch drei grosse Be- 
reicherungen bewirkt worden. In den Jahren 1886,87 wurden von 
mir, hauptsachlich in Benares, 101 Handschriften für die Tübinger 
Bibliothek erworben (nach den Standorts-Nummern : M. a. I. 294 — 394). 
Im Jahre 1894 hat dann Dr. M. Aurel Stein, gegenwartig Principal 
des Oriental College und Registrar der Panjab University zu Lahore, 
die sehr werthvollen Nummern M. a. 1. 396—415 (die ersten zehn 
sind Manuscripte auf Birkenrinde) in Srinagar in Kaschmir angekauft. 
Wenn schon diese Erwerbungen durch Roth veranlasst wurden, so 
hat der Verewigte, dessen Andenken die Tübinger Universität und 
Bibliothek nicht genug ehren kann, seine Fürsorge für das spätere 
Gedeihen der indologischen Studien in Tübingen in glänzendster Weise 
durch seinen letzten Willen bethätigt, dem zufolge seine private Hand- 
schriftensammlung in den Besitz der Anstalt übergegangen ist, die 
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er fast 40 Jahre laug als Oberbibliothekar geleitet hatte (M. a. I. 
416-498). 

Das oben erwähnte Verzeichniss Roth's vom Jahre 1865 umfasst 
die Nummern M. a. I. 1 — 277. Da sich in meinem hiermit der 
Oeffentlichkeit übergebenen Zuwachsverzeichniss 8 Handschriften be- 
schrieben finden, welche Signaturen mit Zahlen unter 277 tragen, 
so muss ich erwähnen, dass Roth diese Nummern bei der Abfassung 
seines Verzeichnisses ausgelassen hat. Das Fehlen der Nummern 
M. a. I. 98, 99, 100, 1S3, 223 — der schönen Mahäbhärata-Manu- 
scripte — hatte Roth nachträglich selbst bemerkt und in seinem 
Handexemplar des „Verzeichnisses" auf einem eingeklebten Blatte 
notirt; dass ausserdem M. a. I. 10,224, 274 nicht eingetragen waren, 
ergab eine Collationiruug '). 

Unter den neuen Nummern (von M. a. I. 278 an) befinden sich 
6 Fragmenteubündel, die deutlieh dem alten Bestände angehören, aber 
von Roth seiner Zeit zurückgestellt worden sind. Eins von diesen 
(M. a. I. 293) ist ausdrücklich mit dem Vermerk bezeichnet, dass es 
aus der Haberlin'schen Sammlung herrühre. Da die übrigen 5 (M. 
a. 1. 285, 287 — 290) im Aussehen ganz mit diesem übereinstimmen 
— es sind längliche Papierstreifen mit Bengali Schrift — , so ist wohl 
kaum zu bezweifeln, dass auch sie ebendaher stammen. Ich habe diese 
Sammelsurien, die Roth offenbar der Aufnahme in sein Verzeichniss 
nicht werth erachtet hat, der Vollständigkeit halber kurz erwähnt. 

Vor die Inedita habe ich ein Sternchen gesetzt, auf die Ausgaben 
aber nur bei entlegeneren Werken verwiesen. Alle Handschriften, 
bei denen nichts Ober das Schreibmaterial bemerkt ist, sind auf Papier 
geschrieben. 

1) In Roth'* Verzeichni** i*t S. 16 vor „Mftghakilvyn" die Zahl 272 ausgefallen. 
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Mit Dank habe ich die genauen und zum Theil eingehenden Be- 
schreibungen benutzt, die M. Aurel Stein den von ihm gekauften 
20 Manuscripten beigefügt hat (die detaillierteren Inhaltsaugaben 
sind von der Hand eines Pandit in Devanägari Schrift gemacht) 1 ). 
Den vedischen Theil dieser Handschriften hat kürzlich L. von Schroeder 
iu einer vortrefflichen Arbeit behandelt, auf die ich je an deu in 
Betracht kommenden Stellen verwiesen habe. Auf dem Gebiete der 
nicht-arischen Sprachen Indiens erfreute ich mich bereitwilligen Bei- 
stands von sachkundiger Seite: für die Bestimmung der Handschriften 
in südindischen Sprachen sei Herrn Dr. F. Kittel und Frau Mathilde 
Gundert hierselbst, für die Beschreibung der kambodschanischen Hand- 
schriften Herrn Professor August Conrady in Leipzig aufrichtiger 
Dank gesagt. 

1) Ea sei gleich hier daran erinnert, dass die Datierung dieser Kaschrairer Manuseripte 
(ohne Angabe des Jahrhundert«) nach der Saptarsi-Aera zu verstehen ist. 
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Abkürzungen. 



Bendall 
Bik. 
Burnell 
Cat Cat. 
Cat Ox. 
Hall, Index 
J.O. 

Räj. M. Not. 
Rost. Cat. 
Roth, Vera. 
Sohrocder 



Weber, Bcrl. H. = 



Catalogue of Sanskrit, Pali. und Prakrit Book« in the British Muneum 
acquired during the years 1876—92, by Cecil Bendall. London 1893. 



= A Catalogue of Sanskrit Ma 



ripts in the Library of Iiis HighneRg the 



Mahiirajä of Uikäncr. compiled by Ru.jendralala Mitra. Calcutta 1880. 
A elassitied Index to the Sanskrit MSS. in the Palace at Tanjore. Prc- 
pared . . . by A. C. Burnell. London 1880. 

Catalogue Catalogorum. An alphabetical register of Sanskrit workn and 

authors by Theodor Aufrecht. I. II. Leipzig 1891, 1896. 

Catulogi C'odicuni Manuscriptorum Bibliothecae BotUeianae pars octava, 

Codices San*critieos eomplectens. Confecit Th. Aufrecht. Oxonii 1864. 

A contribution towards an Index to the Bibliograph}- of the Indian Philo- 

sophical System*. By Fitzedward Ilall. Calcutta 1859. 

Catalogue of the Sanskrit Manuscript.s in the Library of the India Office. 

By Julius Eggeling. {Bis jetzt) Part I— V. London 1887—1896. 

Notice- of Sanskrit MSS. by Rajendralala Mitra. Vol. I— X. Calcutta 

1871— 1*92. 

Catalogue of the Library of the India Office. Vol. II. Part I. Sanskrit Book*. 
London 1*97. 

Verzeichnis* indischer Handschriften der Königlichen Univeraität*-Biblio- 
thek. Tübingen 1865. 

Die Tübinger Kathit-Handschriften und ihre Beziehung zum TäittirJya- 
Äranyaka. Von L von Schroeder. Sitzungsbericht« der Kai«. Akademie 
der Wissenschaften in Wien, phil.-hiat. Classe, Band CXXXVII, Abb. IV 
Wien 1898. 

Die Handschriften-Verzeichnisse der Königlichen Bibliothek zu Berlin 

Verzeichnis der Sanskrit-Handschriften von A. Weber. I. II, 1-3. Ber- 
lin 1858-1892. 
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I. Sanskrit, 

Veda. 1) Samhitäs und Brähmanaa 

(Vgl. auch im Anhang Nr. 195—201). 

1. — H. a. I. 416. 

Rlgveda, Pada-Text in zwei Bänden. Dev. Char. Accentuirt. 

A. Astnka 1—4. 84, 36, 81, 86 Bl. (Astaka 2 unvollständig; der 
Schiusa — etwa 44 Bl. — von I. 165. 9 an fehlt), 15— 16 X 5—6 Ctm; 10 Zeilen 
auf der Seite. Qake 1693. 

B. Astaka 5 — 8. 77, 82, 81, 87 Bl., von derselben Beschaffenheit wie A. 
Qahe 1694. 

2. - M. a. I. 484. 

Fragment einer Sammlung von Versen des Rigveda mit unbekanntem 
Commentar, ohne Anfang und Schluss und ohne sonstige Merkmale zur Feststellung 
des Titels und des Verfassers. Doch handelt es sich kaum um einen älteren Text, 
da die Handschrift in Bengalen geschrieben ist und alte vedische Werke dort fast 
gar nicht vorkommen. 

Der erste Vera auf fol. V' unten ist UV. 1. 50. 1; der Commentar zu ilun 
lautet: tyatii tarii devath sihyath keUwah ra^mayah udvahanti / kimbhütath ji'Uave- 
dasam tejomayath / kim-artham udvahanti / vifvaya vifvasya df^e dar^anüya // ayam 
arthah / tejah-smrüpum siiryam virva-prabitjamiya rapnaya udvaluxnti // ud u iti 
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Nr. 2^5. 



kdrah samhodhanc \ drra iti df^e vikhye ee Vi (um-arthc kcra (fehlerhaft für keu)- 
ptatyayah j vikhydyc Vi sasthy-arthr caturth'i // kidr^o 'yalh sfirya iti / tatro 'eyate // 
Hierauf folgt KV. I. 115. 1, in Uebereinstininnmg mit der Reihenfolge in Ni- 
rukta XII. 15. 16. Weiter aber reicht diese Uebereinstimmung nicht; denn die 
nächsten Verse in dein MS. sind KV. III. 62, 10, I. 99, 1. 

Beug. Char. ; 1 1 BL a.'i— 36 X 4 Ctm. ; 6 Zeilen auf der Seite. Ziemlieh modern. 

3. M. a. I. 432. 
Sämaveda, lUtarärcika. Accentuirt. vollständig. 

Dev. Char.; 126 BL, 18 X 6—7 Ctm.; 6 Zeilen auf der Seite. Samrat 1723. 
Am Schluss : G o vu r d h a n a - t ar a v A d i - dik ? it a m (sie) jtiistakam / likhitam 
Anantakrsua- hrahmave )Kira-dcsi-K « s i - vdsi (sie). 

4. - M. a. I. 204. 

•Aranyakavivarana (anderweitig mit vollerem Titel Säma vedarany a- 
kastobhavivarana oder 0 stobhabhäsya. 8. Cat. Cut.) des B h a 1 1 a 
^obhäkara; auf der Vorderseite von fol. 1 von späterer Hand Ä r a n y a g ä n a- 
b h » s y a m (,' o b h ü k a r t y a m. Vollständig. 

Anfang: - — ■ — vedA-khya-yAna-vyAkhyfünam] samyag — — — mayn / 
Arait ya gutta -vyakhy Ana m tatltai 'vd 'tha vibhnvyak \\ 

Dev. Char.; 42 BL, 9 X 7-8 Ctm.; 11—13 Zeilen auf der Seite. Einige 
Blätter sind rechts oben beschädigt, verschiedene auch unten unleserlich. Undatirt. 

5. - M. a. I. 418. 

Yäjasaneyl-Samhfta in zwei besonders paginirten Theilen (Adhyaya 1—20 
und 21—40). Vollständig; accentuirt. Die Lücken der Handschrift sind durch 
moderne Einlagen (55 Blätter) an acht Stellen ergänzt. 

Dev. Char.; 227 BL, 17—20 X 5—6 Ctm.; 6^8 Zeilen auf der Seite. Am 
Schluss von Adhyiiya 20 (fol. 141 nach der Zahl der Blätter, paginirt 135): 
Samvat 1 657. Geschrieben von Lakamana, dem Sohn des Käctnätha, in 
Malcthngräma. Am Schluss der ganzen Handschrift auf einem modernen 
Blatt Sammt 1929. Gutes, sorgfältig durchcorrigirtes MS. 
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6. — M. a. I. 408. 

Der Anfang von Mahldhara's Commentar zur Yäjasaueyi-Samhitä. 

Das MS. bricht bald »ach Beginn von Adhyäya 6 ab. Fol. 34 fehlt. 

Caradä Char.; 45 Bl. ; 13 X 11—12 Ctra.; 24—31 Zeilen auf der Seite. 
,The MS. is in the handwriting of Pandit i^vara Chandra of Srinagar, who 
is still Irring' (Stein). 

7. — M. a. I. 396. 

♦ 

*, Collection of Snktas and Brahma n a s from the Kathaka, arranged 
for ritual uae, with intersperaed Paddhatis (in prose and metre). The Kathaka 
texts are accented throughout" (Stein). S. auch die ausführliche Beschreibung 
der Handschrift bei Schroeder, S. 7—30. 

Caradä Char., Birkenrinde; ungefähr 345 Blätter, die ziun grossen Theil 
stark beschädigt sind, namentlich am Anfang und Ende (die Pagination reicht 
bis 354); 13—14 X 13—15 Ctm., 13—16 Zeilen auf derlSeite. Undatirt. — 
Das MS. ist in 4 Pappkästen aufbewahrt, deren letzter nur einzelne Fetzen enthält. 

8. - M. a. I. 400. 

'Sammlung von Kathaka-Mantras, zu rituellen Zwecken angeordnet und aus 
folgenden Theilen bestehend: „ratu-dJtydyah, asya-vüma-mantmh , Devi-suktam, 
Durgu-suktuni , Küpnä^da-manträh , yajurvediyd-'gastya-stiktam , dhruva-suktam, 
snüiia-vidhi-paddhatih, sariikaljm-vidhih , brhat-purusa-siiktam , Laksmi-siiktam, 
yajurmiiya-Devi-sitktam, Vi$\m-paftcaka-samdptih, «h t usfya-süktam, Rudra-manimh. 
Accentuated, except under the head of snmia-vidhi , where a kind of imddhuti 
is givem — Tho colophon £Wf<tfa» 13G4 found after the Lak^misükta is a modern 
forgery* (Stein). Vgl. auch die Beschreibung bei Schroeder, S. 39—42. 

Caradä Char., Birkenrinde; ca. 55 Bl. (zum Theil sehr beschädigt); 10—12 
X 12—16 Ctm.; 10—14 Zeilen auf der Seit*. Undatirt. In einem Pappkasten 
aufbewahrt. 

9. - M. a. I. 401. 

♦Sammlung von Snktas und Brähm ana-stellen aus dem Kathaka zu 

2 
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Nr. 9-11. 



rituellen Zwecken. Unvollständig; accentuirt. Stein giebt folgendes Inhaltsverzeichnis» : 
a^iti-bhadram, kalafä-rcanam, fcakam, svädhyüija-brähmaiiam, upavayana-brdh- 
manam, viväha-brühtnatiam, raksoghna-siiktam, raksoghna-manträh, raksä-mantrah, 
mdrUhida-brdhmattam, drastr(i(nic)- bruhmamm, Iigveda- Yujurvedn-bhuuma-sükiatn, 
Yajurvida-budha-sükUim, vata-graliatiath Vimu-suktum , Jtgct da-budfia-fniktam, 
Byveda-brhaspati-suktam, asya-vdnui-mantrüh Devt-sukta-sthäh, Yajurvedu-gharma- 
st'iktoih brhaspatch. Vgl. die eingebende Beschreibung dieser Handschrift bei 
Schroeder, S. 42—47. 

Cäradä Char., Birkenrinde; 39 BL (die Pagination von 7—60), 10—12 X 
17—18 Ctm.; 15— IG Zeilen auf der Seite. Undatirt. In einem Pappkasten 
aufbewahrt. 

10. - M. a. I. 402. 

* Auszüge aus dem Käthaka zu rituellen Zwecken; theil weise accentuirt. 
Unvollständig. Stein giebt folgendes Inhaltsverzeichniss , welches erkennen lässt, 
dass die Blätter ursprünglich in anderer Reihenfolge gelegen haben: purwihuti- 
bruhntamim , Devi-snktam , Durgn-sAktam , I)n4-pancakum , Kupn<twla-manträli y 
naksatra-yajfiah, pratigraha-brdhmanam , yajnojHiviUi-brdhtmvam, agni-dhürauam, 
pak$(i-yöya-vidhih (es steht aber parm-tanlra-vidhih), kalaQH-püjanam. Vgl. die 
genauere Beschreibung dieser Handschrift bei Schroeder, S. 47—51. 

Cäradä Char., Birkenrinde; 31 Bl. (mit der Pagination 3—19, 25—37), 
10 — 12 X 16—19 Ctm., 13—17 Zeilen auf der Seite. In einem Pappkasten auf- 
bewahrt. 

11. — M. a. I. 415. 

♦Fragment (zweiter Theil) einer Sammln ng von M antra» zur Verwendung 
bei Homas. Die Mantras sind nach dem System des Käthaka accentuirt. Vor- 
handen sind fol. 35—57, 60—63, 70—75. — Fol. 35* beginnt: om athu yajurveda- 
siiktdni (es folgen indessen Verse aus dem Iligveda: III. 27. 2, 3, 5, 6, VII. 15. 
4. 5, VI. 16. 37, 38, IV. 8. 1, 2, VIII. 91. 4, 6, 5, 13, 14 u. s. w.), fol. 35 1 ' 
ity (igneh, fol. 37* h ity ädityusy«, fol. 38 b 39 b iti candrasya , fol. 40 b 41'" iti 
bhaumasya, fol. 42" 44'' iti budhasytt, fol. 45" iti bfhaspateh, fol. 15 b indrö-brhus- 
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patehy fol. 46" 47 b üi ptkrasya, fol. 48» b üi ^atuiirairasya , fol. 49'' 50" Üi 
ruhoh, fol. 50* 53* Üi kdoh, fol. 53 b 54« Üi dhruvasya, fol. 55» % Agastyasya. 
Auf diese an die Gratias etc. gerichteten Mantras folge» fol. 56* üi sodapircath purtt- 
m-stflctam, fol. 56 b 57* üi pürva-mrayunam, atho 'ttam-nnruyatmm, fol. 60" üi 7>et?<- 
suktam, satnäptam Visnu-pnncakam, fol. 60 b catarudriyam, fol. 70 b üi Bem-süktnm, 
Agastyvsya co, fol. 71 b i/i Durga-suktatn, fol. 73» üi Durgd-suktAni, fol. 75» üi 
kfdradhipati-süktam, fol. 75 b am Schluss üi mrmdaimtnik snklnm. 

(,'äradä Char.; 33 Bl., 12—14 X 21—22 Ctm.; 16 Zeilen auf der Seite. 
„According to writing and paper about 150—200 years old" (Stein). 

S. ferner Nr. 182 G, H. 

12. — M. a. I. 419. 

Atharvaveda (Vulgata) in zwei Bänden. Vollständig. Dev. Char. Accentuirt. 

A. Kända 1-10. 14, 15, 18, 27, 26, 40, 21, 23, 21, 26 BL; 16-17 
X 4-6 Ctm.; 6-8 Zeilen auf der Seite. Qike 1746. 

B. Kända 11—20. 31, 29, 17, 12, 12, 6. 4, 27, 36, 57 BL, von der- 
selben Beschaffenheit wie A. Am Schluss von Kända 19: Qnke 1746. Kända 20 
ist eine spätere Ergänzung, datirt Stirhmt 1926. Als Name des Schreibers wird 
am Schluss von Kända 14 Patuvardhana Vithala angegeben. 

Die Handschrift ist von Roth, der Atharvaveda in Kaschmir S. 6 erwähnt 
und als „äusserst sorgfältig geschrieben und durehcorrigirt* bezeichnet. 

13. - M. a. I. 420. 

Atharvaveda (Vulgata). Vollständig. Kända 1 — 4 nicht accentuirt, der Rest 
accentuirt. Moderne Abschrift zweier MSS. der Palace Library in Tanjore (Nr. 2526, 
2527, Burnell Nr. LXXX). 

Dev. Char. ; 145 Quartblätter in europäischer Buchform. Die Abschrift ist 
erwähnt von Roth, der Atharvaveda in Kaschmir S. 6. 

14. - M. a. I. 421. 

•Atharvaveda, Paippalada-cAkha, das berühmte Kaschmirer MS., von dem 

2* 
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Nr. 14—17. 



Roth in den Atti del IV congresso internazionale degli Orientalist i Vol. II, p. 89—96 
(im nianuscrit de l'Atharvaveda) gehandelt lmt. 

garadä Char., Birkenrinde; 286 Bl. (fol. 1 und 21 fehlen, foL 2— 6\ 22, 
42'' und 43 stark defekt), 14—21 X 11 — 16 Ctm.; 13-23 Zeilen auf der Seite. 
Samvai 95 ohne Angahe des Jahrhunderts, wahrscheinlich aus dem W* Jhdt. (s. 
Roth, a. a. O. p. 92). 

Beigelegt sind Fragmente von 3 Blättern gleicher Beschaffenheit und Schrift 
zu demselben Veda. In einem Pappkasten aufbewahrt. 

15. - M. a. I. 422. 
Ein Pappkasten mit Fragmenten zum *Atharvaveda, Paippalada-^äkhä; 

kleine Fetzen Birkenrinde mit Cäradä-Schrift. 

1«. - M. a. I. 423. 

*Atharvaveda, Paippaläda>{ äkhä , die Kaschmirer Abschrift von Nr. 14, 
die Roth, der Atharvaveda in Kaschmir S. 12 ff. beschrieben hat. 

Dev. Char. ; 409 Bl. (fol. 1 fehlt, die Paginirung ist mehrfach in Unordnung), 
24 — 26 X 10 Ctm.; 9 Zeilen auf der Seite. Undatirt; doch geht aus der Ober 
das Werk geführten Correspondenz (s. Roth, a. a. 0. 13, 14) hervor, dass die 
Abschrift im Jahre 1873 in Srlnagar genommen wurde. 

17. - M. a. I. 425. 
'Atharvaveda, Paippaläda-^äkhä , von Käuda VIII bis zum Schluss 
von XIX. 14. 1. 

Dev. Char.; 222 Bl. in europäischer Buchform, 19—20 X 10—11 Ctm.; 
18 — 19 Zeilen auf der Seite. Undatirt; moderne Abschrift mit grossen dicken 
Buchstaben, ähnlich denen von Nr. 16. Von Prof. Btthler im Oktober 1877 erhalten. 



Anliegend 7 Bl. (.von Stein aus Srinagar erhalten mit Schreiben vom 
27. Sept. 1888 ') mit Bruchstücken zum P a i p p a 1 a d a A t h a r v a n. Dev. Char. 
(ahnlich denen der Bühlerschen Handschrift); 28-29 X 11 Ctm., 12 Zeilen auf 
der Seite mit allerlei Lücken. Fol. 4' oben: ity athareamkt Paipahidayah(ak)- 
pikhtiyum astridayih hhjidah samuptah; fol. 6'': ity atharra\tika-Paippal«daync- 



Digitized by Google 

i 



Nr. 17-20. 



— 13 — 



(akhdydtii caturdapth kaudäh (sie) samäptah. Die ersten 3 Bl. tragen die Ziffern 
1-3, fol. 4 ist mit 331, fol. 6 mit 158, fol. 7 mit 159 bezeichnet. 

18. - M. a. I. 280. 
Aftareya Brähmana. Vollständig. 

Üev. Char. ; jede Pancikä ist besonders paginirt: 21, 25, 27, 21, 27, 23, 
20, 19 Bl., 18 X 6 Ctm.; 9 Zeilen auf der Seite. Undatirt, moderne Abschrift. 

19. - M. a. I. 437. 

Tandy a oder Paftcariih^a Brähmana. Am Anfang fehlen 7, am Schluss 
1 —2 Bl., ausserdem noch fol. 34. Das MS. beginnt mit dem Schluss von II. 2. 1 
und bricht in XXV. 15. 4 ab. 

Dev. Char.; 178 Bl. (fol. 31 und 32 sind jüngere Einlagen), 19 X 6 Ctm.; 
9—12 Zeilen auf der Seite. Vortreffliches altes MS. 



2) Qrauta- und Grhya-sütras, Prayogas und Paddhatis. 

(Vgl. auch im Anhang Nr. 202—206.) 

20. — M. a. I. 345. 

G rhy anfltra des Äcvaläyana. Vollständig ; nebst einem Paripata, das 
verschieden ist von dem Paricista, welches der Ausgabe des Äcvaläyana 
Grhyasütra in der Bibl. Ind. beigegeben ist. 

Unser Paricista bildet einen halb metrischen, halb prosaischen Adhyäya 
(pari^Uta-jKificatno 'dhydyah) mit 30 Capiteln und beginnt fol. 28 b zwar mit dem- 
selben Cloka wie das Paricista in der Bibl. Ind., fährt nach diesem aber fol- 
gendermassen fort : 

kvacid gadyath kvacic chlokai* tad vaksyamy anupiirva^ah / 

yäyatry-adifu c)iandaJisu, savitd yesu devatti // 

tatra punyatnmä hy esü sä 'nufdä ya^asvinl / 

gäyatrhnamadhcyo nu tat savitur mrei>yam iti // m. s. ir. 
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In Betreff der beiden Poonaer Ausgaben desÄcvaläyana-grhya-pari- 
cista von 1873 und 1885 (s. Rost, Cat. p. 15) hatte Mr. Tawney die Güte mir 
mitzutheilen, duss die erstere denselben Text enthält, wie die Ausgabe der Bibl. 
Ind., aber nur die drei ersten Adhyäyas; die Ausgabe von 1885 sei verniuthlich 
nur ein Neudruck derjenigen von 1873. 

Dev. Char.; 41 BI., 22 X 8 Ctm.; 9 Zeilen auf der Seite. Snmmt 1681. 
Vortreffliche Handschrift, zum Theil mit alter Vocalbezeichnung. 

21. - M. a. I. 446. 

KaneJka Sütra zum Atharvaveda. Copie eines MS. dos Elphinstone 
College, für Roth durch Kielhorn's Vermittlung im Jahre 1871 angefertigt (MS. 5. 
E. in Bloomfield's Ausgabe). Diese Abschrift ist von Roth mit den beiden Hand- 
schriften collationirt, die Bloomfield mit 2. P. und 6. Bi. bezeichnet hat. 

Dev. Char.; 43 Bl., 25—26 X 13—14 Ctm.; 13—14 Zeilen auf der Seite. 

22. — M. a. I. 406. 

*Cäräyaiilya-maiitrabhäsya, der Commentar zum *Kal hakagrhyasntra, 

von D e v a p a 1 a , dem Sohn des II a r i p ä 1 a. Zwischen fol. 29 und 36 fehlen 
5 Blätter (ein Blatt dazwischen ohne Zahl). 4 MSS. des Werkes (die einzigen 
bis jetzt bekannten) mit den Nummern 11 — 14 nennt G. Btlhler, Detailed report 
of a tour . . . made in Kasmir etc., Extra munber of the J. Bombay Brancb, 
RAS., Bombay 1877, p. 36, 37 und App. I, p. I, II. Eine Inhaltsangabe und 
den Anfang des Werkes (nach MS. Nr. 12) s. ebenda«. App. II, p. LIII, LIV. 

Cäradä Char.; 122 BL, 19-24 X 13-15 Ctm.; 19-25 Zeilen auf der Seite. 
, 58 foll. are in a somewhat older hand tlian the rest which according to the date 
(Sathvat 59J seera to have been written A. D. 1883" (Stein). 

23. - M. a. I. 317. 

♦Sammlung von 20 Prayogas, vorzugsweise nach Baudhayana und 
Äcvaläyana. Sämmtlich vollständig. Ausserdem 2 Fragmente von Sfttra- 
Texten (S und V). 
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A . MahH£iiicayana*prayoga nach Baudkäjana, von VäsudevaDiksita 
(ans der Mitte des vorigen Jahrhunderts, s. Cat. Cat. I. 567). Nach dem 
Schluss und der Untersclirift dasselbe Werk wie Räj. M. Not Nr. 836 
(VoL II. p. 237), nur lautet der Anfang in unserer Handschrift anders, nämlich : 
Baudhuyan'tya- karmünUt - dvaid/ia-kalpa-nusäruUih j cakra-paksa-<;yena- 
citah prayogah pravitanyate. 52 BL Samvai 1867. Der Name des Schreibers 
ist getilgt. Von späterer Hand : idam pustakam Vo daso -panamaka-L o k s m a- 
nena rajata-mudräbhih krUam. Vgl. die Notiz am Ende der ganzen Nummer. 

B. Agnjädhäna-hautra, Amärambhanly a-haotraund Ägrayana-hautra. 2B1. 

C. Agnihotra-prayoga nach Äcvaläyana. 3 Bl. 

D. Ekädactai. 2 Bl. 

E. Kärirlstl-prayoga. 3 Bl. 

F. Andavilästhä-kärirlsti-prayoga. 2 Bl. 

G. Mrgareati-prayoga nach Baudhayana. 5 Bl. 

H. Mrgäresti-hautra. 3 Bl. 

I. Caturniäsya-kautra nach Äcvaläyana. 17 Bl. Auf dem nächsten, mit der 
Zahl 18 bezeichneten Blatt ein yajftopav'tta-vidJii nach Baudhayana. 

K. Udaka<,'änti nach Baudhayana in 3 Capiteln. Dahinter fol. 2 b : athu'taft 

pratisara-bandham vyäkhyäsydmo etc., »chliesst: iti Baudhäyano-'kta-udaka- 

0idi-pr<disara-st'drani samäptam. 2 Bl. 
L. Sarvaprsthesti-prayoga; schliesst: iti bhagavan Satyäfädha dha. 2 Bl. 
M. Prosite yajamäne vidhih nach Baudhayana, Apastaniba und V'ä- 

liki. 2 Bl. Samvat 1871. 
N. Dareapurnamäsa-prayoga nach Baudhayana, von Venka$ec.vara. 23 Bl. 
0. Kamyesti-prayoga nach Baudhayana, von Govinda Diksita [dem 

Vater des Vonkatecvara unter N, s. Hall, Index p. 172 J. 28 Bl. 

Satmvl 1891. 

P. Nlrüdhapacu[bandha]hautra-prayoga nach Äcvaläyana. 8 Bl. 

Q. Nirüdfcapacii[bandha]maitraTarana-prayoga nach Äcvaläyana. 6 Bl. 

R. Nirüdhapafubandha-prayoga nach Baudhayana, auf der Vorderseite 

des ersten und auf der Bückseite des letzten Blattes Bau 0 f<\v? (sie) -/><!{• M-ura- 

yoyah. 14 Bl. 
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S. Äpastamba-santramani-Hütra (d. h. Apastaniba Q'rantasAtra XIX. 1 — 10). 
4 Bl. 

T. Kankill-sautranianl-prayoga nach Baudhäyana. 10 Bl. 

U. Prayoga der Caraka- und der Kaakill-santrAmaril nach Baudhäyana, 

von Väsudeva Diksita (s. oben unter A). 8 Bl. 
V. Caraka-sütra, der Abschnitt über die Sauträmapi in 4 Oapiteln (beginnt: 
sautrdmainß yaksyatmino bhavati, sa iijiakulpuyate rohilam mrmd 'iiadtiJmm 
u. s. w.). 2 Bl. 
W. HaHtalikÄ.vrato-'dyapaiia-vidhl. 5 Bl. 

Dev. Char. ; zusammen 204 Bl. von verschiedenein Format (im Durchschnitt 
21X7 Ctm.) und mit ungleicher Zeilenzahl. Aus diesem Jahrhundert. Die Theile 
F — K und M — U tragen »ämmtlich am Schluss den Vermerk, dass Laksmana 
Bodasa, der Sohn des Närüyana Bhatta, der Schreiber sei. Vgl. unter A 
am Ende. 

24. - M. a. I. 313. 

♦Cfttormäsya-prayoga-saiiigraha nach der Lehre B a u d h a y a n n's (am Schluss 
steht Bau dhäyanok tarn). Vollständig. 

Anfang: darbhrsv nstno darbhitjn] dhäntynmnnah pavitra-pänih ptttnyä saha 
pränän äyamya ugn'in ädhästje. u. s. u>. 

Dev. Char. ; 66 Bl., 19x5 Ctm. ; 7 Zeilen auf der Seit*. Undatirt. 

25. - M. a. I. 453. 

'Somakarmapradlpika (oder Somakarmapaddhati) des Ränia. Dasselbe 
Werk, das Räj. M. Not. Nr. 1727 (Vol. V. p. 6) beschrieben ist (vgl. auch 
Weber, Berl. H. I, S. 34, Nr. 133). Am Schluss fehlen einige Blätter. 

Dev. Char.; 113 Bl., 23-26 X 6-8 Ctm.; 8-11 Zeüen auf der Seite. Am 

Schluss von fol. 59 b : iti somayaga-purvärdha[h] samäptah // Summt 1645 

udtcya(sic)-jMti- Yaj ofkikä- suta -Mordrena Ukhitant. 

26. — M. a. I. 397. 

♦Sammlung von Prayogas zum Kathaka-grhya-Ritnal. „In the case of 
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several texts kd 0 yf 0 pa 0 is found written on tlie margin which according to the 
colophon found towards the end ruay be taken to mean Kathakagrhyapaücika. 
Other short manuals inserted in the collection are described as taken from Puranas. 
Mantra-passages quoted are accentuated in the Käthaka-fashion. The following 
is an analysis of the several ceremonies discussed: graha^dnti fol. 405— 410, 
taddka-prati§thu\ tulä-puru$a-vidhänam Ädipurdne fol. 364 — 385, da$a-dhcnu-vi- 
(Uiänam Natsyapuräne, guda-dheuu-vidhih, tila-dhetiu-vidhih Vi^nudharmcsu, ghrta- 
dheun-dänam Vi$nudharme$u foL 370, jala-dhentt-vidlnh Vi$nudharme$u , lavana- 
dheiiH-vidhdtiam, ^arkard-dhenu-vidhänath Bhacifyottare ddna-dharmefUi fatikhasya 
{•ayyüyd bhüme$ ca däna-mantmh foL 392, kfstia - caturda^y -udydpana-vidhih 
fol. 394 — 398, kd 0 gr 0 pa° anva$taku-vidhih, kd 0 gr° pa 0 paräcy-ddi-prcta-karma, 
kd 0 gr 0 pa 0 tidaka-kriyd , kd 0 gr 0 pa 0 preta-pinda-vidJrih fol. 75, hirttikt-vrata- 
vidhifr, ^khi-${aml-vrato-dynpana-vidJtänam, kfpid-stami-vrato-'dyäpana-vicUidnam, 
hrdsa-prati^rdddha-kdla-tiirnayah fol. 316 , anattia-crtHrdap-rrato-'dyäpana-vidhih 
Bhavi$yottare, rudra-homah Mahdrftava-prabandJte, goddna-vidhih , graha-qdnti-vi- 
dhdnam, kdrttiki-vrata-honut-vidhih, vrkfa-prati$thd, tora\ia-prati?thä, graha-^dntih, 
Bhdgirathi-GaAgd-'sthi-k$epa-vidhih, ananta-vrata-mdhätmyam, ananta-vrato-dydpa- 
nam, godäna-vidhih, aswddm-vidhih, kd°gr° pa° fol. 376, kd °gr 0 pa° go-matigala- 
didhih Brahmapurdne, äk° gr° pa* G r hyapa ncikd klpti-mantra-sahitä sam- 
dptd, g«yatri-japa-r$i-cdiando-devatd-varnanam* (Stein). Cf. Schroeder, S. 30, 31. 

Qäradä Char., Birkenrinde; 120 stark beschädigte und nur theilweiso pagi- 
nirte Blätter, 12-13 X 14-15 Ctm.; 15—17 Zeilen auf der Seite. Undatirt. 
In einem Pappkasten aufbewahrt. 

27. — M. a. I. 398A. 

•Sammlung von SAktas nnd Paddhatis zum Grhya-Ritual. „ The Stiktas 
are marked in the colophons as belonging to the Rigveda or Yajurveda, but show 
the uniform System of accentuation peculiar to the Küthakas. Several of the 
„Vidhis* are described as taken from Puränas, one from the Märtändasamhitä. 
[Der Inhalt ist folgender:] Mekhaläpaddhati-sthdh vrata-muntrdh, Me° cri-kdma- 
yägah, Me 0 yafas-kdma-yägah, Me 0 druna-vratam, Me 0 aupani$fidn-vratam, ndndi- 
mukha-präddha-vidhih, Yoju° Iwin-sukUtm, Yajtt 0 ädityn\ Ya° candra«, Ya° 

8 
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i-anaif-cara 0 , IV k<iu°, Ya° d/tnua", gAyatri-brAhmanam , (.'m<-.<fHWu°, Yoma- 
siikta °, pitr-suktam, ^rAdd/m-brAhmattam, svAdhyAya-brA °, diksA-biA 0 , cama-sthA- 
nakam f i'f iru-sükta °, nak^atra-yujfiah, sArvadaivata-sAklam, r«/W°, />«rdri j/arf- 
dhatih, prda-pinda-iidhih , da?Ahniko-daka-kriyA, nava-^rAddhu-vidhih , dvyAmu- 
syAyano-daka-kriyA . dvyAmu.syAyana-nuva-^rAddha-vidhih , (ko-ddista-^mddhu-vi- 
dhih, pretA-'nvastakA-rrAddlta-vidßiih, soda-kumbha-kriyA-vidhih , prathama-sAmvat- 
sarUca-sapiudikaravfi-^räddha-t'idhih, prrtMam«-.s(««ra^«riA"<j-*aj>/fKy/Aar«»f(?-'tit^v/«- 
/.«, nArAyana-bali-vidhih fol. 109, wir«f/aM«-&a 0 Vistiu-[-rAdd/tAui fol. 110 — 115, 
janntA-^tam'i-vrata-vidhAtiam fol. 116, 117, dtxid'iry.udyApunu-vi 0 fol. 118 — 120, 
%uklA-$tami-vrato-'dyApava-vi 0 fol. 122, muinUi-vrtUo-'dyapnmi-pHjana-kathA-di 
Bhacisyottare fol. 133, Adityn-vAra-vrata-vi 0 fol. 134, Aditya-vAra-vrato-'dyApana- 
vi° fol. 142, sariikrAnty-udyApunu-vidhih Matsyapurthic fol. 143, pnr\nmA-vrato- 
'dyApa 0 fol. 150, kArttiki-vruta-ci 0 fol. 151, yraha-pinti-vidhAnam ircaru-proktatn 
fol. 157, udbhuhi-$A*-vi a kArca-htk^una-iMi^A-pahAmAaksmtam ca fol. 1G3, wi.rtu- 
riaVi« 0 vAslu-vidyo-kUi-i-aAkH-pntti 0 vAstu-pAjunu-prutisthA-di ÄdipuiAnA-'utorga- 
tatn fol. 169. vAslu-rcah iAxtu-yAga{ m fol. 173, grhn-prav^a-vi 0 fol. 174, irÄ\*a- 
pratiiithä fol. 176, toraua-pmiisßA-pAjaiia-vi 0 fol. 179, vAstu-yAga-pAjumtm fol. 180, 
kanyA-sariuikArn-vi 0 fol. 183, rara-j»ra.st/iAita-homah fol. 184, aJiar-vidhih, ahar-vi 0 
miUra-purh-o-Usiiryu-vi* , «/«* 0 Acumana-vi 0 , «Aa u sttmdtiyo-'pAsana-vi* , «Au 0 
.VHrt»a-u/°, a/*a° amiHa-ri 0 , a/io° raifi-af/eta-w 0 , a/ia° bhojaua-vi 0 fol. 184 — 187, 
bhojuna-vidhih fol. 190, go-prudAna-vi 9 fol. 193, aja-sthApana-vi 0 fol. 194, 
aQvadAna- vi w DectpnrAtie fol. 197, dipu-t-rAddha-vi 0 MuhAbhArate fol. 198, 
d'ipadAna-vi 0 anya-^Astre fol. 199 , rko-ddifta-dipti-fraddha 0 fol. 200, BgvrdA- 
ditya-sAklam drividluim fol. 203, Ityw 0 tandra-sti 0 , i?° bhauma 0 fol. 206. w 
butVia 0 fol. 208, 7?° brhaspati 0 fol. 209, Jf° {-mW« ° 210, i?° pinaiccam n 
fol. 211, 7i° rak 1 fol. 213, J?" Mt«° fol. 214, i<° rfAnmi 0 fol. 215. 7?» 
agastya 0 , Ynjurvcd'iyA-ym-sükiam^ YajttrvedhjA-'ditya 0 fol. 218, Yo/m 0 c«m- 
«V«° fol. 220, Y«° M««m« 0 , Y« 0 Y«° hrhaspati« fol. 226, Ya 0 f mW« «. 

Y«° f«n«i f c«ra° fol. 228, Y«° r«A«°, Y«° kdu-sukbuh dvhidham fol. 230, Y« " 
«7,r«m °, Y« 0 «-/«.y/y« 0 fol. 235, Y« 0 Ayu$ya-sAktam fol. 236. sArya-bali-vidhAnam 
MArtAndasumhitAyAm DaUAtreya-samväde Yama-prapxe, sürya-fodau bharga- 
trnddha-vi* fol. 237-250, Bhhjirath\-Gaiigu- y m-^epa-vidluh. - Sonie blank 
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leaves [am Ende] have been utilized for the insertion of detached verses. A longer 
piece contains the description of „dhronis* , and another brief coraposition, con- 
taining the praise of a Kaja Vitthala, is ascribed to Äditya P a n d i t" 
(Stein). Vgl. auch Schroeder, S. 31—37. 

Cäradä Char., Birkenrinde; ca. 160 zu Anfang stark beschädigte Blätter (die 
vorhandene Pagination reicht von 100 bis 250); 13— 15 X 15— 18Ctm. ; 11—18 Zei- 
len auf der Seite. Undatirt. In zwei Pappkästen (M. a. 1. 398, I, II) aufbe- 
wahrt; vgl. die Notiz am Schluss von Nr. 132. 

28. — M. a. I. 403. 

„*Portions of a Paddhati apparently referring to the ritnal of the Küjlmkas. 
In parts metrical. The rites discussed are: ananta-vrato-dyäpana-vidhi fol. 3, 
dvädaqi-vrato-dyäpana-vidhi fol. 6 (said to be taken from a „Padmo-'dbliava- 
BraJima~Xärada-sainväda k ), wkto-tfamUvrato-'dyäpana-vidhi fol. 14, siirya-bali- 
vidhi fol. 29, $atlku-prati$thä fol. 37 (from the „ Västu-vidyä*), torana-pratisthä 
fol 40 (incomplete)" (Stein). Cf. Schroeder, S. 51. 

Cäradä Char., Birkenrinde; 27 Bl. (paginirt 3-9, 11 — 18, 29-40), 10—13 
X 17—19 Ctm.; 18— 22 Zeilen auf der Seite. In einem Pappkasten aufbewahrt. 

29. — M. a. I. 295. 

*$iiu\rt apnddhati des B h a 1 1 a M e m a n a t h a , Sohnes des M u k u n d a 
S ü r i. Ein sonst unbekanntes Werk ; auch der Name des Verfassers ist bisher 
nicht belegt. Auf der ersten Seite steht von späterer Hand Äpastamba, an 
dessen Grhyasütra sich das Werk vermuthlich anschliesst. Doch werden andere 
Lehrer citirt, z. B. Ä 9 v a 1 ä y a n a fol. 82", C ä t y ä y a n i fol. 82 b , B r h a s- 
p a t i , Krsnabha(ta fol. 83'', C a u n a k a fol. 86", K ä t y ä y a n a fol. 88''. 
Das Werk beginnt; 

Hcrambä-'ilghri-yugam matvä Mcmanäthena Sürinu \ 
Mukunda- sihmnä Smärta-paddhatih Jcriyate 'dhunä // 
Der Paginirung zufolge fehlen 11 Blätter. 

Dev. Char.; 78 BL, 14—15 X 6— 7 Ctm.; 8—10 Zeüen auf der Seite. Un- 
datirt. Cämaji-iKtropakärinä (sie) likhitä. 

3* 
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30. - M. a. I. 407. 

A. »Gotrapravaranirnaja des Bhattoji D 1 k s i t a. Vollständig ; 4 Bl. 
S. den Anfang dos Werkehens bei Burnell p. 136'*. 

B. *Pratij!i!isiitra-parl^l§ta [des Kätyäyana?], 2 Bl. ; beginnt: cyenamäm (!) 
asädyah / so 'pi caralo (sie) bhavati / yatrau '$udhayo na juyante talra devaya- 
janam / athavd utpannä o$adhayo yatru nirvanatäm ayny-ädinä tat-kedam 
prapnoti tatra 'dhyavasänum / also nicht übereinstimmend mit dem Anfang 
des gleichnamigen Werkes bei Weber, Berl. H. I. S. 54 und im Cat Ox. 
S. 386 1 '. Ein neuer Anfang fol. 2 1 ': jti- Gaycfäya namah // atha pratijnä- 
tnantra-bruhmanayor vtda-nämadfteyath, iasmin ftikle yäju^a-mnäye u. s. w. 
in Uebereinstimmimg mit Käj. M. Not. V. Nr. 1799. 

C. Fragment des *(Siuhskäraganapati genannten) Commentars des R ä m a k r s n a 
zum Paraskara-grhyasütra [I. 4. 2], 2 Bl.; behandelt die Upanayana- 
und Funar-upanayana-Ceremonie ; beginnt : atha brahma-cäri(sk)- niyatnäh j 
adhnh-cayauath okfära- laranä-\anam danda-dhäranam kartavyum u. s. w. 

Dev. Char.; 8 BL, 25—26 X 11 Ctiu. ; 14 Zeilen auf der Seite, ün- 
datirt. modern. 

81. - M. a. I. 358. 

•Prftyascittasara (nach dem Ä p ast am ba- Ritual) von Tryambaka 
Molha, dem Sohn des Kranabhatta; auch unter dem Titel Prayaccitta- 
prakarana verzeichnet. Vollständig. 

Anfang: keea-kreaka-rtipair yah srjaty eva nifianti ca / 

tarn Ganecnm ahath vande 'nirUi-mätra-yhanä-£anam // 
Molho-'panämakah K r § \i a - tanujas Tr y am bak • ä-'bhidhah / 
Rät» an dar äd Rudradattäd Ke^avyäc ca vife$atah // 
präynccitt'ir vivicyä 'harn täsäth säram ayatnatah / 
baländm alpa-buddhinäth kurve hy dfM hitäya vai // 
Schluss: evam-ädy uhaniyam kevalc 'dhvaryave 'py evam eva präyacah pra- 
yoya-kramah / anvähärya[m] svayam ythntyäd üi v^o 'nusamdudhaye (sie) // 
Unterschrift: ity Äpastambe V r ä y a c c i tt a s ä r ah samäptah // 
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Molho-'paHämnaji Krsvabhattasya sihiumi Tryambakena kjUih Präyaf- 
cittasärah // 

Dev. Char.; 48 BL, 18 X 5—6 Ctui; 7—10 Zeilen auf der Seite. Un- 
datirt, von Naräyana geschrieben. 

82. - M. a. I. 289. 
Fragmente zum Ritaal. 

Beng. Char.; 9 einzelne Blätter verschiedener Beschaffenheit, modern. Vgl. 
Einleitung S. 4. 

3) Upanisads. 

88. - M. a. I. 409. 
Cjettcvatara UpanlHad mit dem Commentar des Vijnänätma bhagavat. 
des Schülers desJnänottaraa. Vollständig. Dieser Commentar ist herausgegeben 
in der Poonaer Ausgabe der Cvet. Up. mit 4 Commentaren (1890, Änandä- 
crama S. S.). 

Cärada Char.; 27 BL. 22—27 X 11— 13Ctm.; 14— 23 Zeüen auf der Seite. 
Von Qivaräma in Dilli (Delhi) geschrieben. „ According to the note found 
in the last fol. in another handwriting [und in Dev. Char., nämlich: Ke^ava- 
r A m o padhyäyasya prapitämahcna Q 'i v n r ä im o padhyayena likhüam idam pu- 
stakam] this Civaräma is identical with Pandit Civopädhyaya who about 
1823 A. D. was in the possession ofRäjänaka Ratnakantha's Codex of 
the Räjataraöginl (see p. XIII of my edition). — The annotator calls 
Civaräma the greatgrandfather of Pandit Kef arar&ma who owned the 
Raj. Codex in 1875" (Stein). 

84. - M. a. I. 305. 

Drei kleine Werke, vollständig: 

A. SarvopanUad fol. 1—2*, 

B. Brahmopanisad fol. 2«— 3 b , 
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Nr. S4 - *36. 



C. •Tripmiprakarana fol. 3 b tt'.; das letzte dem C ariikaricirya zuge- 
schrieben, sonst mich Triputiprakarana und Tripuryupanisad genannt. 
Der Anfang ist gedruckt Cat. Ox. p. 225. 

Dev. Char.; 5 Bl., 19—20 X 8— 9Ctm.; 13 Zeilen auf der Seite. Satkvat 1764. 

35. - M. a. I. 331. 

•Anubhütlprakac^a des S ä y a n ä c ä r y a , eine metrische Paraphrase von 12 
der bedeutendsten Upanisads. in 20 Adhyäyas. Vollständig. S. die ausführliche 
Beschreibung des Werkes I.O. Nr. 538. 

Dev. Char.; 71 Bl., 26-27 X 8-9 Ctm. ; 13-14 Zeilen auf der Seite. 
Satin fit 1868. 

4) Präti<$kliya, Vedängas. 

* 

(Vgl. auch im Anhang die hierher gehörigen Werke, namentlich die Pari^tae, Nr. 207—215.) 

36. - M. a. I. 441. 

*Ätharrana-Präti( l , äkh.va-mülasiitra. Eine auf Kielhorn's Veranlassung 
von einem eingeborenen Schreiber angefertigte und von Kielhorn mit dem Original 
collationirte Copie auf 17 Folioblättern. Dntirt: Juli 1875. Es ist dies ein ganz 
anderes Werk (in 3 Prapäthakas) als das von Whitney im Journal Am. Or. Soc. 
Vol. VII edirte Atharvuveda Prüticäkhya (in 4 Adhyäyas). Das Mülasntra 
beginnt: athu y to nydyd-dhyayanasya pdrsadam vartayisydmah \\ 1 // paddtidth 
samtntdm vidydt // 2 // pada-vidhir iti // 3 // und schliesst mit Sütra 3. 4. 7: 
iHinia-lopd-'yama-hrasva-diryha-pluta dttmne-bhä$ä parasttiai-bhd.fü apiyanty api- 
yanti // Ätharvaiie Prdt i f d k h y a-mülasütre Miyah prapdthakah // Äthar- 
lauc satidtitd-Iak$an<*-!f'<*>tthe Prdti^äkhya-mnlasdtram sampnriiamff 

Nach der Unterschrift ist das Original der Abschrift (ohne Zweifel das von 
Bühler, Monatsberichte der Berliner Akademie, 1871, S. 77 beschriebene MS) 
Samvat 1718 von Bhavadeva, dem Sohn des Nägujit und Enkel des Räma- 
candra, in Kanvälaya geschrieben. 
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Vgl. im Anhang Roth's Abschrift desselben Werkes nach einem MS. aus 
Bikanir (Nr. 213, .1), Ferner erwähnt Kielhorn, Report on the search for Sans- 
krit MSS. in the Bombay Presidency during the year 1880—81, p. 61, nr. 175. 
eine Handschrift dieses Werkes von Sammt 1676. Aufrecht macht im Cat. Cat. 
keinen Unterschied zwischen diesem Präticäkhya-mrtlastitra und dem Pratic^khya 
(oder der ^'aunakiyä Caturadhyüyikä) zum Atharvaveda. 

87. — M. a. I. 355. 

Vier Vedängas: 

A. Paniiriyä CJksa in 35 Versen, also in der Yajus-Recension ; fol. 1 — 3*. 

B. Jyotisa des Lagata, in der Yajus-Recension; toi. 3* — 6*. 
C Chandns des Pingala; fol. 6 a — 9\ 

D. Nighautu, theilweise accentuirt; fol. 9* — 19. 

Dev. Char.; 19 Bl., 15—16 X 6—7 Ctm.; 10—11 Zeilen auf der Seite. 
Satitvat 1583. Dvivedi-fri-Qripatrh pitstakam. 

Epos. 

88. - M. a. I. 223. 

Mahäbhärata, Vanaparvan (oder Parvan III). Es fehlen fol. 66—97 und 
das letzte Blatt. Das MS. bricht ab mit den Worten prthak ^ästravidah sarve 
mrve mantra-viedradah j samdhi-vi(jraha-h'dajm\ manträ- , i L in dem letzten 
Verse des Vanaparvan. 

Dev. Char. ; 324 Bl. (bis 354 paginirt ; hinter fol. 350 ist ein nur auf einer 
Seite beschriebenes, gleichfalls mit 350 bezeichnetes n £odhapatram m eingelegt; 
2 Blätter — das zweite später geschrieben und nicht an diese Stelle gehörig — 
tragen die Nummer 352); 27 — 28 X 7—10 Ctm.; fast durchweg 11 Zeilen auf 
der Seite. Wegen des felilenden Schlusses undatirt. 

39. - M. a. I. 378. 
Auszug aus Arjunaraicra's Commcntar zum Vanaparvan des Mahn- 
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Nr. 39-48. 



bhärata. Zu Anfang beschädigt, doch sind die ersten Worte, äravyake parva** 
durbodha-pada 0 , erhalten: fol. 2, 3 fehlen. Unterschrift: ity Aranyake Ära*eyaih 
samäptuth \\ ity Arjunami^ra-krta-t'thhfiih saroddharafr samaptafr. 

Dev. Char.; 23 Bl. , 22 X 7— 8 Ctm.; 13 Zeilen auf der Seite. Undatirt, 
mehrere Jahrhunderte alt und sorgfältig geschrieben. 

40. - M. s. I. 98. 

Mahäbhärata, KarpaparYan (oder Parvan VIII). Es fehlen Bl. 105, 106, 
107, 117, 119, 143, 152, 153, 154. 

Dev. Char., 150 Bl. (bis 157 paginirt; je 2 Bl. tragen die Zahlen 133 und 
144), 28 X 14 Ctm.; 15 Zeilen auf der Seite. Undatirt. Prächtige grosse Schrift. 

41. — M. a. I. 183. 

Mahäbhärata, Gadäparvan (der zweite Theil des (,'alyaparvan, d. h. 
Parvan IX, Adhyäya 33—66 in der Calcuttaer Ausgabe). Vollständig in 37 Adhyä- 
yas (nach der Zählung des MS.). 

Dev. Char.; 102 Bl., 28—29 X 11 — 12 Ctm.; 10 Zeilen auf der Seite, fd/t- 
väJmna-Cuke 1713 virodhi-krta-näma-samvatsare. Schöne grosse Schrift. 

42. - M. a. I. 99. 

Mahäbhärata, Qäntiparvan, Räjadharma (d. h. Parvan XII, Adhyäya 
1 — 129; in der Calcuttaer Ausgabe 130 Adhyäyas) mit dem Commentar des Ntla- 
k a n t h a. Vollständig. 

Dev. Char.; 207 BL, 28-30 X 10-12 Ctm.; 10-13 Zeilen auf der Seite. 
Undatirt. Gute deutliche Schrift. 

43. - M. a. I. 100. 

Mahäbhärata, Ann^äsauaparran (oder Parvan XIII); bis Adhyäya 49 k 
Vers 35 (fol. 157») mit dem Commentar des N 1 1 a k a n \ h a. Text vollständig. 

Dev. Char.; 340 Bl., 26—30 X 9-12 Ctm.; 7—14 Zeilen auf der Seite. 
Cake 1677 yuva(sic)-mima-sathvateare. Grosse deutliche Schrift. 
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44. - M. a. I. 330. 

Bhagavadgitä mit der Paramarthaprapä, d. h. dem Commentar des Dai- 
vajfia Pandita Srtrya (sonst Sürya Pandita, Sürya Kavi, Sürya Süri 
und Süryadäsa. S. Uber dessen Familie und Herkunft sowie über seine Erklärung 
der Bhagavadgitä Hall, Index p. 119. Journal ASB. XXXI, p. 129). Voll- 
ständig. Dieser seltene Commentar zur Bhagavadgitä ist zusammen mit denen 
des ^amkaräcärya und des Änandagiri herausgegeben Poona 1886. 

Dev. Char.; 180 Bl., 26—27 X 8—10 Ctm.; 8—10 Zeilen auf der Seite. 
Undatirt, modern. 

45. - M. a. I. 361. 

Bhagavadgitä mit dem Bha°-Tntparyabodhinl genannten Commentar des 
^'ariikaränanda Sarasvatl, des Schülers des Anandätma Sarasvatl. 
Vollständig; fol. 1 — 18 sind eine neuere Ergänzung. Dieser Commentar der Bha- 
gavadgitä ist herausgegeben Bombay 1876 und 1880. 

Dev. Char.; 263 Bl.; 26-27 X 9-13 Ctm.; 11—23 Zeilen auf der Seite. 
Satinnt 1864. 

46. - M. a. I. 366. 

Visnusahasranämastotra (d. h. Mahäbhärata XIII, 6936-7078) mit 
dem Commentar des (,' a m k a r ä c ä r y a. Vollständig. Der Text ist sehr oft in 
Indien separat gedruckt, der Commentar Benares 1868. 

Dev. Char.; 50 Bl., 24—25 X 10—11 Ctm.; 12—13 Zeilen auf der Seite. 
Undatirt, ziemlich modern. 

47. - M. a. I. 365 A. 

Dasselbe Werk mit demselben Commentar. Vollständig. 
Dev. Char.; 36 Bl., 26-27 X 11—13 Ctm.; 10—17 Zeilen auf der Seite. 
Sathvat 1860. Zusammengebunden mit Nr. 80. 

4 
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Puriinas und Tantras. 

48« — M. a< I« 48T. 

Skandapnrftna, Käclkhanda. Vollständig in 2 Bänden. Der Käclkhan- 
da ist herausgegeben (mit Commentnren) Benares 1868. Bombay 1881 und Cal- 
cutta 1873-80. 

Beng. Char.; 359 Bl., 37—45 X 4—6 Ctra. ; 7—9 Zeilen auf der Seite. 
Von Crl-Govinda Cdke 1538 gescluneben. 

49. - M. a. I. 360. 

Brahinagita aus der SütasaihhitA des Skandapuräna, nebst dem Tatpa- 

ryadipika genannten Commentar des M ä d h a v a c ä r y a. Vollständig in 12 Adh- 
yäyas. Mit dem Commentar edirt in der Ausgabe der Srttasamhitä (Anandä- 
crama S. S. Poona 1893) Part III, p. 755—986. 

Dev. Char.; 263 Bl. , 13 -15 X 6-8 Ctm.; 8—10 Zeilen auf der Seite. 
Cakc 1619 .... ^n-Vatsa-gotro-tpanna-Vyankattru- Bhattä-'tmaja 
Ailapura- väst G o v i n d a $ a r m a Parvato - 'panüme "dam Brak m a- 
y i t ä -pttstakam lilckha. 

50. - M. a. I. 485. 

Küliküpuräna, vollständig in zwei Bänden. Herausgegeben Bombay 1891. 

Beng. Char.; 256 Bl. , 42—43 X 5-9 Ctm.; 5—9 Zeilen auf der Seite. 
Undatirt; likhitam iri-Ca t r u <j h n a - d c v a ? a r m ii h (sie) // fri - Ii a m a rj o- 
päla-vausasya pustakam idam. 

51. - M. a. I. 486. 

Dasselbe Werk. Da das letzte Blatt stark beschädigt ist, so lässt sieb 
nicht feststellen, ob am Schluss etwas fehlt 

Beng. Char.; 221 gebleichte Talipatblätter (ein paar Lücken sind durch Papier- 
blätter ergänzt) 54—56 X 4 Ctm. ; 6—8 Zeilen auf der Seite. Alte, mit muster- 



Digitized by Google 



Nr. 51-65. 



- 27 - 



hafter Sorgfalt und Sauberkeit geschriebene Handschrift; einer der schönsten in- 
dischen Codices, die ich gesehen habe. 

52. — M. a. I. 274. 

'Mahäbhairavatantra, ein Fragment über die Göttin Pratyangirä. 

Anfang ; om pi-guravt uamah / atha P r aty a »l <j i r A - mahämantruh // 
Bhairavatatitre // 

Unterschrift : iti M ahübhai ravatantre viparito -Pratyaügird 
sanuqrtii II 2 // 

Beug. Char.; 6 Bl. (paginirt 94—99), 26—27 X 4—5 Ctm. ; 4—7 Zeilen 
auf der Seite. Undatirt. 

53. - M. a. I. 359. 

•[ V idyä]kalpasütra des P a r a 9 n r ä in a. Vollständig. Anfang und Beschrei- 
bung des Werkes s. LO. Nr. 2586. Das Räj. Bl Not. IV, p. 69, Nr. 1467 
verzeichnete MS. stimmt am Ende mit unserer und der Londoner Handschrift 
flberein; aber sein Anfang ist abweichend und sein Umfang grösser. Ich ver- 
muthe, dass in ihm dem Vidyakalpasütra ein anderes Werkchen vorange- 
stellt ist. 

Dev. Char.; 24 Bl., 18—19 X 6 Ctm.; 8 Zeilen auf der Seit«; Sanivat 1942. 
Die Handschrift ist mir bekannt ails diejenige des Schreibers , den Paudit V i n- 
dhyecvarlprasäd Dube in den achtziger Jahren in Benares beschäftigte. 

54. - M. a. I. 287. 
Fragmente von Puranas, Tantras und dergl. 

Beng. Char.; 82 lose Blätter von verschiedenem Alter und auch sonst von 
sehr ungleicher Beschaffenheit. Vgl. Einleitung S. 4. 

Drama. 

55. - M. a. I. 324. 

Arthadyotanika (Aufrecht schreibt im Cat. Cat. Arthoddyo 0 ), der Com- 

4* 
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nientar Räghava Bhatta's zur C,aknntalä. Bricht ani Anfang des zweiten 
Akte» ab. Herausgegeben Bombay 1883 und Calcutta 1886. 

Dev. Char. ; 40 Bl. (fol. 1 ist durch moderne Abschrift ergänzt), 18—19 X 
6—8 Ctm.; 8—12 Zeilen auf der Seite. 

5fi. — M. a. I. 308. 
Mälatlmädhava [des Bhavabhüti]. Vollständig. 

Dev. Char.; 90 Bl., 16—19 X 3—6 Ctm.; 5—8 Zeilen auf der Seite. Zu 
Anfang sorgfältiger als gegen das Ende Samrat 1722 von Gadadhara ge- 
schrieben. Auch fol. 90 1 ' steht: iduth pustal-am crituud-B h a i y y ä b h a 1 1 a - 
S tl r i - suiiu-G a d ä d h a r a s y a , und fol. 90" vor der letzton scenischen An- 
weisung: rri-B haiyy abhält a- carana-sarojäbhyam vamah. 

57. — M. a. I. 315. 

Anargharäghava des Muräri. Vollständig, mit zahlreichen Randbemer- 
kungen im ersten Theile. Herausgegeben in der Kävyamülä V (Bombay 1887), 
Calcutta 1860, 1875 und mehrfach in Sttdindien. 

Dev. Char.: 63 Bl. , 18—20 X 5—8 Ctm.; 9—16 Zeilen auf der Seite. 
Samvat 1726 von Janärdana, dem Sohn des Sahadeva Dtksita, in Be- 
nares geschrieben. 

58. — M. a. I. 344. 

Commentar des Kucipati zum Anargharäghava. Vollständig. Mit 
dem Drama zusammen in der Kävyamälä edirt. Unterschrift (ähnlich wie Kävya- 
mälä V, p. 321): iti $amasta-pralcriyA-vir<ijam(hui-IIari-y(W 
alamkrti-nuüiäräjn-'dhiräja-^rimad-B hairava-Siihhadeva- uide^a-protsähi- 
ta- Va ij o l i - gräma-vustavya - Kh a u iil a - kulo-'dbhava-^ri - Ii ucipati- ttutho- 
padhyäya-riraeilüyüm Anargharäghava- f'ikaynih saptamo 'tikah sanuiptah. 

Dev. Char.; 175 Bl.. 22-24 X 6-7 Ctm.; 8—11 Zeüen auf der Seite. 
Undatirt. 
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59. — M. a. I. 303. 

Prasannaraghara des Jayadeva. Vollständig. Mehrfach in Indien 
herausgegeben. 

Dev. Char.; 92 BL, 20-23 X 5— 6 Ctm.; 7— 8 Zeilen auf der Seite. Sant- 
vat 1727. Am Scbluss von späterer Hand : idath pttstakam Hag hu» (Uhu s ya. 

60. — M. a. I. 384. 

Prabodhacandrodaya des K r ? n a m i c. r a. Es fehlen fol. 1, 33, 34, 60, 61*. 
Dev. Char.; 61 BL (paginirt bis 65), 19—20 X 5—6 Ctm.; 7—8 Zeilen 
auf der Seite. Samvat 1653 sorgfältig geschrieben. 

61. — M. a. I. 298. 

•Balabodhan! oder (nach der Unterschrift fol. 39 b ) Balabodha, ein Com- 
mentar zum Prabodhacandrodaya. Nur die ersten drei Akte. Der Ver- 
fasser dieses Commentars ist nach der Unterschrift des ersten Aktes fol. 39'' 
Bhatfa Qrl-Devaraja, Sohn des Mahecvara Cüri (sie), bezeichnet 
alsBhrgu-kula-tilaka. In Cat. Cat. ist kein MS. dieses Commentars ver- 
zeichnet. 

Anfang : nandü-nanda-nidhänam yopa-vadhü-nayana-bhagadheya-phalam / 

upanisad-upämru-vi^ayam pranamata Vasudem-punya-parindmaml j 
Dev. Char.; 82 BL, 22 X 4 Ctm.; 6 Zeüen auf der Seite. Undatirt; vor- 
treffliches altes MS. 

Spruchpoesie und Kävyas. 

62. - M. a. I. 393. 

^rngära-, Nltl- und Valrägya-^ataka des Bhartrhari mit anonymem 
Commentar, der wahrscheinlich der (Madras 1886 und Conjeveram 1887 heraus- 
gegebene, mir aber nicht zugängliche) Commentar des Rämacandra Budhen- 
dra ist, weil an verschiedenen Stellen in unserem MS. fri-Bümacandruya namah 
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steht. Es ist derselbe Commentar, von dem Weber Berl. H. Nr. 2171 eine Hand- 
schrift des Nlticataka (bei Weber steht: Vairägyacataka) verzeichnet. 
Die Erklärung des C/ r n g ä r a c, a t a k a beginnt: atha Qft)gdra-fata-ndmnd pararii 
tu suthyag vicdrUath cct, parindmc vairdyyam evd 'sti nitida stuti-nittdd vd dvih- 
prakdro \<?/i u. s. w. Vollständig. 

Suppleinentverse sind in der Art hinzugefügt, dass das ^'rngäracataka 101, 
das Nlticataka 109, das Vairägyacataka 105 Verse aufweist. Der An- 
fangsvers des Vairägyacataka ist durch Vers 1 des Nlticataka verdrängt 
worden, so dass die beiden letzten (,'atakas mit dem gleichen Verse beginnen. 
Von dem letzten ^ataka sind nur die ersten 87 Verse commentirt. 

Dev. Char.; 22, 36 und 28 Bl., 20—22 X 7— 8 Ctm.; 5— 13 Zeilen auf der 
Seite. Am Schluss des Nlticataka steht Summt 1906. 

63. — M. a. I. 394. 

Vairägyacataka des Bhartrhari mit demselben anonymen *(?)Commen- 
tar, wie Weber Berl. H. Nr. 1589. Vollständig, nebst 14 Supplementversen. 
Dahinter folgt noch: atha samgraha-tfokd likhyaiitc, 12 uncommentirte Verse, von 
denen der erste lautet: 

abhinuUa-mahdmdtia-grauthi-prabhcda-pat'iyasi / 

gitrutam-yuna-grdmd-mbhoja-sphuto-'daya-cuttdrikn / 

vijmla- vilasal-Ia jjd l )-vidd ra-kuthdrikd j 

jathara-pithari-duhpürc 'yath kuroti vidambandm \\ 
und der letzte: 

aftnuthi vayam bhiksdtn dkfd (?) vdso vafimahi / 

fayUnahi mahi (sie) kurvhna/ii kirn ifiantih // 

iti Bhartrhari-krUuh kdvyam samdptam jj 

Dev. Char.; 10 BL, 27—28 X 14 Ctni.; 17—20 Zeilen auf der Seite, ün- 
datirt, ziemlich modern. 

64. - M. a. I. 224. 

^Änti^ataka des i h 1 a n a m i c r a. Herausgegeben in Häberlin's Sanscrit 
Anthology und mehrfach selbständig in Calcutta. Vollständig in 4 Paricchedas. 

1) Hier müssen zwei lange Silben fehlen, wie Jas Metram zeigt; im MS. ist keine Lücke. 
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Das MS. beginnt mit v. 3 in Häberlin'a Ausgabe (samic?a-sanUati-karam 
indu$äth kavinäm), und darauf erst folgt v. 1 der Hüb. Ausg. (namasyämo devän 
nanu hatavidhes te 'pi va(agä). 

Beng. Char. ; 10 BL , 25—26 X 3 Ctni. ; 6 Zeilen auf der Seite. 
däh 1642. Aus dem Besitz des Schreibers Vämadevacarman (iti frJ- 
Vä m a v ä m a [sie] deva^arma\iah pustakam likhitam tenai \a). 

65. — M. a. I. 306. 

Bhävacataka , dem „grossen Schlangenkönig" zugeschrieben (prt-maharüja~ 
'dhiräja - Nä gar u ja- viraeiia). Herausgegehen in der Kävyamala IV. 37. 
Vollständig. 

Dev. Char.; 20 BL, 22—23 X 3—4 Ctm.; 5 Zeilen auf der Seite. Sarnvat 
1666 von Ramabhadra, dem Sohne desKecava Väjapoyin, geschrieben 
(samalilikhat wohl nicht in causativem Sinne). 

66. — M. a. I. 299. 

•Rasasanrasva des V i 1 1 h a 1 e c v a r a (Ober dessen Verwandtschaft und 
Alter — geb. 1515 - s. Cat, Cat. I. 572). Vollständig in 284 Versen. Von 
diesem Gedicht Ober das Hirtenleben des Krsna sind nach Cat. Cat. I, II bisher nur 
zwei andere Handschriften bekannt geworden. 
Anfang: htmarinüm Rädhä-vara-milanam äkarnaya Ramä- 
samä^äsyam smcra-8n\ita-lava-jita-\e$a-sudr£äm // 
alaih tad-bhdgyo-ktyä, yad aii-mad/turo Mädhava-varo / 
va^e jdto loka-traya-yuvati-mrgyah sahacari (sie) // 1 // 
purai 'ra Janakä-tmajä-ramana-härda-sathpädiia-l 
sva-bhägya-nidluiyo vraje prakutitä babhüvuh priyuh // 
Hari~sthiti-vihära-bhur Ui vinifcayeno 'Humum / 
adhi vrajam akurvata süiitim antanda-niodä-yanuß] // u. s. w. 
Schluss : iti ^rUnad-vraja-vadhtUvalhbha-'Mghri-rajo-Wthinä / 

racitath Basasarvasvam Viffhalend ';>a purtwtäm. 
Dev. Char.; 32 BL, 20 X 5 Ctm.; 6 Zeilen auf der Seite; Sathvat 1671 
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sehr schön und sorgfaltig geschrieben käyastha-muthura-mevariya-'d ay äl ad d- 
sa- tatputra - S ud a r f a n c n a. 

67. — H. a. I. 285. 

Fragmente Ton Gedichten: 4 Bl. Gltagovinda, 3 BL Naisadha- 
c a r i t a u. s. w. 

Beng. Char. ; 17 einzelne Blätter verscliiedener Beschaffenheit. Vgl. Ein- 
leitung S. 4. 

Erzählungen. 

68. — M. a. I. 405. 

*Itihasasaniaccaya, eine Sammlung von Erzulilungen ans dem M a h a b h ä- 

r a t a. S. die Beschreibung im Cat. Ox. p. 5\ Der Anfang fehlt ; das MS. bricht 
im zehnten Adhyäya ab. 

Ciirndä Char., Birkenrinde; 30 Bl. (einige sehr defekt, paginirt 4— 17, 23—38), 
10—11 X 16—17 Ctm. ; 16 Zeilen auf der Seit«. Das MS. ist mit Nr. 140 zu- 
sammen in einem Pappkasten aufbewahrt. 

69. - M. a. I. 291. 

Furusapariksä des V i d y a p a t i [eines Pandits des Königs £ i v a a i m h a 
von M i t h i 1 ä , s. Rüj. M. Not. V, p. 244, Nr. 1922, Aufrecht, Cat. Cat. 1. 340]. 
Herausgegeben mit einer Gujarati Uebersetzung Bombay 1882, ins Englische 
übersetzt von Muha Rajah Kalee Krishun Bahadoor, Serampore 1830. Vollständig. 

Beng. Char.; 162 Bl. in europäischer Buchform, 14 — 15 X 18 — 20 Ctm.; 
10 — 12 Zeilen auf der Seite. Qake 1726 (sat-karu-sindhu-soma) von Krsna- 
r ä in a geschrieben. 

Philosophie: 1) Sämkhya. 

70. — M. a. I. 335. 
Sämkhyatattvakanmodi , der Commentar des V ä c a s p a t i M i <? r a zur 

S&mkhyakarika. Mehrfach in Indien herausgegeben. 
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Dev. Char.; 41 Bl., 24—25 X 6—7 Ctm.; 8—9 Zeilen auf der Seite. Sath- 
vat 1679. Dahinter von späterer Hand : f ri- Ii h att a- II a r u d att a-sutu-B hatt a- 
Ananga- suUi -Bhattu-Ndrdyana- suta - Bh a tt a- B d g h a v a - stäa- 
Bhatta-Mahdd e v a - suta - B hat t a -V a i d y a n d t Ii a tcna Visnude- 
va - Kr sn adeva - Rdmadevändm pathand-rtham grh'dd mudrd-caturtha- 
pädo-'pari bdhya-ndgara G urja r a-jndtiycna pulrändm. 

71. - M. a. I. 372. 

*TattYämrtaprakä£inl, ein Comnientar zu V ä c a » p a t i m i 9 r a ' s Suiii- 
kh.vatattvakaumud), von Räghavänanda Sarasvatl, dem Schaler des 
Advaya B h a g a v a t , des Schülers des Vi<;vecvara Bhagavat. Voll- 
standig. S. den Einleitungsvera I. Ü. Nr. 1818. 

Dev. Char.; 22 BL, 26—27 X 11—12 Ctm.; 16—17 Zeilen auf der Seite, 
ündatirt. 

72. — M. a. I. 327. 

Sämkhyacandrikä, der Commentar des Näräyana Tlrtha zur Saih- 
khyakarika. Vollständig. Herausgegeben Benares 1883 (Ben. S. S.) und 1884. 

Dev. Char.; 15 BL, 22—23 X 11 Ctm.; 16—17 Zeilen auf der Seite. Sath- 

vat 1840 fr»-Pr e mad äsen a Sudhund sva-haskna sariqiädi- 

tam idam. 

2) Yoga. 

73. — M. a. I. 338. 

Yogasütra des P a t a ii j a 1 i mit dem Commentar des V y a s a und dem 
Supercommentar des Väcaspatimicra. Vollständig. Alle drei Werke sind 
zusammen herausgegeben Bombay (S.S.) 1892 und Calcutta 1874, 1891. 

Dev. Char.; 111 BL, 27—28 X 6—10 Ctm.; 9-13 Zeilen auf der Seite. 
Vortreffliches, Samvut 1882 in Benares von Räma Näräyana sorgfältig 
geschriebenes MS. 

5 



Digitized by Google 



- 34 



Nr. 74-77. 



74. - M. a. I. 312. 

•Yogacintäniaili des V iränan d a 8 « r u s v » t i . Schitiers des R ä m a- 
candr» [ S a d ä n a n d a | Samsvatl. Vollständig in 4 l'aricchedas. Eine 
Beschreibung des Werkes s. bei Häj. M. Not. VII. p. 288, Nr. 2538. 

Dev. Char.; 131 BI.. 19 X 0—8 Ctm.; 11 Zeilen auf der Seite. 
Unterschrift: yasyü 'ranilduth rirdynh pitari himajida-yadha-simlhau samdptirj 
jäh: \ätms /(i puryiih s<ihila-sukha-»idhati Y o y <\ c i n t ä m a h er nte jj 
C'iliC im yliti-'blira-yitklr sitti-}>hu)«yn-tith<m bht'vh'oke riihraiiirr j 
cd 'rf<ir aiitf mayai 7«/ liUiiknh itt tathri madhynntr sarra-mitraih // 

75. — M. a. I. 339. 

Hatha|yoga)prndipika des Svätmäräma Yogindra mit dem Jyot- 

Hllä genannten Commentar des B r a h m ii na n d a. Vollständig. Text und Com- 
mentar sind mehrfach in Indien zusammen herausgegeben ; der Text allein (mit 
deutscher Ueberset/.ung) von II. Walter, München 18i>3. 

Dev. Char.: 105 Bl., 21 22 \ 8- -10 Ctm.: 5 15 Zeilen auf der Seite. 
Undatirt: modern. 



3) Mim&msä. 

76. - M. a. I. 350. 

^Mimäihsäsutradidhitl (auch Nyäyavalididhiti genannt), der Cominentar 
des H ä g h a v ü nanda Saras v a t i zu den M 1 m ä lii s ä s u t r a s. Unvollständig, 
fol. 2—53; beginnt im ('onniientar zu I. 1. 1 mit den Worten: . . . d urihiu'in 
redah, atlmrü üputnto 'dlnUi-mh dlianna-jijn>isti-liit)<li, und reicht, bis zum Schluss 
von Adhyava IV. S. die Anfange der drei ersten AdhväyaH I. 0. Nr. 218»'., 2187. 

Dev. Char.; 52 Bl., 31 X 15 Ctm.; 21-25 Zeilen auf der Seite. Modem. 

77. — M. a. I. 375. 
MinnuiiKÜii.vÄyapraküca, gewöhnlich Äpadevi genannt, von Äpadeva, 
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dem Sohn des Anantiideva. Vollständig. Lithographirt Beuaros 1875; der 
Anfang ist abgedruckt. Cal. Ox. p. 219\ 

Dev. Char.; 20 Bl., 30—31 X 13—15 Ctm.; 19—23 Zeilen auf der Seite. 
Undatirt, modern. 

78. - M. a. I. 332. 

Arthasamgraha des L a u g ä k 8 i Bhäskara. Vollständig. Herausge- 
geben Calcutta 1875, 1876 und mit einer englischen Uebersetzung von Thibaut 
Benares (Ben. S. S.) 1882. 

Dev. Char.; 10 Bl., 26-28 X 8 -9 Ctm.; 12-14 Zeilen auf der Seite. 
Undatirt. 



4) Yedänta. 

79. — M. a. I. 309. 

Commentar sm den Brahmaputras von Ä n a n d a 1 1 r t h a. Herausgegeben 
Calcutta 1873, Bombay 1883 und 1887. Blatt 1 fehlt, sonst vollständig. 

Dev. Char.; 69 Bl. , 20—21 X 7—8 Ctm.; 12—15 Zeilen auf der Seite. 
Undatirt. 

Eine andere Handschrift des I. Adhyüya bei Koth, Vera. 15. 

80. — M. a. I. 365 B. 

*BrahiiiämrtnYar*iiil, der Commentar zu den Brahmasütras von Itämä- 
nanda Sarasvati, auch K ä in a k i rii k a r a genannt, dem Schüler des M u- 
kunda Govinda. Vollständig. Den Anfang s. I. 0. Nr. 2264 und Käj. M. 
Not. IV, P . 81, Nr. 1484. 

Dev. Char.; 125 Bl. (fol. 82 bis zum Schluss in anderer Handschrift) 
26—27 X 12 Ctm.; 15—21 Zeilen auf der Seite. Undatirt, ziemlich modern. 
Zusammengebunden mit Nr. 47. 

5- 
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81. — M. a. I. 337. 
*[Vedänta]kalpadrumamanjaii (auch Vedantakalpatarnmanjarl) des 

Vaidyanätha Süri, des Sohnes des K ä m a c a n d r a Tatsat (aus dein 
Anfang des 18 ,CD Jahrhundert»; s. Hall, Index p. 174). Unvollständig, bricht itn 
dritten Pada des ersten Adhyäya ab. Das Werk ist ein Auszug aus dem V e- 
däntakalpataru pari mala des Appaya Diksita; dieser ist ein 
Commentar zum Vedäntakalpataru des Amalänanda, dieser ein 
Commentar zur Bhi'imatl, dem bekannten Commentar des Väcaspatimiera 
zu V 1 a rii k a r a's Commentar zu den B r a h in a s n t r a s. S. L 0. Xr. 2249. wo 
auch der Anfang unseres Werkes gegeben Ist. 

Dev. Char. ; 74 Bl., 23—25 X 8 Ctm. ; 9 Zeilen auf der Seite. 

82. - M. a. I. 385. 

Ätmnbodha des C a in k a r ä c ä r y a. Vollständig. Oft in Indien heraus- 
gegeben, auch in Hiiberlin's Sanscrit Anthology p. 489 tf. 

Dev. Char.; 6 Bl. , 15 X 7—8 Ctm.; 8—9 Zeilen auf der Seite. Sathrat 
1884 B hf g u v ä° (sie) HkhUum. 

83. — M. a. I. 380. 

Dasselbe Werk mit dem anonymen Commentar. der von F. E. Hall, Mirza- 
pore 1852, mit dem Atmabodha zusammen herausgegeben ist. Vollständig. 
Dev. Char. ; 13 Bl., 20 X 9—10 Ctm. ; 13 Zeilen auf der Seite. Samvat 1791. 

84. - M. a. I. 346. 

Svätmanirnpana (oder ÄtmanlrApana, auch Svatmänandaprakäea ge- 
nannt) von a m k a r ä c ä r y a , mit dem Commentar des Saccidänanda 
Sarasvatl. Vollständig. Der Commentar hebst , weil das Svatraanirrt- 
pana im Äryä-Metrum abgetanst ist, Äryavyakhya bei Käj. M. Not. V, p. 101. 
Nr. 1781 (wo auch der Anfang abgedruckt ist); in der Unterschrift unseres MS. 
steht irrthumlich Acäryä vyäkhyä. Text und Commentar sind zusammen heraus- 
gegeben Bombay 1807, der Text allein indem Poonaer Kä v vetihäsa-samgraha. 
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Dev. Char.; 17 Bl., 26—27 X 13 Ctm.; 17—18 Zeilen auf der Seit«. In 
Benares geschrieben. Undatirt, modern. 

85. — M. a. I. 316. 

Väkyasudha des Carhkaräcärya mit demselben *anonymen Commentar, 
wie Cat Ox. p. 225 b und Räj. M. Not. III, p. 22fi, Nr. 1247. Vollständig. 
Herausgegeben (ohne den Commentar) in Windischmann's Sancara, Bonn 1833, 
unter dem falschen Titel Bälabodhani (s. Hall, Index p. 129, 130). 

Dev. Char.; 16 BL, 18—19 X 7—9 Ctm.; 11 — 13 Zeüen auf der Seite. 
Undatirt. 

86. - M. a. I. 373. 

Dasselbe Werk mit demselben anonymen Commentar. Vollständig. 
Dev. Char.; 5 Bl., 29-31 X 14 Ctm.; 22—26 Zeüen auf der Seite. Un- 
datirt, modern. 

87. - M. a. I. 318. 

AparokHänubhava (oder Aparoksaiiubhutisudhärnava) des C a m k a r ä- 

cärya. Vollständig. Oft in Indien herausgegeben, die ersten 41 Verse auch 
im Cat. Ox. p. 223 b ff. 

Dev. Char.; 6 BL, 20 X 8 Ctm.; 12—13 Zeilen auf der Seite. Undatirt. 

88. - M. a. I. 347. 

Harim-f de-stotra oder Haristuti, dem Caihkaräcärya zugeschrieben, 
nebst dem HaritattvamuktaTall genannten Commentar des Svayiuhprakäca 
Y a t i , des Schülers des K a i v a 1 y ä n a n d a Y o g 1 n d r a. Vollständig. Text 
und Commentar sind zusammen herausgegeben Madras 1871 und Benares 1888, 
der Text allein in dem Vedünta-stotra-saihgraha (Bombay 1881). 

Dev. Char.; 25 BL, 26-27 X 11-12 Ctm.; 15-16 Zeilen auf der Seite. 
Undatirt, modern. 

Tripurlprnkarana (Tripujlprakarana oder Tripnrynpanisad), demCam- 
karäcärya zugeschrieben, s. Nr. 34, C. 



Digitized by Google 



- 38 - 



Nr. 89-91. 



89. — M. a. I. 356. 

*Paüdkarana-catulrika, ein Commentar zu Carhkaräcürya's Partei- 
karana[prakriya j, von 0 a n g ä d h a r a K a v i . dem Sohn des S a d ii c i v a S n r i 
M a Ii ä ilakara und Schüler de.s A d v a i t ä n a n d a. Vollständig. Das F a fi c i- 
k a r a n a ist öfter in Bombay herausgegeben ; von dem Commentar des Gang ä- 
dhara aber ist laut. Cut. Cat. bis jetzt nur eine Handschrift bekanntgeworden, 
die von Aufrecht, Florentine Sanskrit Manuscripts p. 70 Nr. 220 erwähnte, wo 
ein grösseres Stück vom Anfang abgedruckt ist. 

üev. Char.: U Bl. , 17—19 X 7-8 Ctm.; 8-12 Zeilen auf der Seite. 
Undatirt. 

90. - M. a. I. 314. 

•NyäyaratnAvali des B r a h m ä n a u d a Sarasvatl, ein Comnientar 
zum Siddhailta| tattva Jbindu des M a d h u s n d a n a S a r a s v a 1 1. Vollständig. 
S. den Anfang des Werkes I. 0. Nr. 2290. M a d h u s n d a n a's S i d d h ä n- 
t a t a 1 1 v a b i n d u ist Benares 1887 herausgegeben; das Werk ist ein Commen- 
tar zu (,' a lii k a r ä c ä r y a's I.) a c a c 1 o k i. 

Dev. Char.; 179 Bl.. 18—19 X 6 Ctm.; lü-11 Zeilen auf der Seite. Am 
Ende mit Tinte überstrichen, aber gegen das Licht gehalten lesbar: n'i-pustnknm 
( 'r o i» (i I a h Ii tt f t <i s y a , also offenbar aus der Unterschrift der Vorlage ge- 
nommen. Darauf Smitvut ohne Zahl, aber mit einem freien Kaum dahinter; der 
Absehreiber hat sich also gescheut , das Datum der Vorlage herüberzmiehmen, 
ebenso aber auch, ein modernes Datum anzugeben. Schliesslich: hliädrtijxida- 
kismt^atitnlnci-pariv'nhiit-rf'uHi-rniltllHih. Ziemlich jung, aber correct, 

91. - M. a. I. 387. 

Taittiriya^ratlvärttika (eine metrische Abhandlung über Camkarä- 
c ä r y a's Commentar zur T a i t t i r 1 y a U p a n i s a d| von S u r e c var ä c ä- 
rya. Vollständig. Herausgegeben Foona 1889 (Änaudäcrania S. S. Nr. 13). 

Dev. Char.; 90 Bl., 19-21 X 7—8 Ctm.; 7— 9 Zeilen auf der Seite. Un- 
datirt. etwa 200 Jahre alt. 



Digitized by Google 



Nr. 92-95. 



- 39 - 



92. - M. a. I. 354. 

Naiskarmyasiddhi des S u r e c v a r ä cärya, in der Unterschrift als sath- 
bandhokti (ef. I. 0. Nr. 2317) bezeichnet, Vollständig. S. die Ausgaben des 
Werkes unter der folgenden Nummer. 

Dev. Char.; 45 Bl., 23-24 X 6 Ctni.; 9-10 Zeilen auf der Seite, Un- 
datirt, etwa 200 Jahre alt. 

93. - M. a. I. 310. 

Nai§karmyasiddhi~caiidrikä des J u ä nottamn M i c r a , ein Kommentar 
zu S u r e 9. v a r ä c ä r y a's N a i s k a r m y a s i d d h i (s. die vorige Nummer und 
Roth, Verz. 12). Vollständig in 4 Adhyäyas. Herausgegeben Bombay 1891 und 
Benares 1891. 

Dev. Char.; 124 Bl. (2 Blätter tragen die Zahl 59), 18-20 X 7-8 Ctm. : 
9—13 Zeilen auf der Seite. Die Handschrift ist von verschiedenen Händen ge- 
schrieben, Adhyäya 3 und 4 (von fol. 01 an) schöner und correcter als die erste 
Hälfte. Undatirt. 

94. - M. a. I. 349. 

»Cratisärasamuddharana-prakarana des T r o t a k ä c ä r y a (sonst auch 
T o t a k ä c ä r y a). des Schülers des C- a in k a r ä c s'i r y a , nebst dein *Tattvadi- 
pikä genaimtcn Commentar des S a c c i d ä n a 11 d a Y o g 1 n d r a , des Schülers 
des Purnätma Yogtndra. Vollständig in 178 Versen. Anfang und Ende 
des Textes s. Häj. M. Not. IV, p. 157, Nr. 1584. Der Commentar beginnt wie 
die Handschrift Bik. p. 013. Nr. 1336, die von Ii. Mitra irrthümlich als Hand- 
schrift des Textes bezeichnet ist. 

Dev. Char.; 30 Bl., 27—28 X 13 Ctm.; 10 Zeilen auf der Seite. Undatirt. 
modern und incorrect. 

95. - M. a. I. 370. 

Paücada^l von B h ä r a t i 1 1 r t h a und V i d y ä r a n y a mit dem *Tät- 
paryabodhini genannten Commentar des U ü m a N ä r a y a n a. Vollständig in 
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15 Prakaranas, die in 3 Adhyäyas getheilt sind. Die P a n c a d a c, t ist oft in 
Indien mit dem P a d a d i p i k 11 genannten Commentar des Rämakrana zu- 
sammen herausgegeben. An diesen Commentar schliesst sich der in unserer Hand- 
schrift vorliegende Commentar an, der so wenig bekannt ist, das» Aufrecht im 
Cat. Cat. I, p. 516 s. v. Kftma Naräyana hinter Paiicadacifikä ein 
Fragezeichen gesetzt hat. Der Name Tätparyabodhinl ist Übrigens auch 
oftmals dem Commentar des R ä in a k r ft n a beigelegt und Bteht allein als dessen 
Bezeichnung im Cat. Cat. Ich halte es nicht für unmöglich, dass einige der da- 
hinter verzeichneten MSS. nicht den Commentar des R t'i m a k r b n a , sondern den 
des R ä in u Naräyana enthalten. 

Anfang : i:rU{n-Gatu\a-Saraseati-guru - dvija - Hari - tattvavid - bhaktimadbhyo 
namafi I hhagavad-rapa-nikhila-caräcara-prapuftcäya mtmah // 
winde yurthi IJarhh bhaktyd Girijarii Girijc-'cvararh / 
Dhundhim Girant ajaih viprdn Hari-ri'tputh caräcaram // 1 // 
natid £ri - B häratUirtha- Vi dydrauya- municvarau / 
kurve Tattvavivckasy a fikdm Tdtparyabo d hinim // 2 // 
(die erste Zeile dieses Verses ist gleichlautend mit dem Anfang von Kämakr- 
sna's Commentar; doch lautet dort der zweite Halbvers: 1' r at y akt att v a- 
v i v e kasy a kriyatc Padadip ik d) 

drabdham tpsita-granthasya samdpti-pracdrdrtham // 
yasya dcve purd bhaktir yathd dcvc talhd gurau / 
tasyai 7c kathitd hy arthüh prakäcante muhdtmanah // 
iti vrutint dcrdyc 'sta-dcvd- bhinna-ginui-namaskdrd -Annika -matlgalam sathpra- 
ddyd-vustJtity-artham clokcna nibndltndti, arthdd vi$aya-prayojanc ca sücayati 
'imma' iti, 'cath sukham karoti' cuthkaro Vi$nuh u. s. w. (vgl. den Anfang 
der P a d a d t p i k ä des Rämakrsn a). 

In den Unterschriften der 15 Prakaranas steht: iti rji-Visnu-sakhyd-panna- 
jr? - Ii d m u • Nd rdyapa- riracita, darauf folgt der Titel jedes Prakarana, und 
dahinter steht unter Prak. 1: T dt p a r y a b 0 d h i ni - t'ikä samdptd, dann aber 
beinahe unter jedem Prakarana eine andere Bezeichnung des Commentar»: tdt- 
parya-pradipikd (2), bhdca-prakdcikd (3), siddhdntnrtha-vikdcd (4), artha-bhdsikd 
(5), pradipikö (6) u. s. w. 
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Dev. Char.; IG, 12, 7, 10, 3, 33, 34, 8, 13, 3, 20, 10, 13, 6 und 4 (zu- 
sammen 192) Bl., 26—27 X 12—13 Ctm.; 11 — 16 Zeilen auf der Seite. Am 
Schiusa von Prak. 3: Satirnd 1877, am Schluss von Prak. 6, 7 und 15: Sum- 
mt 1869. Mit grossen fetten Buchstaben, aber correct geschrieben. 

96. — M. a. I. 301. 

Jlvannioktiviveka [des Vidyäranya Svämin, d. h. Mädhavä- 
carya]. Herausgegeben Benares 1880 und Poona 1890. Vollständig. 

Dev. Chnr.; 112 Bl. , 17-20 X 6-7 Ctm.; 9-10 Zeilen auf der Seite. 
Undatirt. 

97. - M. a. I. 329. 

[Tedänta]si(l(lhaiitamuktAvaI! oder Siddhantamauktlkac.rent des Pra- 
kafananda, nebst dem *Commentar des N ä n a d 1 k » i t a , eines Schülers 
des Prakäfänanda. Vollständig. Der Text ist mit englischer Uebersetzung 
herausgegeben von A. Venis, Benares 1890. Den Anfang und Schluss des Com- 
mentars s. I. 0. Nr. 2333. 

Dev. Char.; 100 Bi. , 26-27 X 7-9 Ctm.; 9—16 Zeilen auf der Seite. 
Undatirt; in Benares geschrieben. 

98. — M. a. I. 362. 

Vedäntaparibhäfla des Dharmaräja Adhvarin dru mit dem Ve- 
dantacikhnmalii genannten Commentar seines Sohnes, des K ä m a k r s n a Ad h- 

v a r i n. Unvollständig, bricht in Pariccheda I (pratyaksa-pariccheda) ab mit den 
Worten des Textes: tutre Uidriijä-janyam sufihü-di-prati/nkmrit matutsa indrii/atvn- 
nirt'tkaraiiät. Der Text ist öfter in Indien herausgegeben (mit englischer Ueber- 
setzung von A. Venis im Pandit, New Series, Vol. IV— VII), der Commentar 
Mysore 1889 in Telugu Charakteren. Den Anfang des Commentar» s. auch 1. O. 
Nr. 2343. In unserem Manuscript fehlt der erste dort angegebene Vers; es be- 
ginnt so wie ttäj. M. Not. III, p. 98, Nr. 1141. 

Dev. Char.; 59 Bl.. 21—25 X 9-12 Ctm.; 9-14 Zeilen auf der Seite. 
Undatirt, sauber geschrieben. 

« 
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99. - M. a. I. 364. 

Dasselbe Werk mit demselben Commentur. I'ariceheda VII und VIII. 
Dev. Chan: 18 Bl. (paginirt 30-47), 25-27 X 12-14 Ctm.; 17-27 Zeilen 
auf der Seite. Undatirt. 

100. — M. a. I. 343. 

Yedäntasära des S n d ü n a n d a Y o i; 1 ml r n mit dem VldvanraanoraiV 

jinl genannten Cnmmentar des H ä m a t i r t h a [Yati], des Schülers de» 
K r » n ii 1 1 r t Ii a, Vollständig. Dieser Commeiitar ist öfter in Indien heraus- 
gegeben. 

Dev. Chan: 24 -25 X 10 Ctm.; 13—1« Zeilen auf der Seite. Undutirt, 
ziemlieh modern. 

101. - M. a. I. 380. 

Sllbodllllli, der Commentur zum Yedäntasära , von N r s i ih h a Saras- 
vatl. dem Sehüler des Krsnananda, im .lahre 1580 verfasst (Cat. Cat. I. 
<H)7). Vollständig. Mehrfach in Indien herausgegeben. 

Dev. Clmn; 2ti Bl. , 2t 22 X 8-0 Ctm.; 11 10 Zeilen auf der Seite. 
Stimmt 1770. 

102. - M. a. I. 311. 

♦Vedälltasäradipika des Äpadeva. des Sohnes des Annntadeva. 
Vollständig. 

Anfang: t»h namo bhnifnrnte, miuiiialtyrnru-rroMtl-tluya-lAikfmhtrsimhtiya / 
rn-(ioi)i( äf/ii iKtimili Ij riiniatt-Goriwltiya Hawaii // 

twiinta-niiiia-siimjMintiam mianla-bhajana-priyam j 
aimnta-rtipiimm valmii yuriini änanda-riiphxnn // 1 // 
A p a <l t v c h n rnhnita-si'ira-tattt'iisya riipikri / 
sithlhihitn-suMprtulntpi-uiuudlunii hriynti: riihha // U // 

Dev. Chan; 28 Bl. . 20 -21 X 7-8 Ctm.; 13-14 Zeilen auf der Seite. 
Undutirt. 
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103. - M. a. I. 307. 

Hasähhiryaiijikä des S v a y a >h praka^a-bhavy» (sonst -Y a t i), des 
Schülers des K a i v a 1 y ü nanda Yogin d r n ; ein Commentur zu L a k » ni i- 
«lhara's Advaitamakaranda. Herausgegeben im Fandit . Old Series 
VIII, IX. Vollständig 

Dev. Char.; 18 Bl.. 21 X 7—8 Ctm.; 12 Zeilen auf der .Seite. Undatirt ; 
moderne, unsorgfältige Abschrift. 

104. — M. a. I. 328. 

♦Sväräjyasiddhi des Gang ä d h a r a Sarasvati, des Schülers des 
K ä macamlra Sarasvati, nebst dem Kalvalyakalpadruma genannten Coni- 
mentar von demselben Verfasser; aus dem Jahre 165(2 a. D. (s. I. (). Nr. 2360). 
Vollständig. Die Zahl der Verse der drei Capitel beträgt in unserem MS. .'»4. 
»52 und 47. Capitel 2 und 3 bilden eine jüngere Handschrift mit besonderer 
I'aginirung. Anfang und Schluss des Werkes s. I. (). Nr. 2360. 

Dev. Char.; 64 und 106 Bl., 21-24 X 8-12 Ctm.: 10-18 Zeilen auf der 
Seite. Undatirt, 

105. - M. a. I. 323. 

AstaTakraglta (oder Avadhütatiubliuti) mit einem Commentur, der zwar 
in der Unterschrift als der des V i e v e c v a r a bezeichnet ist , in der That aber 
mit der I. O. Nr. 2367 beschriebenen Tlkä (und nicht mit der A d h y ä t m a p r a- 
d I p i k ä des V i c v e e v a r a in den beiden vorangehenden Nummern) über- 
einstimmt. Vollständig. Das Werk ist summt dem Commentur des V i e . v e- 
yvara Bombay 1884 herausgegeben, mit italienischer lleberset/.ung von Carlo 
Giussani, Firenze (ohne Jahr ; estrutfo dallu Kivista Orientale, fuscicoli ( .>, 10, 11 e 12). 
Vgl. auch im Anhang Nr. 223 -225 und Roth. Vera. S. ",. 

Dev. Char.; üy Bl., 17-10 X 10-12 Ctm.; 10-14 Zeilen auf der Seite. 
Schön geschriebene Handschrift, ca. 1 .'>()— 200 Jahre alt; die Zahl hinter Smiimt 
ist bis auf die 1 abgebrochen. 
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Nr. 106-109 



106. - M. a. I. 302. 

•Nyäyadipävali des Ä n h ml a b o d h a , eine Widerlegung der Nväya-Phi- 
losophic. Vollständig. Den Anfang s. I. (). Nr. 2371. 

Dev. Char.; 15 Bl. , 18—19 X 6 Ctm.; 9 Zeilen auf der Seite. Undatirt 
ziemlich modern. 

107. — M. a. I. 369. 

Pratyaktattradlpika (Tattvapradipiku oder Citsukhi) des Citsukha 
M u n i , des Schülers des G a u d e e v a r ä c ä r y a oder J ii ü n o 1 1 a m a. Fol. 3 fehlt, 
sonst vollständig in 4 Paricchedas. Herausgegeben im Pandit. New Series Vol. IV— VI. 

Dev. Char.; 200 Bl., 22—23 X 5 Ctm.; 8 Zeilen auf der Seite. Sathvat 
1548 geschrieben von Ajat, dem Sohn des Käyastha Känhara aus einem 
Gauda - Geschlecht (Guudunvayu) makuraß - "dhiraja - P r a t a p a r u d r a - rujyf 
tusnwi prast/tve // Vlndhya-väräha-pUhc. Sorgfaltiges Manuscript. 

108. — M. a. I. 368. 

*Mäna8anayanaprasädiiif, der Commentar des P r a t y a k s v a r n p a B ha- 

g a v a t zur vorangehenden Nummer. Zweiter Pariccheda , am Schluss unvoll- 
ständig. Das Manuscript beginnt mit denselben Worten wie die Florentiner Hand- 
schrift Nr. 222 (bei Aufrecht, Florentine Sanskrit Mannscripts p. 72). Vgl. Raj. 
M. Not. III, p. 86. Nr. 1134 und I. (). Nr. 2376. 

Dev. Char.; 196 Bl., 24-26 X 4—5 Ctm.; 7 Zeilen nuf der Seite. Un- 
datirt, sorgfältig geschrieben. 

109. - M. a. I. »41. 

•Bhedadhikkära (eine Widerlegung der Nyäya- Philosophie) von Nrsiiii- 
hac,raraa. dem Schiller de» J a g a n n ä t h ä e r a m a, mit dem Bhedadhik- 
karasatkriyä genannten Commentar des N ä r ä y a n ä <j r a m a, eines Schülers 
des Verfassers. Vollständig. Anfang und Ende beider Werke s. I. 0. Nr. 2383, 2384. 

Dev. Char.; 76 Bl.. 23—25 X 6—8 Ctm.; 8—12 Zeilen auf der Seite. Un- 
datirt, modern. 
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110. — M. a. I. 334. 

Tattvannsamdhana des Mahädeva (oder Mahädevänanda) Sa- 
r as v atl , des Schülers des Svayamprakaca (oder Svayarhprakäcananda) 
SaraBvatl, nebsi dem Advaitaeint&kanstubha genannten Commentar des Ver- 
fassers (um 1700 a. D. ; cf. A. Venis, Vedänta Siddhäntamuktävall p. VI, Aufrecht, 
Cat. Cat. I. p. 436). Vollständig in 4 Paricchedas. Rost, Cat. p. 60 verzeichnet 
eine Ausgabe des Textes mit Commentar (Benares 1891). Eine ausführliche Be- 
schreibung beider Werke findet sich I. O. Nr. 2388, 2390. 

Dev. Char.; 42, 47, 31 und 27 BL, 26-27 X 7-9 Ctm.; 10-14 Zeilen 
auf der Seite. Undatirt. 

111. - M. a. I. 342. 

Advaita[brahma]siddhi desMadhusödana Sarasvatl, des Schülers 
des Vicvecvara Sarasvatl, Pariccheda I und II. Das MS. schliesst sich 
mit dem folgenden zu einem vollständigen Exemplar des Werkes zusammen. Das 
Werk ist herausgegeben Kumbakonam 1893 (Nr. 1 der Advaitamanjarl Series) 
und beschrieben I. 0. Nr. 2393. 

Dev. Char.; 89 und 92 Bl.; Par. I und fol. 1—20 von Par. II in feiner, 
zierlicher Handschrift (25—26 X 7—8 Ctm., 14 Zeilen auf der Seite), der Rest 
von anderer Hand in viel gröberer Schrift (24 — 26 X 7 Ctm., 11 Zeilen auf der 
Seite). Am Schluss von Par. I Samvat 1833, Par. n undatirt. 

112. - M. a. I. 297. 
Desselben Werkes Pariccheda III und IV. 

Dev. Char. ; 28 BL, 23 X 6 Ctm. ; 9 Zeilen auf der Seite. Undatirt. 

113. — M. a. I. 300. 

Prasthänabheda desMadhusüdana Sarasvatl. Herausgegeben Ind. 
Stud. I. 1 ff. und Calcutta 1856. Vollständig. 

Dev. Char.: 20 Bl., 18 X 4—5 Ctm.; 6 Zeilen auf der Seite. Undatirt, 
modern. 
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Nr. 114-117. 



114. - M. a. I. 357. 

MdvaitJimrta des .1 agan n ät h a Sarasvatl, des Schillers des H Bri- 
ll ara Sarasvati. Vollständig in 5 Kavalas. S. die Beschreibungen «owie An- 
fang und Ende de* Werkes Häj. M. Not. II, p. 112, Nr. 700, 1. 0. Nr. 2438. 

Dev. Char.; 29 Bl., 19-20 X 0 Ctm.; 9-10 Zeilen auf der Seite. Sam- 
tut |1JC13 unsicher, doch könnte die Jahreszahl nach dem Aussehen der Hand- 
schrift stimmen. 

115. - M. a. I. 381. 

Khaiida»a[kliatida]kliAdya des r \ h a r * a. Vollständig, zu Anfang mit 
ausführlichen Randglossen. Herausgegehen Calcutta 1818, 1877, Benares 1888. 

Dev. Char.; 302 Bl., 16—18 X 5-6 Ctm.; 6— 8 Zeilen auf der Seite. Un- 
datirt, modern. 

116. — M. a. I. 330. 

•AdvaitasiddhAiitavidyotana des Brahma nun da Sarasvatl. Pari- 
ccheda I. S. dessen Anfang inid Ende Kaj. M. Not. Vol. IV, p. 52, Nr. 1444. 
Vgl. auch Koth, Verz. S. 5. 

Dev. Char.; 34 Bl., 23-25 X 7-8 Ctm.; 11 — 14 Zeilen uuf der Seite. 
Saihvat 17 (sie). 

117. — M. a. I. 320. 

Yädibhüsana des P u r u .? o 1 1 u m ä c a r y a. Vollständig. Von diesem 
Werk ist nach Cat. Cat. nur eine weitere Handschrift bekannt geworden. 
Anfang: i>drna-ho<1/i(i-suk/ta-s(t(1-</uii<i-ri'<}t<t)ii 

jiihtHi-biinlti-Lrdtiyd-'nihuju-tfrhiitn / 

suj-jai/a j-j<in(um-!><i uüirti-h> tum 

tiouniy uhiuit Yadti-jK.itiih ynta-doxum jj 1 jj 

niskrtya bamlha-mithydUum raksifd vi-da-ittdimtd j 

sütra-c-ydkhyd krfu yiia, p/hini-ljodlittm namdmi tarn jj 2 jj 

yad-rdni-bltiiia-sumtdpa-krjßdii't 'va(f)sudd sntdm j 
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natvd jayd-'ryath sumnaumi vidyd-dhira-mukhän yun'ni \\ H // 
Schluss: tasmdd bandha-mithyätra-khatifhuam vcda-prdmdud-mikulam üi siddham. 
Dev. Char.; 7 Bl., 24—25 X 9—10 Ctm.; 15 Zeilen auf dor Seit«. Undatirt. 

118. - M. a. I. 333. 

♦Mitlivatvanirukti (auch "nirvacana) des Gokulnn ä t h a. Vollständig. 
S. Anfang und Ende dos Werkes Räj. M. Not. VI, p. 16, Nr. 1996. Die Unter- 
schrift lautet in unsrer Handsclirift: iti S a 1 1 a r k dl a m k d r a - P a Hai- 
na n o - ^rt-mahdmahopddhydya^ri - G okulandt h a - krtd M ithy d t vnn i r- 
uktili samdjrfim ar/amat. 

Dev. Char.; 7 Bl., 29x9—10 Ctm.; 12 Zeilen auf der Seite. Undatirt, modern. 

119. - M. a. I. 377. 

*Advaitadarpana des B h a j a n ä n a n d a , auch Bhujaränia genannt ; 
nebst einem Commentar, Namens Bhävaprakäfikä, der nach der Unterschrift 
von dem gleichnamigen Sohn des Verfassers herrührt. Der Text umfasst 270 Verse. 
Vollständig. 

Anfang des Textes: natvd yuriin (tjndiia-dttyd-samudrdn niyojito liam mummt 

'mrtena / 

^r\-bhdsya-kdrd-dl-mata-prakd^um kurve 'dvayd-'dar^a-vard-bhidhdnam // 1 // 
Anfang des Commentars: prauipatya param brahma yoyi-rdja-vifte-ritah / 

Advaitadar pan a-vydkhyäm kurve Ii h d v aprakä r i k d m // 

vrthä-vikatthano-dyukta-suyald-di-jitah sadd / 

rijayante pard-iianda-Q a m k a rucärya- süktayah \\ 
atha präriimta-yranUuisya nirviyhnatayd parisamdpty-arthath yuru-pranat-i-lak- 
sanath manyalam äcaruti jj 

Dev. Char.; 39 Bl.. 21- 22 x 6—8 Ctm.; 7—13 Zeilen auf der Seite. Un- 
datirt, modern. 



120. - M. a. I. 326. 
Sarrottamastotra des V i 1 1 h a I a D \ k a i t a (V i 1 1 h a 1 e c v a r a oder 
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Nr. 120-122. 



Agnikumära) nebst dem *Conuuentar »eines Vaters Vallabhacarya. 
Vollständig. Von dem Text verzeichnet Rost, Cat. eine 16nio-Auagabe, Poona 
1873. Den Anfang und Schluss des Comnientars 8. I. 0. Nr. 2516 (in der letzten 
Zeile liest unser MS. richtig kurvantu anstatt nikurvantn). 

Dev. Char.; 42 Bl., 19 X 8 Ctm.; 9 Zeilen auf der Seite. Undatirt, sauber 
geschrieben. 

121. - M. a. I. 371. 

*(?)[Vedanta]8ariijnaprakriya, „a key to the terminology of the Vedänta. 
The nameofthe authorhas not been ascertained * (Hall, Index p. 127). Vollständig. 

Anfang: frimad-guroh päda-yayam natvä tasya prasädatah / 

veddHta-samjmih pratyekam ntrüpyantc yathämati // 1 // 
„udhyaropü-pavadäbhyam nisprapancam prapafieyate* iti vrddJia-vacanam \ aträ 
'dhydropo ndma vastuny avastc-dropah // vaslu sac-cid-dmuidä-'tmakath brahma // 
u. 8. w. 

Schluss: tathd ca sarta-jn-apanca-rahitath brahma 'harn asnri 'ti pratyag- 
abhitma-brahtm-jfiändn tnttktir iti siddham. 

Rost, Cat. p. 171 erwähnt eine Ausgabe des Vedäntasaiujnäpra- 
karana in Telugu Charakteren (Madras 1890). Ob das unser Werk ist? 

Dev. Char. ; 4 Bl., 39 X 13-14 Ctm. ; 25 29 Zeilen auf der Seite. Undatirt. 

122. — M. a. I. 325. 

*Adhyätma[pra](lipa des S a h a j a C a i t a n y a p u r I , des Schülers des 
.Inänacaitanynpurl, der auch Gopäladeva genannt wird (Namen des 
Werkes, des Verfassers und seine.« Lehrers nur nach den von späterer Hand hin- 
zugefügten Unterschriften), nebst einem Commentar, auf den sich möglicher Weise 
die eben angegebenen Namen beziehen. Prakäea VII, XI und IX. Diese 3 Ca- 
pitel von je 92, 222 und 56 -f- 31 Versen entstammen einein Puräna-artigen, die 
Vedänta-Lehre behandelnden Wi rke. 

Prakäca VII : Auf fol. l b unten sk'kt von späterer Hand der Vers: 
crt-Jnänaca itanyupuri-yurur ca Gopaladevasya su-püda-yuyniaml 
satyasya nityasya sukhasya mulam scante sadd tat parijdvaydmi // 
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Oben ist von derselben Hand hinter atha saplamah // der Anfang des Com- 
inentara hinzugefügt: dehe-'ndriyn-'di'pravartako dmstd iti pAna-pralcaraiu; ya 
uktas, tarn viradaiayd pratipddayati (links am Rande: PraJddda-daitya-putra- 
sariivdda-prasatigeiiti) „jaumä-'dyd " ity-ddina : 

Der Text selbst beginnt (hinter den eingeklammerten Worten : Prahrddo 
daitya-putrdn praty Atma-taUcam upadirati ff Prahrddah) mit dem Verse: 
jmnnd-dydh seid imv bhAcA drstd dchasya nd Umanah f 
phnldudm ivn erksasyn käleve ^rvara-viärtinA ff 

Hierzu der Commentar : XArado-'ktam mi dchd-'hna-viri'ka-prakArani dha ff 
„ja nnu * 'ti darabhih ff jatniid-'dyAh if jdyatr asti rardhate riparinamata apakstyufc 
uaryati , ty evntii-bhi'dd inw sad bhdra-rikdrnh fl u. s. w. 

Der nächste Vers lautet: dtmd tiityo 'cyayah ruddha ekah ksdrajna drrayah f 

avikriyah sivtdry yhdur vydpako 'sangy andvrtah ff 
Am Schluss des Praküca fol. UV' steht hinter iti sapiamah samAptah von der 
späteren Hand: 

liracitv d h y d t m a d i p c rri - S a Ii a j a - C a i t an yu pn ri- sanijnena f 
ayumat saptamasanijnah prakAcuh prakArita-bhakti-rairdyyah ff 
V rakäca XI: atha ckddaro likhyaic. Anfaug des Textes: 

rdjo 'i-dca ff XdrdyauA-bhidhdiiaaya bnüimaijuh paramA-tmunah j 

nisthdm urhatha 110 taktinii, ip'iyatii hi brahma-viüanuih ff 
{-ri-Pippaldyannh ff sthity-udUuivu-ptahiya-hdttr, aiutur asya f 

yat svapua-jdyara-susuptisu sad bahir ca f 
ddu-'ndriya-su-hrdaynni caranti yriui f 
sa riijhil Ani lad atnihi jiaraiii, nare-'ndra ff 
Anfang des (Kommentars: XArdynmi-paro mdynm tarati 'ty ukte prcdiati 
^XArdyand-bhidhäuiisyt'* Ii // nisthdm svarripam ff a'iarii bhdtah: brahmai Yu 
tAcun Xdrdyaiia iti BhaijaiAn iti parainA-'tnif: 'ti co 'ryale ff u. s. w. 
Prakäc.a IX: atha navaniah ff Vers 1 des Textes ist eingeklammert: 

tutrd 'siiiuih muniiii viksya KapilA-'k/iyam adho-ksa-jam f 
tistaut snmAhita-mandh pnii'ijalih pramdo muhdii ff l ff 
Atiirumdu Hvdra If na pur gut t tvdrii paranid-'tniano y jano 

7 
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Nr. 122-124. 



na budhyate 'dffi't 'pi samitdhi-yuktibhth I 
kuto 'jKire. tasifa nuumh-curira-dh'i- 
vimnfju-srstü va ff am aprakaräh // 

Kol. 1' unten steht von der späteren Hand: 

jfifiiiitie J fi i'i n a c a i t a u ff a p n r i - sathjfniyii säksitie j 
parivrttjaka-mnkhffiifin mahnte ijuravi- »amah \\ 

und am Sehluss toi. 31" von derselben Hand: 

{•ri-J ti <\ u n c a i t a u y a p u r i - parirrät, 
fisyas tuihffiiU S a h ii j ii - 'iftyn-ratidnh j 
C a i t ii it y Ii p ti r if - utf'iiiia-firt, tadiyr 
'<! h y ti I m apradi pi> mu-amah prnkricah // 
Dev. Char.; 13. 34, 17 Bl. , 22-21 X 7—10 Ctm.: 8—12 Zeilen auf der 

Seite. Undatirt, 2-300 Jahre alt. 

5) Vai^esika. 

123. — M. a. I. 388. 

Khäsapariccheda (oder Kärikavali) des V i c v a n ä t h a P a n e ü n a n a. 

Vollständig. S. die folgende Nummer und Roth, Verz. S. 16. 

Dev. Char. : ti Bl.. 27 X 7 Ctm.: 10 Zeilen auf der Seite. Undatirt, modern. 

124. M. a. I. 389. 

Slddhantaniuktavali ; der Commentar zu der vorigen Nummer, von dem- 
selben Verfasser. Vollständig. Beide Werke sind zusammen oft in Indien heraus- 
gegeben, u. u. mit Uehersetzung von E. Roer, Calcutta 1850. 

Dev. Char.; 57 Bl.. 2« X 7 Ctm.; 10 Zeilen auf .1er Seite. SamvrU 1886. 
Dahinter: cri-Kitri- Vira-vi-ariVthfiÜM Hawaii; die Abschrift ist also in Benares ge- 
macht worden. 
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6) Nyäya. 

125. - M. a. I. 497. 

Zwei Fragmente aiis dem Anumänakhanda des Tattvacintamaiii des 

Gange?« (oder GaA^e? v a r a) : 

A. der Anfang des Anuiuänukhanda (nach der Ausgabe in der Bibl. Ind. Part 11. 
p. 1 ff.). 2 Bl. 

B. die beiden Abschnitte . welche die Titel P a k s a t ä und Paranury a 
führen, (nach der Ausgabe Part 11, p. 107 ff.). Der Schluss fehlt. 8 Bl. 
Beng. Char.; 10 Bl., 33-34 \ 3-5 Ctm. : 5-15 Zeilen auf der Seite. 

126. - M. a. I. 370. 

Tarkaprakäca oder Nyäyasiddhnntamanjaridlpikn, der Commentur des 
I) i k 9 i t a (,' r i k a n t h a (,'arnian. des Sohnes des I) 1 k » i t a V i c v a n ä t h a 
aus Benares (Ka^\-yarbhtt-saMmva). zu der Nyaya[siddhanta]manjari des .1 ü- 
n a k i n ä t h a B h a t t ä c a r y a C ü d ä in a n i. Vollständig. S. Beschreibung 
und Anfang des Werkes 1. (). Nr. 1970. Kost . t'at. p. 83 nennt eine Ausgabe 
des Werkes Benares 1HS4 .with the commentary of Nilakantha Dlkshita", was 
offenbar ein Fehler für r i k a n t h a ist. 

Dev. Char. ; 38 (der Pratvaksaparicchcda ist besonders paginirt) und 171 Bl., 
25—26 X 11 Ctm.: 14 Zeilen auf der Seite. Undatirt. modern. 



127. - M. a. I. 288. 
Sammelsurium philosophischer Fragmente. 

Beng. Char.; 52 einzelne (zum Theil zerlumpte) Blätter von verschiedenem 
Alter und Format und von verschiedener Farbe; bald mit grosser, bald mit kleiner, 
aber meist nachlässiger Schrift. Vgl. Einleitung S. 4. 
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Grammatik. 

128. — M. a. I. 382. 

'Bhüsanakarikavali , ein Auszug aus dem ^abdakaustublia des B h a t- 

toji Dlkaitu in 74 Versen; demselben Verfasser zugeschrieben. Vollständig. 
Vers 1 lautet: 

Phmji4ihttsrt<i-l>h<'ixiß-laVtili (Ja b <1 a I; a u s tuhh n mhlhrtah j 

tntra nirt/ita rni 'rtim/i stnhkypiHt 'Im kathyate jj 
Unterschrift : id >;n • Ii h u 1 1 oj i - /) i k s ita- krtii Ii h >i s a u n k a r i k <\ vuli 
samü}itt't. 

Dov. ('har. : 3 Hl.. 2« \ 7 Ctiu. : 10 Zeilen auf der Seite. Uudatirt, modern. 

12». - M. a. 1. 31)0. 

*GajasAtravyakh}-älia , ein Coinmeutar über l'änini I. 3. 67, von Hari 
1) S k » i t a. Vollständig. 

Anfang: hhiuuam iti jj t/ut-fador niti/ii-Utismii/Hindhüd yac-chahdnm tac- 
rhubdu t'iksipijutr j Am Rande stellt öfter r/' rtt" oder 17" ni" ni°. was mir bei 
dem Ankauf der Handschrift als B r h a c o Ii a h d a r a t n a gedeutet wurde. 

Dov. Char.; 14 Bl., 2C-'J7 X 7 S Ctm.: 10-11 Zeilen auf der Seite. 
Uudatirt. modern : nachlässig von .1 ä n a k I j> r a s a d a geschrieben. 

130. - M. a. I. 10. 

Mllgdhabodha des Vopsideva. Ks fehlen fol. ">*>— .*>7; sonst vollständig. 

Am Schluss : Ui <h<n!ia-cütlnmui/ih(su )-<r) - J ' o p a d c r n - bhathtaoya-pirti- 
nlotii M u if il Ii ah üdh n - nrnkurntjam .satwiptum. In Ewalds „ Verzeichnis* der 
orientalischen Handschriften der Universitäts-Bibliothek zu Tübingen- 1839, S. 27 
ist aus dieser Unterschrift irrthuinlicli geschlossen, dass Ä c ä r y a c u d ä m a n i 
ein anderer Titel des Werkes sei. während .las Wort in der That ein Ehrentitel 
für Vopadeva ist. 

Beug. Char.: 124 Bl. (bis 127 paginirt). 24-28 X 3-4 (Hrn.: 4-Ö Zeilen 
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Nr. 130—138. — 58 — 

auf der Seite. Qd'Uxlah 1722. Geschrieben von Pränahari (,* » r in u n. 
Bl. 58—60 von anderer Hand. 

131. — M. a. I. 290. 

Fragmente zur Grammatik; ein Blatt enthält den Schluss des ersten Sarga 
des Bhattikavya. 

Beng. Char. ; 18 einzelne Blätter verschiedener Beschaffenheit: modern. Vgl. 
Einleitung S. 4. 

Poetik. 

132. — M. a. I. 398 B. 

KäryaprakAca von M a in tu a t u und A 1 1 a t a (s. Stein's Jamniu Catalogue, 
Introd. p. XXIV — XXVI). Der zehnte Ullüsa ist unvollständig, die ersten vier 
sind mit Glossen zwischen den Zeilen und am Rande versehen. Mehrfach in In- 
dien herausgegeben. 

Cüradu Char., Birkenrinde; ca. 100 (gegen das Ende stark beschädigte) 
Blätter (paginirt von 1 bis 116, davon fehlen toi. 106-1 13), 12-14 X 16-17 Ctm. ; 
12—13 Zeilen auf der Seite, ündatirt. In einem Pappkasten (M. a. I. 398 III) 
aufbewahrt. 

Ein Pappkusten mit der Bezeichnung M. a. I. 898 IV enthält Fetzen be- 
schriebener Birkenrinde, die Fragmente zu Nr. 27 und 132 sind. 

Metrik. 

133. - M. a. I. 383. 

Yrttaratnäkara des Kedära. Vollständig. Mehrfach in Indien herausgegeben. 
Dev. Char.: 12 Bl.. 16—19 X 7- 8 Ctm.; 8—10 Zeilen auf der Seite. Undatirt, 
Vgl. Nr. 37. C und im Anhang Nr. 213. K. 
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Recht und Sitte. 

134. — M. a. I. 363. 

Mitäksarä, V i j fiü n e c v a 1- a's Commentar zu Y ä j n a v a 1 ky a's Vharnia- 
(JÄStra, V y a v a h ä r ä d h y ä y a. Unvollständig, reicht in Lakshmi Näräyaua 
Nyävähitikara's Ausgabe (Calcutta 1829) bis S. 182, Z. 18 (\ ramnia st vntja f/ml- 
(lfiu-diiiä ttauu pi °). 

Dev. Cbar.; 101 Bl., 19 X <>-7 €tm. : 9-10 Zeilen auf der Seite. Un- 
datirt, modern. 

135. - M. a. I. 371). 

Laghn-Parä^arasnirti in 12 kleinen Adhväyas. Fol. 1, 2 mit Adhy. 1 
leiden. Adhy. II beginnt: 

raturiiiim «jn vaniAndm es« dluirmah «nuütmmli / 
tutah ii'idnnh pmcakst/riitti jutnimnä viatain na m // 
Vgl. I. 0. Nr. 1295. 

Dev. Cbar.; 15 Bl., 14—15 X 0—7 Ctm.; 7—8 Zeilen auf der Seite. Uu- 
datirt, von K a g h u n ä t h a geschrieben. 

136. M. a. I. 296. 

*Vivädatandava des K a m a 1 ä k a r a C a r m a n (sonst °B h a t \ a). Sohnes 
des 11 ä in a k r s n a und der Umä (nach der Unterschrift dagegen: Sohnes des 
X ä r ä y a u a B h a 1 1 a und Enkels des II ä 111 e e v a r a B h a 1 1 a S r i). Voll- 
ständig. S. den Anfang und die Inhalteangabe des Werkes 1. 0. Nr. 1502. 

Dev. Char.; 183 Bl. jje 2 Bl. tragen die Zahlen 82, 90, 175), 23 X 7-8 Ctm., 
10 oder 11 Zeilen auf der Seite. Undatirt. 

137. M. a. I. 286. 

TyaYahärainälA des Varadaraja. Vollständig. S. den Anfang und 
die Inhaltsangabe des Werkes I. 0. Nr. 1504. 



Digitized by Google 



Nr. 187—188. 



Malayäla Char.; 186 TalipatliliUter, 35—36 X 3'/ a Ctm.; 8—9 Zeilen auf 
der Seit*. Undatirt. 

138. - M. a. I. 488. 

*Hmrtiniaktavali des K r » n ü c ä r y a , des Sohnes des K u in a r a N a r a- 
h i rii h a Bhatta, Enkels des V r i j a y 1 n d r a T i r t h a und Schülers des R ä- 
g h a v e n d r a Tlrtha (nach den Unterschriften der einzelnen Prakaranas, die 
nur bis zum dritten numerirt und später nach dem Inhalt bezeichnet sind). Das 
Werk ist eine grösstentheils in (,'lokas, stellenweise aber auch in Prosa abgefasste 
Compilation aus den verschiedensten Rechtsbüchern , dem Mahäbhärata, den Pu- 
ranas u. s. w. Vollständig. Im Cat. Cat. ist nur eine Handschrift dieses inhalts- 
reichen Werkes (aus Rice's Catalogue p. 224) verzeichnet. 
Anfang: £ri-G<ineniyu nanuth ff $ri- Vcda-vydsdyu uatnah ff 
prätah-kdld-dikarh karmu jndninm tat-phald-ptmje f 
yad-udde^ena kurvanti, tasmni KrttM-tnmne mtmah ff 
sat-karnm-karmm-rthdya sm-bhaktdndm tu yaih krtd f 
Sfid-fhura-smrtif cd 'pi pürna-bodhü» imto 'smy ttham ff 
smrty-dyamu-jmrdHO-'kta-pwca-^ f 
atiyatrd 'py »kUt-rUyti tu stnrtih mmyrhyate nutyd ff 
prdtah-kdlam samdrabhya rt'drdv d-ydmum er« cu f 
vihitä-hiiika-snt-karma std>odhä-rth«m abodhindm ff 
md-dedrai-ka-nisthdudm misii'irändth mahd-tmandm f 
prnsdddt krtuye K r s ji u c d r y e n d ' 'hnika-smhgrahah ff u. s. w. 
Die Inhaltsangaben im Text (manchmal auch auf dem Rande) sind meist 
mit dem Rotbstift als solche gekennzeichnet. Ausserdem ist am Schluss auf 6 Seiten 
in je 4 oder 5 Columnen eine Anukramani der Srartimuktävalt hin- 
zugefügt. Das nachfolgende ausführliche Inhaltsverzeichnis» wird, denke ich, will- 
kommen sein: 

Prakarana I: fol. l b Prdtaf h]-sm>ii(itia-vid/nh ; fol. 2» ^aucam, dtnda-dba- 
ranam; fol. 2 U datUa-d/uicana-tnsrd/iah, dcamuita-nimitta-tid/dh, puränä-'camanam ; 
fol. 3» rrotra-cantamim, sm'ina-nimdtam; fol. 4» nitya-snäiut-ridhih; fol. 4 b tirthu ; 
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fol. .? jala-tarjHimttn, lantha-*>nhiam ; fol. ö 1 ' sdrasvata-sndmim, mantra-snanam, 
dyneyam, vdyavymn, pdrtluvttm (sndmv»] , rirdltra-puudra-dhdratjum ; fol. 6* fri- 
mitdrd-dhdravam; fol. 7" anydnt-dhdratittm ; fol. 7'' amistiava-itisedhuh; fol. 8* 

Prakarunn II : fol. 8'' samd/iyd-kdln-uirtiaynh, sntukc sathdhyd-nisedhah ; 
fol. 9" pavitra-visfiynh, prdun-ydmah ; fol. 9'' wdrjmium, aryhya-praddnam, gdyn~ 
try-upasamhdruh , pruduksivam : i'ol. 10* dsatiam: fol. 10'' pdpa-purusa-dhydnam, 
{■osann- di ', mdtrkd-uydsnb ; fol. 11" gdyatr't-Hydsali, prdiid-ydma-mahimd; fol. 11'' 
jiipd'proknnih, aksu-tndld , vmm-mdld ; fol. 12* nkstt-nidld-japtili ; fol. 12 b uhhyttk- 
satiftm ; fol. 13" aujuisumtm ; fol. Iii*' nym-jihrn, jihvä-dosah . t'kddary-ddi-honut- 
visftyah; fol. 14" icdd-'bhydsnft, puspo-'pufi<ir«»atn, tubisi-liaraiuim ; fol. 15 h sfri- 
dhurmah ; fol. KV* rujasruld-dosah ; fol. 17" vidd/iydlniiknm /suditamf, ttsiio-'daka- 
sndtium; fol. 18" brahma-yaji'iah, tnrpuunm, tUilnmt tarpaimm; fol. 18'' .AMtrwi- 
dhd-di, tilu-tarpmja-mrvmh ; fol. 19* dcmtü- nannm ; fol. 19 1 ' anya-protimd-pdjd- 
nisedhah, madhydhMi-pdjd-vidfiih ; fol. 20" dtpa-phabnit, ynndhah , g/mntd-iiddah, 
tiirmdlya-iisarjauam; fol. 20'' hruhtna-juira-stunuiaw, k<iUint-pi\jii ; fol. 21* rtnikhn- 
pi'ijä, madhu-purkuh ; fol. 21"' pitlut-pdjd , dcdliutta-prukdrah ; fol. 22" ksird-'di- 
sudpanam , abltisckuh ; fol. 22 l> di uraun-püjd ; fol. 23" dhdpu^ uird- tijann, ituicv- 
dyaniy rdkmn ; fol. 23 1 ' unittdyn-ririsnh, ouuydyuh ; fol. 24" nird-fijann-darrami- 
pfadnm, rnnkha-bhraviaii'im ; fol. 24'' Smmkd-di; fol. 2.V jihtHt<t(sic)-stotra-pm- 
mmlilutlt. 

Prakurana III: fol. 25'' cnirvudcvah ; fol. 2f> - ' balili , atü/nli ; fol. 26'' 
yuti-bhiksd-visuye , go-yrdsah , auit tditii-iti.st dftalt ; fol. 27* nisiddbd-'iina-bhaksn, 
p(ird-'nti(t-bhoj<t)ia-prdyttrcitta)n ; fol. 27 1 ' rko-ld/distu-^rdddbd-'di-bhojiinti-prdynr- 
cittam, hhojana-vidhih, iiisiddha-pdtrn, pitha-cirtmih ; fol. 28" t'trthu-ddnam, Ihihit- 
prdrrtmm, unna-dännnt ; fol. 28 1 ' padkti-bheda-purisemimm , citrd-hutih , dpo-vu- 
uurn (sie); fol. 29'' m«7# istn-spurrah ; fol. 30* puükti-Mialah, snmskdru-dustd-nna- 
bhojaiiam; fol. 30'' yrdsn-sumkhyd, utUirä- pu- nuwm (sie), hiishi-praksdlauam ; 
fol. 31* titibu-prdntn'tm, udurd-'di-sjxii rii-iiKiutrdfi ; fol. 3T sdiinnt-kdbi-iiirtmyah, 
sdyum-samdhyd, Immn-kdlah, d< c«-pdjd, pruthnd-spmru-iiistdfuih^ 
dipr miste kurtavyam, rdlri-b/tojtnia-itisedli<ili : fol. 32" niynua-vid/iih , nifiddhn- 
stlitititm, stn-mnyn-uisalha-kdhh. 
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Prakarana [IV]: fol. 32 b drrana-su sämdnya-dharmah. 

Prakarana | V | : fol. 33 b kdla-vicrhah ; fol. 34* pafica-yaiya-vidhih, 
Brahma- rpanam ; fol. 34'' Uari-pr'dy-artham kartat yaui; fol. 3.V' karmd-dhikdra- 
mnmyah : fol. 30" swrty-ädi-taf-kartr-uirüjMuiam ; fol. 37" dharmiua pranidiidni; 
fol. 38" smrty-adhyayaua-phalam , smrtyor virodha-nirnnyah ; fol. 38'' pradhäiid- 
'i'jo-'pdtiya-karniäni ; fol. 39" ntukhya-yauna-kälah ; fol. 39 11 dharnia-drrah , uisid- 
dha-dcräh, de^a-dhamidh ; fol. 40 a yuya-dharmäh (i'i^esena kali-dharmtih); fol. 40'' 
dharme yuga-bheda-pramänam ( vi^esaja kali-dharmd nin'tpyaidr),kaH-yuya-iiisiddha- 
dharmdh ; fol. 41" käla-tiiruayah ; fol. 41 h yhatikä-nirmiiuam , cnndrd-'dt-bhtdah^ 
smitiatsara-nirnaijah; fol. 42" yuya-uirnayah : fol. 42'' ayaua-tiirmiyah , kralu- 
mrvayah , mdm-uiruayali ; fol. 43 a riVr.s-o- payoyah ; fol. 43'' dhanur-md.se 

l.aksmi-püja ; fol. 44'' väturmdsya-vratatn ; fol. 45'" cdturmdsye paddln- vrata-kd- 
rtjam, cdtannäsya-vidhih, cäturnitUye kartuvya-dharmd-tdaram (laksa-pradaksinam); 
fol. 46" laksa-Mtmaskärah, dhnraua-pärana-rratain, sasfha-kdla-vratatii, hiksa-tarti- 
rratam, VtsHU-pai'icaka-vratum; fol. 40'* naUa-dvvdh, mala-mdsti-nirnayah ; fol. 47* 
adhimäsa-nir»u<iith , ksaya-iia'isah , rttddha-mdsah ; fol. 47'' ranya-mam-niniayah, 
adhimdse karlavyd-kartavya-karimi; fol. 48* äma-rniddha-tisayi ; fol. 48'' »;«/«- 
u(äsa-mrtäuä)h paksa-uirtiayah ; fol. 49" tithi-sdnahiya-nirnayah ; fol. 49 u k/taada- 
tithau vidhi-niscdhah : fol. 50" pratipan-niruayah, lxdy-uti>ai ah ; fol. 50'' pratipul- 
udau yiiinu-pdjti-cirr.sah , eka-bhukta-käla-uirnayah , prdiah-samyava-madhydhtia- 
säydJiua-niriun/ah ; fol. 51" avatantrai-ka-hhukta-niritayah, iiakta-inda-iiiruaynh; 
fol. 52" dritiya-iiirtiayah, trthjä- ; fol. 52'' caturlld-, pancand-; fol. 53" sasfh'i-, sapta- 
ni't- : fol. 53 1 ' astau/'i-niriiayah ; fol. 54" jinttnä- stam'i jayaidi ; fol. 55" rrdha-sdmänya- 
ntriiayah; fol. 55'' jayantyärii Vi.stia-päjd-prakdrah ; fol. 5(5'' dtnüd-päjd; fol. 57" 
jiujarauam, tipai ilsa-phalam; fol. 58" Krstjü-staitd-pdrfitja-visayc; fol. 58'' jannid- 
\st(wd-j)(traua-uirfiayah, patica-ntahdlaya-nimlhah, narami-nirnayah; fol. 59" 7M- 
nia-iiavami-niruaifah, fol. 59 mahä-wuami-itirttayah, mahä-Laksmi-pä/ä ; fol. 60" 
cijaya-darami-mrmiyah; fol. 60*' dädtu;i-)t'nnayaluarua»-dnya-*raräpam; fol. 01 h 
atiirddha-paksa ; fol. 62" matha-hhtdah. 

Prakarana [ VI]: fol. 62'' dariind-vcdha-tdrupatiam ; fol. 03 u tkädari-niahimd, 
d(id(a/t-irat('t-dlnk(h iiiah; fol. 05" ckddar'i-bhedah , ckddarydm i.räddha-tdstdhah ; 
fol. 06'' ikddari-mnratja-visaijah, dina-iraya-niyamah, upardsn-dua daida-dhdvana- 
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prAyort Utum ; t'ol. 67* ckAdufi-dine nirjalam kAryatn; t'ol. 67" tasmiu diue pretu- 
dAhc vire.sah, vkAduryAm vurjyAni, asakta-p/mla-fnlrah ; toi. 68* akaratje prAyar- 
citUtm, dmdttci-niynmAh; t'ol. 68 1 ' upavAsa-smrAjxim; t'ol. 69 u rätmu deva-pdjA, 
itara-honiAnAm tatra ni.stilhah, rkAdaryAm anmi-niveddua-nisnUuih ; toi. 69'* .stidtir- 
fana-homa } ntirikta-dcAtifi^t-nirtKiytih^ rraraiui-dcAdari-nirtniyah ; t'ol. 70* rrarnim- 
(h-Aducy-upavAsah , uftard - 'sddha-viilha-vicdrith ; toi. 71" ekAdar't-waUi-bhailgnh, 
AbhiniAniko matha-bhcdah ; fol. 71 b Huri-vAsarah, JIuri-t'Asnro-kAle Uirpamt-homa- 
nisedhah, smhkoca-dvAdac'i ; fol. 72" sAdhana-diAduryAm truyoda^t-rrdddha-visnyah ; 
fol. 72 b udaka-pAratia ; fol. 73'* kshA-'bdhi-pAjA ; fol. 74" puritm-dvAdap ; fol. 74*' 
adfimhd-vidhih. 

Prakarana [VIIJ: tmyodarUniruayah, catimhtci-niniaynh; fol. 75'" ua- 
raka-cuturdarl-nirnfiyali ; fol. 76'' (Jna-rAtn-nirnnynh; fol. 78" Qivn-rAM-vratA- 
'nusthAuu-umdbah ; pttnaultirUiirunynh , Vuim-paricakn-pnrvu-niruftyah ; fol. 78*' 
upatAse matlta-bhfdoli, upAktnmn-mruayah; fol. 79" dipo-'tsava-paurnimA; fol. 80" 
vana-bhojmui-vidhih ; fol. 80'' stbAli-pAkah ; fol. 81 a wH-kAUi-nmntyah; fol. 82" 
tithi-vi^rsAli; fol. 83" pfirta-putiya-kAlA/i, naksrdra-mruayah; fol. 84" yoyii-ninutyah, 
karana-mnjayuh ; fol. 84 b vAmnirunyah, tfrabutm-samkrAnly-Adi-uiniuyuh. 

P r a k a r a n a [ VIII | : yur}diA-\lhAnA-\li-sodara-kanmt-mrApatHim ; fol. 85' </«r- 
bbA-dhAuam; t'ol. 85 1 ' tdhi-phaht; fol. 86" naksatra-nirHayub, f^ayaut varjyüni, 
snthynnui-kAlab ; fol. 87'' purii-savanu-kAla, shnaida-kAla ; fol. 88* yarbhinl-dhar- 
mdh, jAta-karma-nirupunttm ; fol. 89* uAiwi-karauit-nirApttuitm; fol. 89'' niskrama- 
iiam; fol. 90" karua-iedkah, unna-prAmna, abdtt-pArtam (°purti); fol. 90'' ciidA- 
karma-nirApauam, smhskAm-kAlA-'tipuüi-2>rAyiircüt<tm ; fol. 91* aksarn-yrahunam 
(vidyA-rambhit-pmknrminm), anupanda-dharma ; fol. 91'' atdiUrA-rpaijam, rafoA- 
baiidJia-pmkuraiiam, ujHiuaynna-hirtr-vicArah ; fol. 92'' putra-vimyah % datta-putra- 
jxtriyrahah , upunmjnmtsya mukhya-kAlu-mrAjMitiam ; fol. 93 1 ' uptttiayana-rabdA- 
'rthnlt: fol. 94" idhy-Addca-niruayah ; fol. 94'' upamyam-yaumi-kAluh; fol. 95" 
nAndya-naidaram upttnnyane mutu rajasvalA ce/tj Uui-niruuyah ; fol. 95* frfpto- 
cakra-dhAnnta-iidliih; fol. 100" ajhut-prakarmwm, vAso-nirAj»wum v daudu-mrupti- 
vnin; fol. 100'' mekhaht-niruptt[im]m , yajno-'ptudn-laksana; fol.. 101» upacita- 
smhkhyA , yajftO-'jmcMA-'di-nArr vidhih , upardA-'rtha-kArpAsa-b'ijn - uirvApatmni ; 
fol. 101^ ralAhi-hiksauam; fol. 102* yatfo-iHnütu-dharmja-vidhih, upttrda-nasta- 
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prdyarcittam ; t'ol. 102 h sariulhyo-pakrama-kdlah, ayni-kdrya-nirdpiinum, yaru- 
lak.^anum; fol. 103 b vrddhd-bhiiandauam; fol. 104* ksatriyd-dy-abhivddatm-ni^e- 
dhah; fol. 104'' luduyatid-nimdia-virdixuiam, hhiksd-nlrnuyah; fol. 105* bhojane 
kal*da(sk)->nyamuh ; fol. 10.V* upauda-dharmdh; fol. 10G U yurä-'cchktam; fol. 106° 
yamalo-panuyanam, brahma&irya-kdUt-mnqmtiam , na^thika-brahmacarya-nirdpfi- 
imm; fol. 107" reda-praramsd; fol. 107'' rruta-prarariisd, adhyayanu-nirdpauam, 
niyama ; fol. 108 b adhydpana, an[yjd-dhydya-mnjayah; fol. 100*' updkarma-nir- 
tiayah; fol. 111" utsarjauant ; fol. 111 ,J drrama-samuccaya-vikalpah, drrama-vicd- 
rah } yrluisthd-rranui-nirnayah, snätaka-ninjayah; fol. 112" samdcartana-dharmdh, 
viedJia-uiruayah; fol. H2 b vii'dho-katir-nirtiayah, cicdha-kdla-nirdpauaiH ; fol. 113" 
vivdha-uiscdha-ninjayah ; fol. 113*' kanyd-laksanam, vara-laksauam; fol. 114" jm- 
pwdya-vicdrah; fol. 115" mpaUü-kida-vii'dhti-nirnayah ; fol. 116" gotra-pravara- 
mnmyah,Jdmadaynya-gauah, Vdahavya-, Jihdryava- ;fol. 1 H5 1 ' Afhjirasa-, Gaulama-, 
Bhdradvdja-, Kaum-, Mudyala-; fol. 117* Virüpa-, Hai da-, Visttuvrddha-, Karyapa-, 
Atri-, VasLdha-, Ayasiya-; fol. 117 1 ' Viridmüra-yanah [oder-prakarauam], pari- 
tidanam, brdhnid-di-virdha-bhedah ; fol. 11 8* nisiddha-kanyd ; fol. 118 b stri-dJiar- 
mdh, vidhavd-dharmdh , amiyamanam, ekodara-iivdhah; fol. 1 19 b vihita-prati- 
^ddha-kdla-uiid { xinam; fol. 120' athdnpdko-'pakramah ; fol. 120 b (ifra»»a-*iiM«- 
nya-dharmdh; fol. 12 1 1 ' vduaprastha-dharmdh , yati-prakarauaut ; fol. 122 a y«/er 
asddhdraua-dharmdh; fol. 122'' rdja-dharmdh, mirya-dharmah , rddra-dharmdh. 

Prakarana f IX] : drauca-nh-nayah ; fol. 123 h mdtr-pdr-mrti-r'isayah, 
pinda-samyogah, pitr-risayah; fol. 124" jdti-marana-visayah, ptdra-marana-vim- 
yali, putrl-Hif-tih, bhrdtr-bhayin'if-mrtih] ; fol. 124 b pdr-bhaginy-ddi-mrtih. 

Prakarana [X]: stitakc .sanid/iyd-tiisedhah ; fol. 125* dnmca-ydakam ; 
fol. 126 b drauca-daraka-prdrambluih (bis fol. 132 a ); fol. 127* jädly-drattffun; 
fol. 127 !l jauana-vi.sayn, kaiiyä-marauä-dun; fol. 120 b tryahd-raucam; fol. 130" 
tnätuld-'di-visaye, paksiuy-draucam ; fol. 130"' ram-hara-dahand-dy-d' M auca-risayi'; 
fol. 131" hhia-vanja-visaye, naba-visaye, aiidtha-yamana-visayc 1 ; fol. 131'' ksatriyd- 
'dy-drauca-cisaye ; fol. 132' di-ijaliudm patuy-ddi-iüsaye , hina-varua-sapiuda- 
janand-di-visaye ; apara-visayah (rrdddha), dmdvdsya - rrdddha - kdut-uiiuayah ; 
fol. 133 b samhrdnti-niruayah; fol. 133'' vifat'q)dta-rrdddha-ninjayah(yaja-ccJidydydm 
api), craddha-praramsii, rrdddha- karanc pratyavdyah, rrdddha-prabheda-tnrapa- 

8« 



Digitized by Google 



— 00 



Nr. 188 



utt)n; tbl. 134' f;rAddbA-d/hjikAri-uiriHiyah; tbl. 135* uiAtAmahA-di-rrAddhA-'dhi- 
kAri-nirtiuyah ; tbl. 135'' jnat-pdrka-rrAddhA-'dhikAri-nin/ayuh, ijAddha-kAla-nirA- 
pntjam; tbl. 130 a »utuvuidarA-dau rraddlmm, apura-ptd.sa-rrAdtfba-kAla-iiirA- 
punam, krstia-paksA-'tikruwe yuumi-kAhih ; fbl. 130 b nuthAlayit-f t iAti<l/ia-nirti(iytdj, 
nialiAkiyA-'dau piudn-dAnu-niscdha-kAlah, kumbhit-rrAddba-risayah, varjya-nakfu- 
trAiii, nirtö-lm-tnruayah; ibl. 137* kutapa-kAhi-nirnnyah, mitA-hA-pnrijfiAnesAw- 
vittsarika-riAddlia-uiriiayttb ; fbL 137'' mrlA-hA-tikmmc iiAildlm-kAla-nimayah, 
mHA-'JiA-'dau bhAryA-rujttsr(ilA-d(ti\<tite riresah , Aimi~rrAddha-uirtjaynh , tiparu- 
pnks(i-catnrd<in-rrAddh(t-niru<tyah , umAvAxyA-rrAddha-mrtmynh; tbl. 138" »Äo- 
'ddista-ki'thih. ynti-ri.saye; tbl. 138 1 ' yuri'-AdhiAm eko-ddistnm, nava-rrAddlui-kAhi- 
niruayah , usthi-stiniaiyuna-kAUi-ninKiyali ; tbl. 130" ekAdan\-dikn-?rAddha»i ; 
tbl. 130'' vkAdm-Ahv vrso-(siiijf(unm, irso-'tmrjfiiia-kAhth ; tbl. 140" mAs-ika-uir- 
ijnyili ; tbl. I ii" snp'md'i-kttrava-kAhih; tbl. 112" madbytmin-jnuda-pnhatia-tiist- 
d/itt/i , unumarinw blmrtr-sApiudya-tnnjaynh, uptdra-visayulj, snmghAtu-marami- 
rrAddha-nirmtyah ; tbl. 142 h udtt-kumbhu-rrAddhu-nmuiyah . pumih-snpind'i-kara- 
tmtii, snniskAra-kartr-vi.Kayah, »Uyii-rrAddhu-mruayah ; tbl. 143" tirthn-crAddha- 
niruayah, samknlpa-rrAddliam , yali-visaye sapitidi-karaiia-iiistdhuh , derA-ntara- 
ti.rti-nirnayuh, iHAlA-pitr-vyatirikta-iisayc ; tbl. 143'' durmarayn-visayAtn, prumAda- 
mrti-vi$aye ; fbl. 114" crAddha-sathkara-risuyAm; tbl. 144 1 ' maraua-kAla-ninmyah y 
$AtikA-maraye virrsali, rujiisraln-maranatn, vojmnam, pratikAlit-kAlah, pratisäthmt- 
sarikit-fisnyAiii ; ibl. 145" brAhntatui-nimatttratia, brAhmana-saihkhyA , sat-pAlra- 
virnayah; ibl. l i.V 1 sra-yotra-nisrdhah^ ukta-brAhmiiuA-tikmmedosah, ukia-virisia- 
laksatia-brAhmatHi - sariibhuve viresah , QrAddhe ifidi-nimaidraua-visayc; tbl. 140* 
bhoktr-niyinnAh ; kartr-niyamah , nitnautritisr Araucu-bhAre yuviali, nintaidritasyA 
'uyatra-yamcme ; tbl. 140'' pAriAhna-krtyam, {ritddhc pacitra-draryAni , nifedfui- 
r;Ak(t, rAku-vndA-'di-ivAsc crAddhe 'jti (AkA-di-nisrdJiah ; ibl. 147* madltyahna- 
krtyam; fbl. 147' 1 kulapa-kAlah , aparAhuA-tikratm dosah, cakrA-di-dhAnmam; 
ibl. 148 a Vi.pt ii -nai i fdya-n.wuu rrAddham kAryani , pitrd-dAr antaryamino rApu- 
ri'T.yisyai V« 'rra>nt»i, vmrradcmm . &o/iA; fbl. U«' 1 rrAddhc prthag Vismt-nist- 
dhah, AiiiruddhA-di-rApam, anmiA-kuraiie dosuh , AsurA-\li-crAddha-Uiksanam y 
pmitra-hd.sanam, kArcu-laksattam, brAbmtiiia-htksoiiam; tbl. HO' brdhmatiAnAw 
rhjhra-yamdua-'yanunw dosuh; fbl. 140 1, rirn(sk)-dcva-sathkltyA. mawhda-laksanam. 
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pdda-prak$älanam, daimana-vidhih; fol. 150 a ämmand-nantarath darrana-nifcdhah, 
dsandni, dvdhanam, aryhya-prukdrah ; fol. 150'' artßya-pdtra-svarupam , parna- 
patre vt&fah, anya-pdtr<i-ni$edhah ; fol. 151" pUffndmJ dvdhanam; fol. 153* ä»w- 
(rdddiia-vifaye, pdni-homah; fol. 153 b parjw.?a?ia»n, parivc^ami-kartr-nirüpamim ; 
fol. 155" patra-grahatie atU/uli-bhedah , brdJimaududtn t'trtha-prasddd-dikum ddta- 
ryatn, cUrä-'huti-tiLseilhah, äpo$ane (sie) niyamah, pradaksinu-ni$cdhah; fol. 155 b 
arir-väda-nisedhah, gabdend 'jJOfaHö(sic)-w/.sf(?A«Ä, prdtm-huti, djye secanam, bhoktur 
amtsaritdhdnam; fol. 156* ubhu;mmud-bhdrc dosah, bhoktur mitunam; fol. 156'' 
mdtu[h] {-räddhc pitr-bhojuna-uiscdhah, iathd sapariktau bhojane, vibhukta-vi^ayt, 
bhokius tadd adar£tma-ni$edhah, vdrttd-^ramne, bhojune dar^ana-nifedhah, varjyd- 
'imant ; fol. 157* ucchistu-spurQe brdJitnandndm paraspara-spar<;c , paddrtha-pari- 
vemkasyo 'ccJiista-sjHtr^ brdhnuiva-vd)Uau, vikird-'nna-karanam; fol. 157 b piuda- 
dthmm; fol. 159* pwda-niscdhah, hasia-praksdUmam % yuwhhah ; fol. 159 b dak$iud- 
ddnam; fol. 160" pitr-ce^t-bhojuna-nisedluth , foir/ur anyatra bhojuna-nist'dhah, 
rdtri-biwjinia-nisrdhah, {rdddhn-bhoktr-sdtuka-visaye. 

Dev. Char.; 163 Bl., 22—24 X 16 Ctm. ; 23—25 Zeilen auf der Seite. Sam- 
vat 1757 (nach der Notiz am Schluss des Inhaltsverzeichnisses) sorgfältig ge- 
schrieben. Dafür, dass die Handschrift — und wohl auch das Werk selbst 1 ) — 
aus dem Dekkhan stammt, zeugen die Anrufungen am Anfang fol. 1": pr'imud- 
Ve )) k (ifef o nilardth vijuyate und am Schluss : rrimat-Tu iig abhadr d-ja- 
naka-va>dhn-rupi(ak) - priman - Nu r d y a u d-rpanam astti // pi - Viththal d- 
rpanam asttt // 

139. — M. a. I. 496. 

Zwei Fragmente aus dem Smrtitattva des Kaghunandana: 
A. Präya^cittatattva, nach der Ausgabe der Tattvas in den „Institutes of the 
Ilindoo Religion by Kughoo Nundun Vol. I, Serampore 1834" von S. 277 
bis 282, Zeile 9. Das vorletzte Blatt fehlt, d. h. der Text von S. 280, 
Z. 3 von unten bis p. 281, Z. 22 der Ausgabe. 

1) Ein Krsnilcrtryu starb h1* high-pric&t der Müdhva Sekte im Qaka-Jahrc 1306; ». R.ö. 
Bandharkar, Rejwrt .... during the year 1882— »3, p. '204. 
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Beng. Chnr.; 7 Bl., 81—32 X 3 Ctm.: 5 Zeilen auf der Seite. Älter als 
«las folgende Fragment. 
B. Tlthitattva, nicht im Wortlaut mit der genannten Ausgabe übereinstimmend, 
den Überschriften nach aber dem Inhalt von etwa S. 23 bis 90 entsprechend. 
Es scheint eine kürzere Bearbeitung des Stoffes vorzuliegen. Der Titel ist 
nur aus dem Inhalt erschlossen. 

Beug. Char.; 23 Bl., 36-38 X 3-4 Ctm. ; 7 Zeilen auf der Seite. 

140. - M. a. I. 404. 

*Drei Fragmente von Paddhatis zum Kultus der f^aivas toii Kaschmir. 

A. ^akta-C_räddha, 17 Bl.: beginnt: <tllm <Jipa-rr(\tl<ll<a-n<lh<inum likhyate. 

B. Ksetra-pala-paddhati , 7 Bl.; Anfang fehlt, schliesst: i7» fri-Mahecvara- 
vijntja -stotra m sa m dpla m. 

C. „of doubtful name. The ceremonv referred to seems to be the (Ufiiiläri, a 
portion of the Caira <liksä* (Stein). 23 BL, Anfang fehlt. 

Cäradä Char., Birkenrinde; 17 Bl. (ausser einer Anzahl von Bruchstücken 
in einem anliegenden Convert), 9—10 X 12—14 Ctm.; 10—18 Zeilen auf der 
Seite. In einem I'appkasten aufbewahrt. 



Mcdicin. 

(Vgl. auch im Anhang Nr. 227 -230). 

141. M. a. I. 458. 
Carakasainhlta. Vollständig in 4 Bänden, mit verschiedenen Collationen 
und einigen Ergänzungen von Itoth's Hand. Die drei ersten Baude (bis fol. 603), 
in Caraka VIII. 21 abbrechend) enthalten eine ältere Handschrift; Band 4 ist 
eine moderne Ergänzimg, die etwas früher (in VIII. 20) beginnt, als das ältere 
MS. abschliesst, Band 1 besteht seinerseits aus zwei verschiedenen Handschriften, 
von denen die erste auf 66 Blättern bis zum Schluss von Buch VIII reicht, während 
die zweite durch 69 besonders paginirte Blätter gebildet wird. In Band 3 be- 
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findet sich zwischen foL 402 und 414 eine moderne Ergänzung auf 20 BL, zwischen 
414 und 417 eine solche auf 2 BL, zwischen 531 und 541 eine auf 10 Bl. 

üev. Char.; im ganzen 779 Bl.; in Bd. 1 — 3: 22-23 X 8—9 Ctm., 
7—9 Zeilen auf der Seite; in Bd. 4A: 21—22 X 8—9 Ctm., 12 Zeilen auf der 
Seite; in Bd. 4B: 20-21 X 7-8 Ctm., 8 Zeilen auf der Seite. Undatirt. 

142. - M. a. I. 459. 

Dasselbe Werk, Buch I— IV, VI— VIII in 3 Bänden (Bd. 1 = I, Bd. 2 
= II — IV, Bd. 3 = VI— VIII). Moderne, auf Dr. Hoemle's Veranlassung ge- 
machte Abschrift. 

Dev. Char.; Bd. 1: 165 Bl., Bd. 2: 31, 56 und 47 BL, Bd. 3: 266 Bl. ; 
29—31 X 5—0 Ctm.; 7 Zeilen auf der Seite. Am Schluss von Bd. 1 Samvat 
1930; darunter die Notiz von Dr. Hoornlc: »das Original trägt das Datum Sam- 
vat 1778." K u f i-madhye grantha-samäpla (sie) likhitam. 

143. - M. a. I. 460. 

Fragmente desselben Werkes: 

aus I. 16 bis in III. 8, 
, VIII. 6 „ „ VIII. 8. 
. VIII. 16 „ . VIII. 17. 
Dev. Char.; 106 Bl. (paginirt 367—445, 517—533, 481—490), 30-31 X 
5 Ctm.; 7 Zeilen auf der Seite. Moderne Abschrift. 

144. - M. a. I. 461. 

Dasselbe Werk, Buch V auf 20 Bl.; dahinter Fragmente aus III und V. 

Dev. Cbar.; 28 Bl. (die letzten 8 paginirt 168-174. 491), 30—31 X 5 Ctm.; 
7 Zeilen auf der Seite. Moderne Abschrift. Am Schluss von fol. 20'': Saiiimt 
(1778) 1931, also augenscheinlich aus demselben Original copirt wie Nr. 142. 
Ihrer äusseren Beschaffenheit zufolge rühren die drei Abschriften Nr. 142—144 
von dem gleichen Schreiber her; ausserdem noch mehrere der weiter unten be- 
schriebenen medicinischeu Handschriften, die dasselbe Format und dieselbe Zeilen- 
zahl aufweisen. 
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145. - M. a. I. 462. 

•Carakatatparyadipika (oder »tätparyatlka) , d. h. Cakra| P äni|- 
datta's Counnentar zur Carakasaiiihita I— III. Von einer Ausgabe der Cara- 
kasaihbita with the commentary of C a k r a p a n i d a 1 1 a , edited by Kaviräja 
Avinäsacandra Kaviratna, Calcutta 1887, smd nur 5 Lieferungen (bis in I. 8 
hineinreichend) erschienen. 

Dev. Char.; 131, 75 und 33 BL, 13-2'» x 12^14 Ctm.; 13—14 Zeilen 
auf der Seite. Undatirt. Moderne, aber .saubere und sorgfältige Copie. 

146. — M. a. I. 463. 

*Derselbe Commentar, in 3 Bünden, von der Mitte von Caraka l. 13 
bis zum Schluss reichend. Hinter fol. H><» (am Schluss von Band 3) fehlen 8 Bl. 
(Caraka II. 7 — III. 3), hinter fol. 3o»i fehlen 167 Bl. (Caraka VIII. 1-8). 

Dev. Char.; 468 Bl. (paginirt bis «543), 30-31 X 5 --6 Ctm.; 7 Zeilen auf 
der Seite. Undatirt, modern. Diese Handschrift geht auf dieselbe Quelle zurdik 
wie Nr. 14.*», was sich aus den übereinstimmenden Ltlckeu in unserer Xr. fol. «>' 
Zeile 2 und in Xr. 145 f.d. 7.V' Zeile 3 ergiebt (Notiz von Birth» Hand). 

147. - M. a. I. 464. 

Sn«*rnta III ((,.' ä r l r a s t h ä n a), von Adliyaya 1 bis gegen Ende von 
Adhy. 3. Das MS. bricht mit den Worten pnihno-tiHifa-kumiuhi-mnilaLä-tlhii 
pmh-nthnäiiy era ab (in Madhusudana Gupta's Ausgabe, Calcutta 183.*», Bd. I. 
S. 32*», Z. 0). 

Dev. Char.; 10 Bl.: 18—10 X 7 8 Ctm.; 11 — 12 Zeilen auf der Seite. 
Undatirt. Das MS. ist von mir in Benares gekauft worden. 

148. - M. a. I. 353. 

Astnngahrdayasariihita des Vägbhata. Buch 1 (S ü t r a s t h ä n a). 
Fol. 22 — 25 fehlen; hinter fol. 42 eine Ergänzung von anderer Hand auf einem 
gleichfalls mit der Zahl 42 bezeichneten Blatte. Das Werk ist mehrfach in Indien 
herausgegeben, am besten (mit dem Commentar des A r u n a d a 1 1 a) von Anna 
Moresvar Kante, 2"' Ausgabe, Bombay 1801. 
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Dev. Clmr.; «0 Bl., 24—25 X 7 8 Ctm. ; ü Zeilen auf der Seite. Sum- 
mt 1912 von K u ii d a 1 i'i 1 u geschrieben. Auf iler Rückseite des letzten Blattes 
steht, sath" 1650, offenbar »bis Datum der Vorlage. 

14». — M. a. I. 468. 
Dasselbe Werk, Buch VI (U 1 1 a r a s t h ä n a). 

Dev. Char.; 171 Bl.. 17 — 18 X 5—6' Ctni.; 7—10 Zeilen auf der Seite. 
Geschrieben Cukc 1403 nach einer älteren Vorlage, aus der die folgende Unter- 
schrift übernommen ist: CAhe rtt/«-f<o-a-r//<a-»m(sic,lie8 ma)-na-yamte rü Itdc (d. h. 

4, 5, 4, 5 -h 5 [= 10] rückwärts zu lesen = 1454) ciumad-nija-S ijd m n- 

r u h n-nat/nre divya-h m n d d(sic)-sathjrial;e (d. h. in Ahmednagar unter | Burhän | 
Nizäm Shäh). - ■ 1871 in Benares durch Dr. Hoernle gekauft. 

150. - M. a. I. 414. 

Arunadatta's Commentar, genannt Sarv[äüg|aBOiidara, zu Vägbha- 
ta's AsttiigahrdayasariihitA VI (U 1 1 a r a « t h ä n a), Adhyäya 8-1«". Dieser 
Commentar ist in der bei Nr. 148 genannten Ausgabe edirt. 

Cäradä Char.; 57 Bl., 18-10 x 11-14 Ctm.; 0-10 Zeilen auf der Seite. 
Undatirt; nach Stein 100—150 Jahre alt, 

151. - M. a. I. 340. 
♦Äynrvedarasäyana, der Commentar des H e m ä d r i zur Astäügahrdaya- 

saiiihltä, Buch I (S nt r a « t h ä n a). Fol. 17- 99 fehlen; das erste und letzte 
Blatt sind später ergänzt. Den Anfang s. I. 0. Nr. 265«. 

Dev. Char.; 129 Bl. (paginirt bis 208, mehrere Blätter tragen die gleiche 
Zahl), 23—2« X 7—10 Ctm.; 10-12 Zeilen auf der Seite. Etwa 300 .Jahre 
alt ; am Schluss des letzten (ergänzten) Blattes: Satiimt 188« Vn r d h « »i ä » n- 
m irr e» a paro-'pakrty-arthath UUiiiam idam patram. 

152. - M. a. I. 474. 

Zwei Fragmente: 

A. CarakasarilhitA von Mitte III. 8 bis gegen Ende des Adhyäya (auf den ersten 
elf Blättern). 

9 
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II. Theile eines *(;0mmeilt4irs (weder Arunadatta's noch Hemädri's 
unter Nr. 151 ) zu Vägbhata's Aslaiigahrdayasaiuhitä I, wie »ich aus folgen- 
den Steilen bestimmen lüsst. Fol. ~ii)'V' : atlui 'to mütrurit'iyum adhyäyarii vyä- 
lclnj<isyannih (Anfang von Vägbhata I. 8) // alhe 'ty dnantaryr. j ata iti pra- 
sUihUt/imniihamlhe (verbessert) / prastntäd ainiaraksti-'dhyiiynd aiiautarath nm- 
li nrilii/usyi't ' rant/ihuh jj yato ymmrail apy amia-pänam vistt-nupahata u. s. w. 
Fol. 51 atlul 'to (iraiyt'i-'di-rijriiiiiiytim adhyäyarii vydkhyäsyämah (Anfang 
von V ä g Wh a t a I. 9)// athc'ty äinndaryc j ata ifi pranttdän mä[trä/rUiyäd anan- 
Uirarii drmyn- 'di-iujfiäuiyum adhyäyarii ryäkhyä.syämah jj dravyam Adir yesämj 
ädi-yrahniima suviiya-i'ipäkä-dihhih pariksyn prayojyath tut 'nyathe 'ti u. s. w. 
Dev. ("War.; I>0 Bl. (mit zahlreichen Lucken, paginirt 440 480, 492— 51 Ci), 
:\U :\\ \ 5 rtm. ; 7 Zeilen auf der Seite. Modern, unsorgfältig geschriehen. 

153. - M. a. I. 467. 

llhävaprakftra des Bhüvamiera (nach der Unterschrift: des Miera- 
h h a v a , Sohnes des M i c r a L a t a k a n a). Vollständig, in Ii Bänden. Zwischen 
fol. 108 und 214 befindet sich eine moderne Ergänzung, paginirt 109—223. 
zwischen 252 und 2.')S eine andere auf 11 Blättern. — Herausgegeben Calcutta 187. r > 
tintl sonst. 

Dev. Char.; im Ganzen fi08 Bl. (paginirt bis 597). 18-20 X 0- 7 Ctm.; 
9 10 Zeilen auf der Seite. Snriunt 1015. gute Handschrift; 1871 von Dr. 
Hocrnle in Bcnnres gekauft. Es liegt ein Inhaltsverzeichnis* des Bhävapra- 
küca von Koths Hand bei. 

154-. ■ — M. a. I. 351. 
Dasselbe Werk. Es fehlen fol. 1 :V>. 

Dev. ('War.: 254 Bl., 2:5 24 \ 11 12 Ctm.; 17 Zeilen auf der Seite. 

Cit-rikniwa-sariimt 18 14 yinu-Jl ä m n d ä s a - purr Ukhitam (torr.) idarii 

pustukmh 

Ca t u r h h u j u - pandita- Karmin iki 

pitthaiiä-'ithnrii hhäi sät/t (Hindi: .zusammen mit dem Bruder") Mahä- 
$ i VI y U t Ii it. 
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Nb. V Hemma ist von dem Abschreiber vor salin rat hinzugefügt, damit nicht 
die Kaachmirer Acru verstanden werde. Cuturhhuja ist vielleicht nicht als noin. 
propr., sondern als Appellutivuiu zu fassen: Sierannig 4 mit Beziehung auf die 
gemeinschaftliche Arbeit mit dem Bruder. 

155. - M. a. I. 322. 
Qärilgadharaflanillita. Vollständig. Nicht selten in Indien herausgegeben. 
Dev. Char.; 93 Bl., 22 23 X 8-9 Ctm.; 10-12 Zeilen auf der Seite. 
Samvat 1802. 

156. - M. a. I. 410 B. 

Fragment de« *ÄynrTe(lasärasaifagraha des M ä n a j i . des Schillers des 
8 u ni a t i m e r n . aus dem K h a r a t a r a g a c c h n - Geschlecht ; verfasst unter 
den Anspicien des Laksraldhara, des Sohnes des M a r u d e v a. Anfang: 
Svasti , fri-M arudev a-naudanam aham mnhMmya-L a k s m i d h a r a m 
yamldttrya-Wjam-dhairya-stulguna-mah<Um j 
divu-bhtpstia-pHra-pinana4(Mid-tjtnä (sie) 
bhaktyai '««»i praijamdtiti duskrta-haram rnyas-karam cit-karam // 
Das Werk Ist eine Compilation aus verschiedenen Quellen. Der erste Ab- 
schnitt ist aus einem Buche des a tii k a r a s e n a Kavir ä j a genommen, nach 
der Unterschrift fol. 19" : 

iti C a mk a r a s e n a - K a v ir äj a - yranthäl likhitam jj iti rr'i-Khara- 
tarayach'iya - racand - 'edrya - varya-purya[sic, j»dra - S u m a t i tn r r n- 
yuru - tac - chisya -Mannji- viracite A y u r v cd a s a rasa m y r a h e ryava- 
hära-m(bia-bhaisajya-foUayukta-ausadha-riv<ninja 
mtn-par'iksä-ritdhira-nioksitna-uari-jfiana-pratlmmo- // 

Darauf folgt von fol. 19 1 ' bis 22'' ein Stück aus der (,' ä r n g a d h a r a 
Sarhhita, 1. 5 Anfang bis in die Mitte von G (p. 79 unten in der Ausgabe 
von Dattaräma Oaturvedi. Bombay 1891), und darauf von fol. 22'' bis /.um Sellins* 
der grösste Theil des (,' ä r i r a s t h ä n a aus V ä g b h a t u's A s t ä n g a h r- 
d a y a s a rii h i t ä (Adhy. I. I V. 129). 

(,*äradä Char.; 40 Bl., 11-12 X 17-18 Ctm. ; 17 -18 Zeilen auf der Seite. 
Undatirt ; sorgfältig geschrieben. 

9* 
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157. - M. a. I. 202. 

Madhavullidäna (auch K u g v i n i c c a y n , K u g u v i n i c c u y a , gewöhn- 
lich aber kurz N i (1 ä n a genannt) des M u d h a v u Kar a. Vollständig. Oft 
in Indien herausgegeben. 

Bing. Char. ; 3*13 Hl. in europäischer Hucht'orni, nur eine Seite besc hrieben, 
9— 12 X 20 Ctm.; 9 Zeilen auf der Seite. £aka 1725. 

158. - M. a. I. 482. 

Dasselbe Werk, ohne Anfang und Schluss; beginnt - - ndhnratn'U mijma- 
vijtitryuijac ca (in der Calcuttaer Ausgabe CaküMüh 1784, S. 1."», Z. 17) und schliesst 
ißtsija itarattt/u drstih (in der Ausgabe S. 107, Z. 4). Von Roth mit dem Ber- 
liner Fragment Nr. 955 (Weber« Vene.) collationirt , da« von Weber noch nicht 
al« zu dem (damals noch unediiien) M ä d h a v u n i d a n a gehörig erkannt werden 
konnte. Da« Berliner Fragment beginnt in der genannten Ausgabe S. 15. Z. 2 
von unten. 

Beng. Char.; 7b Bl. (paginirt von 12 bis 81»), 27-32 X 3— 5 Ctm. ; 4- 8 Zeilen 
auf der Seite. Undatirt. 

159. — M. a. I. 480. 

Drei Fragmente aus dein Anfang deHHelben Werltes; das zweite und dritte 
mit erklärenden Bemerkungen am Kunde. 

Beng. Char.; 10, 4 und 19 Bl. (A: 28—29 X 4 Ctm., 4- 5 Zeilen auf der 
Seite; B: 33-34 X 3 -4 Ctm., 4 Zeilen a. d. S. ; C: 32-34 X 3—4 Ctm., 
3^4 Zeilen a. d. S.). Undatirt, modern. 

160. - M. a. I. 481. 

Dasselbe Werk mit Commeutar am Kunde. vollständig bis auf 14 fehlende 
Blätter; doch sind zahlreiche Blätter, namentlich gegen das Ende, beschädigt und 
zum Tlieil nur in Fetzen vorhanden. 

Dev. Char., 125 Bl. (das letzte pagiuirt 139), 11 Mi X <> 8 Ctm. ohne 
die Kundbemerkungen ; 7— 15 Zeilen auf der Seite. .SV* rinnt 1558 .... kurpata- 
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vämjya-vtistavya-vädava-cihhm B Ii n t « e urunuhcti- suthjua- 

camco-tpannu- V y n su-Cri d c v « dutt ä-'tniujcna (Jri r <ij cna likhi- 

tum. Wertlivolle Handschrift aus Gujarat, für Itoth 1887 von mir in Bombay 
gekauft. 

161. - M. a. I. 410 A, 

Cikitsäsaihgraha oder GfidhaYäkyabodhaka (in der Unterschrift zu unserem 
Manuscript Cakradattasanigraha) des C a k r a p ä n i d a 1 1 a. Vollständig. Cf. 
I. 0. Nr. 2674. Öfter in Indien herausgegeben, mehrfach unter dem einfachen 
Titel C a k r a d a 1 1 a (z. B. von Jivänanda Vidyäsägara, Calcutta 1872). 

(,'äradä Char. ; 2U Bl., 11 X 17—18 Ctm.; 17 Zeilen auf der Seite. Vor- 
treffliche Handschrift, von Kapila bhatta Bhäskaraka zum Gebrauch 
für den Arzt Bhatta L ä 1 a k a geschrieben. „ Paper and writing appear about 
150 — 200 years old. The date recorded in the colophou, viz., (Luiüciku) Suth 63 
müyhu^uti 15 candn; would point to A. D. 1687 as the date of writing* (Stein). 

162. - M. a. I. 352. 

Yaidyajivana des L o 1 i m b a r ä j a, mit dem Dipikä genannten Commentar 
des K ii (I r a b h a t f u. Vollständig in 5 Ulläsas. Text und Commentar sind zu- 
sammen herausgegeben Bombay 1874; vgl. auch die ausführliche Beschreibung 
Cut. Ox. p. 317, 318. 

Dev. Char.; 34 Bl., 26 X 7—9 Ctm.; 9—15 Zeilen auf der Seite. Summt 1910. 

163. - M. a. I. 478. 

Dasselbe Werk ohne den Commentar. Es felüen fol. 10, 11, 14, 15. 
Dev. Char.; 12 Bl., 18—19 X 6—7 Ctm.; 10—11 Zeilen auf der Seite. 
Uudatiri, modern. Für Roth 1886 von mir in Benares gekauft. 

164. - M. a. I. 412. 

Cikitsasäragatiigraha des V a n g a s c n a. Drei Bünde. Es fehlen fol. 
138— Hl, 154, 185, 516 —521 und der Schluss. Herausgegeben Calcutta 1889; 
vgl. auch 1. O. Xr. 2698, 2699. 
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(, aradä Char. ; 511 Bl. (paginirt bis 524), 10-12 X lß— 18 Ctm.; 15 -18 Zei- 
len auf der Seite. Nach Stein 150-200 Jahre alt. 

165. - M. a. I. 319. 

Yogaeintamani [ Vaidyaka jsärasamgraha des H a r s a k i r t i S il r i ; eine 
Sammlung von Kecepten , nach Prof. Jolly's freundlicher Mitteilung ähnlich dem 
iu der Änandacrama S. S. gedruckten Siddhiyoga des Vrnda, doch kürzer. 
Vollständig; fol. 1—77 mit volkssprachlichen Interlinearglossen. Herausgegeben 
mit Marwädi-Uebersetzung Bombay 1809. Der Bik. Nr. 1450 (p. ßßß) beschrie- 
benen Handschrift fehlt der Anfang, den die Ausgabe und unser Manuscript (lber- 
einstimmend bieten. Die Unterschrift lautet in der Ausgabe und den beiden Hand- 
schriften beinahe gleich. 

Dev. Char. ; 147 Bl. (die ersten 77 eine vortreffliche alte Handschrift, der 
Rest moderne Ergänzung), 18-20 X 8 — 10 Ctm.; 0-7 Zeilen auf der Seite. 
Der ergänzte Theil Sammt 1914. 

16«. - M. a. L 411. 

*Brhadraidyaprasaraka , ein anonymes medicinisches Compendium nach 
verschiedenen Quellen, in 10 Adhyäyas. Vollständig. 

Den Anfang s. in Steins Jammu Catalogue p. 340 Nr. 3474. — Fol. V' 
athä 'tah pucunii-dhyäyam vyükhynsyümah , fol. 27" .... cnrun-dhyiXyam 

fol. 58'' modakA-dhyayam fol. 08* tmhi-dhyüyam , fol. 78' 

(jhriu-dhyäyam fol. 97» lehä-dhyäyan fol. 105" 

misyä-dhynyum fol. 108 b .... mruhn-dhydyam . . . ., fol. 112 b . . . . (uijniui- 

'dhyäynm . . . ., fol. 120'' .... prakUuA-'dhyüyath .... Das MS. enthält zahlreiche 
Glossen auf Sanskrit und Persisch. 

Cäradik Chili-.; 168 Bl. (zwei Bl. mit der Zahl 08), 11—13 X 18—19 Ctm.; 
15 -20 Zeilen auf der Seite. Undatirt, unsorgfältig geschrieben. „The Jammu 
MS. No. 3474 (see Catalogue) is probably a copy from this MS." (Stein). 

167. - M. a. I. 483. 

Drei iuedicinische Werke: 
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A. •Visnudhaimottara-C.ärlrädhaya, vollständig. Vorangeht auf einem un- 
paginirten Blatte das •Qäutistotra des Dämara (oth na^yatdu preta-kus- 
nutndä, na^yatdu dfisakä narah u. s. w.). Das Werk selbst beginnt: Chh 
namo Durytiyai / / atha V i s nudharmottara-C ärirdd h y uy o likhijate / / 
kvajn-kvfYpi'vi^esau ca dfstvä Cdraka-Sucrutau \ 
V isuudharmott u r a - proktam Curiram idam ucyaie // 
Cri-Jiuma uvnca \j Cdriram sakalam dein tan mama 'khyätum arhttsi / 

etad eva pararit ptänath, tarn (sie) At vetsi mahdbhuju // 
V u s k n r a uvüca \\ bhiir vuri tejah pavano nabhac ca paücamam UiÜui j 

mahäbhAUUii jäniyfc, cJiar'iro-tpadavath yalah // 
Beng. Char.; 18 BL , 28-30 X 4—5 Ctm. ; 8—9 Zeilen auf der Seite. 
Undatirt. 

Ii. *Dravyagnna Rajavallabha des N ä r a y a n a d ä s a K a v i r ä j a ; voll- 
ständig (?). Der Anfang ist Käj. M. Not. I, Nr. 209 und 46G sowie I. 0. 
Nr. 2717 abgedruckt. Der Calcutta 1868 mit einer Bengali-Uebersetzung 
herausgegebene D r a v y a g u n a d a r p a n a oder Rajavallabha des 
Näräyana Kaviräjaist ein anderes W erk. 

Beng. Char.; 34 BL, 29—81 X 3—4 Ctm.; 6 Zeilen auf der Seite. Unda- 
tirt. Sorgfältig geschrieben; „aus der Hüberlin'schen Handschriftensnmm- 
lung" (Notiz von Roth aus dem Jahre 1856). 
C. Fragment (erster Theil) der *Cikitaaratnavali (oder abgekOrzt nur Ratnrt- 
vali) des Kavicnndra, des Sohnes desKavikarnapftra [und Enkels 
des Vaidyavifärada nach 1. 0. Nr. 2710 ; die betreffende Zeile fehlt 
in unserem MS.]. Der Verfasser schrieb das Buch nach seiner eigenen An- 
gabe in der Stadt D 1 r g h ä n g a Cäke 1583. Der Anfang ist I. 0. Nr. 2710 
abgedruckt. 

Beng. Char.; 32 BL, 30-32 X 4 Ctm. ; 6—7 Zeilen auf der Seite. Undatirt. 

168. - M. a. I. 479. 

*Vaidyavallabha. Aufrecht nennt im Cat. Cat. Werke dieses Namens von 
vier verschiedenen Verfassern : U d a y a r u c i , Vallabha, H a s t i r u c i und 
ä r n g a d h a r a. Von diesen können nur die beiden ersten als vermutlilkhe 
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Verfasser des in unserer Handschrift vorliegenden Werkes in Betracht kommen, 
da die Räj. M. Not, IX, Nr. 2982 und Cat. ()x. p. 318 h abgedruckten Anfang 
der V a i d y a v a 1 1 a b h a s von H a s t i r n c i und ä r n g a d h a r a nicht mit 
dem Anfang unseres MS. übereinstimmen, der also lautet : 
{>i-gaj<hiauih/a namah // 
Ilnrim Qivaih vid/iutnram tai-patms tat-sutün yurihi / 
namah santasta-pratyi'iha-pintaye mai'iyaldya ra // 
ddau sarvesu roge.su nddifr] jihvdm ea nvdrakam j 
pariksayet svayam vuidyaa, tad vidhmtam niyadyate // 
kare tu daksine ptttiisnm mma-haste tu yosiUbn / 
prakosthe mauibaitdhd'd/tah sparrayd tribhir at'tgulaih \\ 
Am Schluss: iti V ai d y a v all ab he dvH'iya-prakaranam samdpfath \\ 
Üev. Char.; 133 Bl., 1H— Ii» X 6—7 Ctm. ; 8—10 Zeilen auf der Seite. 
Undatirt; gute Handschrift, für Iloth von mir in Bennres gekauft. 

16». M. a. I. 348. 

•Äynrvedamahodadhi des Suse n a d e v a (auch in unserem MS. ebenso 
wie in I. O. Nr. 2732 gewöhnlich irrthiimlich Sukhcna gesehrieben). Unvoll- 
ständig, nur der erste Theil des Abschnitts, der den Namen A n n a p ä n a v i d h i 
führt; der Text bricht bei der Behandlung des pakvn-kuUija-phala ab. Den An- 
fang des Werkes s. I. 0. Nr. 2732. 

Dev. Char. ; 12 Bl., 2G— 27 X 12 Ctm. ; 17 Zeilen auf der Seite. Ziemlich modern. 

170. - M. a. I. 374. 

*SaiiinipütarnaTa oder Samnipätahdhi eines anonymen Verfassers, mit dem 
Sariinlpiilapadacandrikä genannten Commentar des M ä n i k y a , des Sohnes des 
I' a d m a n ä b h a. Vollständig. Text und Commentar sind nicht durch die Schrift 
von einander unterschieden; doch ist der Text meist roth Uberstrichen. Es ist 
dasselbe Werk wie Burnell p. 66», VII ; vor dem dort angegebenen Anfang steht 
in unserer Handschrift der den Commentar beginnende Vers: 

natva inidya-patiih Cmiddiuth S u in n i p <"t t n r ti n r a s p a r« / 

Sd-nidaita-cikitsfiyä vydkhydnnm kriyale mayä jj 
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Der eigentliche Commentar beginnt mit den Worten : amlo jaml»raku-di[h], 
sniydhaih ghrta-mdsd-'dikuth, tixuo 'gni-tupah n. s. w. 

Sclilnss : Uppum S u m n i p n t <i b d h <■ r M A nikyena krtd khalu \ 

V a d m a n ü b h n-tmajemti 'sn »nniatah P n <l a c a » d r % k <i \\ 

iti S n m n ip ä t <i }i adacandr i k n y n th S a m nipdtdrn a v a h sampürnah jj 

Nach Cat. Cut. II, p. 232 ist eine Handschrift des Werkes in l\ Peterson's 
Ulwar Catalogue beschrieben; aber leider ist mir dieses Werk weder hier in 
Tübingen zugänglich noch aus einer fremden Bibliothek erreichbar gewesen. 

Dev. Char.; 11 Bl. ; 25—26 X 11—12 Ctm.; 16 Zeilen auf der Seite. 
Suiinat 1838; in Kaschmir geschrieben, wie Schrift und Papier zeigen. 

171. - M, a. I. 413. 

A. MvaratimirabhAskara , von | C ä] m u n d a K ä y a s t h a , dem Sohn des 
Karana vlrakumbha (nach der Angabe des Einleitungsverses) , 1489 
(s. Cat. Cat. II) verfasst. Vollständig. Hinter dem Einleitungsverse derselbe 
Anfang wie in Bik. p. 643, Nr. 1404. 

Cäradä Char.; 114 BL, 8-10 X 13-14 Ctm., 11-14 Zeilen auf der Seite. 
„The date (htukika) Saihvat 96 kdvati dvddurydih yurudine found on fol. 1 14 
may refer to A. D. 1820 or, eventually, 1720" (Stein). Der nachstehenden 
freundlichen Mittheilung H. .lacobi's verdanke ich die Gewissheit, dass es 
sich um das Jahr 1820 handelt: „Das betr. Datum ist kärttUui ha. di. 12 
yurudine; es entspricht 1820 A. D. , 2 Nov. Donnerstag. Im Jahre 1720 
war der betr. Tag ein Dienstag." 

Die folgenden Theile B, C, D sind nachlässig geschriebene Einträge der 
Besitzer des Buchs: 

B. * Vorschriften für paka, n'irtm, usam, garbha-raksu, virecana, ghrta, tnila und 
anderes. 7 Bl. 

C. »Raktapittadkitsä nach Caraka (beginnt: atha raktapMncikitsn Cara- 
kalo). 8 Bl. 

D. *Nayanämayavarti und andere Kecepte für Augenkrankheiten. 13 Bl. 
Cäradü Char.; verschiedene Maasse und Zeilenzahlen in B, C. D. 

10 



Digitized by Google 



- 71 - 



Nr. 172-174. 



172. — M. a. I. 476. 

*Bhojanakuluhala, ein Werk (in 3 Pariechedas) über Diät und Kochkunst, 
von K a g h u n ä t h a | S A r i] , dorn .Sohn de« A n a n t a d e v a d a y a ; Paricchc- 
da 1. Eine Beschreibung dos Buches findet sich hei Burnell p. 72'', 73 a . wo auch 
der Anfang abgedruckt ist. .... the pedant who coinpilcd this absurd book 
was a native of S. India, and lived late in the 17th or in the boginning of the 
18th Century A. D.* 

Dev. Char.; 143 Bl., 23—2« X . r >-<; Ctm. ; 6 Zeilen auf der Seite. Un- 
dutirt; moderne, unsorgfiiltige Abschrift auf europäischem Papier. Geschenk von 
Dr. Hoernle an Roth aus «lern Jahre 1*74. 

173. - M. a. I. 477. 

* Anfang desselben Werkes und anscheinend aus der gleichen Vorlage wie 
Nr. 172 abgeschrieben. 

Dev. Char. ; 30 Bl. von derselben Beschaffenheit wie in der vorigen Handschrift. 



174. - M. a. I. 472. 

'Dhniivantaritiighanto. Vollständig (ausser einer Lücke auf fol. fj9) in 
7 Büchern. Dein Werke ist auf fol. 1—4 eine Dravyävall vorangestellt, deren 
erste, Verse lauten (vgl. 1. (>. Nr. 273fi): 

auanta-pArasya niyfhya leimfit stimm cikitsA-yanta-sngnrasya / 
ukto matfi't snmpmti kalpa-yogud Dravyinutli »ama sumuecayo 't/nm ///// 
ricArya dosau-saiiha-tler't-kAla-mpur-vui/nh^ / 
rikura-hch^AkrH-sddhytdn-tma-tnrar vikiknl hhisitja niuyd 'rinn // 2 \\ 
Den Schluss bildet der Vers: 

suvartia-'ilika-mat.syu-'tiio rtiryu/lij sustha udaltrluh / 
i\hAtu-tlmvya-dmm(m)-ilrarya^nAmsa-drw // 
Den Anfang des D h a n v a u t a r i - n i g h a n t u s. Cat. Ox. p. 194''. 
Buch VII schliesst fol. 70": 
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Ui \him uktam »khilath nighiiutu-jimnum uUamum \ 
Miisajath buddhi-botllut-rlhe 1) h n n v n n t a r i-vinirtnitam // 

Darauf im Anhang : fol. 70'' nttm tmnarthnh hUhyitnte, fol. 77" % anekär- 
Um samäptah (sie), (Ulm nmtlya-vuryah, fol. 78* Ui mtuhja-varyuh , fol. 79* Ui 
mütra-i myith. fol. HO 1 ' Ui tiiüritsa-varyah, fol. 82 a Ui jtlmla-varyah , fol. 84 b tf» 
räka-vurytth, fol. 85" n*i pestha-vuryah , Ui ^ail-ntsa-yunu-vargah; dahinter noch 
einiges über die niateria inedica. 

Üev. Char. ; 93 131.. 30 31 X 5 Ctin. ; 7 Zeilen auf der Seite. Sminmi 
1931 aus einein Samvut 10(52 datirten Original von Crlprasäd m Benares ab- 
geschrieben. Unsorgfältig, aber durchcorrigirt. 

175. - M. u. 1. 470. 
*Paryäyaratnauiflln 5 eine Synonymik der Arzneistoffe. Vollständig. Anfang 

und Schluss s. Uäj. M. Not. IX, i». 234, Nr. 3150 (hier ist dun Werk dem M ä d h a v a 
K a r a — mit zweifelhafter Berechtigung - zugeschrieben) und I. 0. Nr. 2740. 

Beug. Char.; 12 Bl., 33 30 X 0-7 Ctin.; 7— 8 Zeilen auf der Seite. Un- 
datirt. Aus der Hiiberlin '.scheu Hamlschriftensammluug (nach einer Notiz von 
Hoth aus dem Jahre 1850) ; mit Bemerkungen von Roth, durch die viele Arznei- 
stoffe bestimmt sind. 

176. - M. a. I. 475. 

llajailighailtu (auch Nighailturäja genannt) von Nur» h a r i. Vollständig 
in 23 Vargas. „Frühestens aus dem Anfang des 15"" Jahrhunderts", Aufrecht, 
ZU MG. 41, 488. Die Handschrift ist von Roth Nov. Dec. 1873 mit dem MS. 
I. 0. Nr. 2743 collationirt worden ; auch sind von seiner Hand zahlreiche Be- 
stimmungen von ArzneistoH'en am Bande eingetragen. — Eine lithographirte Aus- 
gabe des Werkes Beiiarcs 18S3. 

Dev. Char.; 218 BL, 28-29 X 5 ('In,.; 7 Zeilen auf der Seite. Snihmt 
1929 in Benares von (,' i v a p r a s ä d für Dr. Iloernle geschrieben. 

177. - M. a. I. 367. 

MadaMa||»lla]vlllodailighaiitu, dem Madanapäla zugeschrieben; nach 

10* 
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der gegen Schluss des Werke« gemachten Angahe Suthntt 1431 verfugst. Voll- 
ständig. Herausgegeben Bcmires 1H7H und Calcutta 1875. Vgl. auch I. 0. 
Nr. 2745. 

Dev. Char. ; 41 Bl., 25—26 X 11 — 12 Ctni. ; 1»> /eilen auf der Seite Un- 
datirt, etwa 150 -200 Jahre alt. Nach dem pergamentartigen und glänzenden 
Aussehen des Paniers scheint das MS. in Kaschmir geschrieben zu sein. 

178. - M. a. 1. 471. 

Dasselbe Werk. Vollständig. Es ist die von Roth, lud. Sind. XIV, S. 398 
erwähnte Abschrift. 

Dev. Char.; 91 Bl., 28-211 X 5 Ctm.: 7 Zeilen auf der Seite. Summt 1929 
in Beuares von Civaprasad für Dr. llocrnlc geschrieben. 



Astronomie und Astrologie. 

(Vgl. Nr. 37 H, l»U uml im Anhang 213 C). 

17». M. a. I. 302. 

Jyotisaratnaiuälä (auch kurz. RatDainälä) des (,' r i p a t i Bhaf!», mit 
dein (iautaml genannten (s. die Unterschrift /.um K» 1 '" Prakarana fol. 2<>3 a ) Com- 
meutar des M a h ä d e v a , des Sohnes des L u n i g a. Der Commentur ist im 
Jahre 1204 verfasst worden (s. Cut. Cat. I. p. 437). Ausser einer Lücke von 
fol. 87'' bis 91 fehlt noch der Schluss; das MS. bricht ab mit /'//' kulitcu-rcsa- 
mhju-yutih. Eine andere Handschrift «les Textes Nr. 182 B. 

Das Werk ist, wie ich aus Bendall ersehe, sainmt dem Coinmentar des M a- 
hädeva Benares 1884 lithographirt worden: vgl. auch die Inhaltsangabe Cat. 
<>x. p. 331, 332 und den Anfang des Commentars I. 0. Nr. 2897. 

Dev. Char.; 307 Bl., 22 -2<i \ 12 -13 Ctm.; 12- 14 Zeilen auf der Seite. 
Undatirt; in neuerer Zeit in Ka.schiuir mit den bekanuteu grossen und fetten 
Buchstaben geschneiten. 
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180. - M. a. I. 801. 

Fragment des in der vorigen Nummer genannte» Conimeutars. Beginnt 
fol. 68 in Prakaraiia 18 und reicht Im zum Sellins« des Werkes. 

Dev. Char. ; öl Bl. (paghiirt 68-1 18), 23 21 x 12-13 Ctm. : 14-15 Zeilen 
auf der Seite. Undatirt; ebenso wie Nr. 179 in Kaschmir geschrieben. 

181. - M. a. 1. 304. 

Jlianapradipikä ohne Verfasscrnainen (cf. .) n ä n a p r a d i p a und J n u- 

n u d i p i k ä im CA. Cut.) , auf der Rückseite des letzten Blattes von späterer 
Hand Jüanapradipa. Die Blätter 2-8, Ii), 20 fehlen. 
Anfang: fuklä-ntfmrn-illtfirath Visiitnh piri-vttrnam catur-hhujnm / 

prnsmma-vmlmiam tlhyityvt survu-viyh no-'jmränttiift' // 
Schluss : dviliyc vä trt'tyv vä {-ukru-rednu sumnyiumih j 

anciiai Y«. krniHiyai vn sarcum ciksya nuld sphutnm jj iti unu-knudali jj 
also mit geringen Abweichungen wie Bik. Nr. 649. Denselben Schluss wie diese 
beiden Handschriften weist auch das (anscheinend grössere) Manuscript ltäj. M. 
Not. V, p. 271, Nr. 1952 auf, das Cat. Cut. 1, p. 209 als ein Werk des V a d- 
m u n ä b h a erwähnt ist. 

Dev. Char. ; 15 Bl., 15 16 X 6 -7 Ctm. ; 8 -7 Zeilen auf der Seite. Stim- 
mt 1680. 

Vermischtes. 

182. - M. a. I. 300. 

Eine Sammlung verschiedenartiger Werke , von Stein in folgender Weise 
beschrieben : 

„A. *V r d d h a - « ä r g i's J.VOtiHaeästra (ending toi. 43). 

B. Vnpati's Jyotisaratnamälä (ends toi. 86). |Vgl. Nr. 179.] 

C. LokaprakA^a, a glossary (chiefly of Kashmirian Sanskrit terms) uscribed 
to Ksemeudra. The text differs considerably from the Paper^ MSS. of 
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the work known to nie and ix innch fdiorter. Tin« U-xt of tho Hhi'irjsi Codex 
einbraces the first rrukäea, us fouinl in those MSS. , und »mall jiortion» of 
Prakäc/us II and III. lt has been collated by nie. Ends fol. %. | K s 0- 
meiidra'» L o k a j> r a k ä v u ist jetzt von A. Weber, Lid. Stnd. XV1I1, 
28t) U'. herausgegeben.] 

D. Cänakya's Hajailiti | vielfach herausgegeben |, coinidete ; ends ful. 

E. *IihAkanipalaksaiia and other brief a-strological nutes. 

F. *Collection of Stotras, Gitäs and other devotional texts, as shown in list 
appended (tnuhimtiuli stotrath P u sj) a </ a n t a-krtam, Civu-stntiath Ca tit- 
le a r d c d r ya - krlatu , Civa - b/uijaiiyu - stotrath C d th k a r d c d r y a sya, 
Cad-stakum, liiiyd-'stukuni, jadna-mitu-rusdyann-stotrum, inunyuld~'stakatn, 
sad-aksura-slotrutn, itiranjand-stakam, Hari-IIaru-stotram, bdla-Kr.snd-'sta- 
hnu, Visuu-liltujnüyu-stotrain, lldnid-stukuin, Visiiu-hptayun^ Vitastd-stotrani, 
suprabhdta-stotmm , ydyatri-brdayam , Guna/tali-stolram, vr\-Uhayamilyitd, 
Gitd-sdrufi, I'dtnfava-yitd, yrultd-stakum , Vdratld-stutram , uiira-yrulidtidm 
stotram , Sarascati-stulrum , apardjita-vittyd , yo-prusdti-Iaksanatn , Krsttd- 
'stukum, Lihayafuti-stutih, rani-stutram, uttura-yitd, ('drikd-ibvi-stotratn, Sa- 
rascuii-stolram, Gunyd-stukam, sdryu-ydthd , G'itd-sdra-mdhdtmyam , yoya- 
sdra-stotraiii, Muhdib cu-stotrutn A cd r ya rd j a-krtam, sat^nali-ydtfid-stotrtini % 
Uani r u-stotrum , sathyraha-stutrutn , data ra-sturardja-stotrd-'ili , Iihurdni- 
ndmasaliasra-stiuardjuh, Civa-ndniasahusram, Gunyd-stuvuh, Punatstavi, can- 
tlra-slotram . Vtsiiu-itdmusubusruth Pathnapurdiic , Visiiu-stotrutn , Vi.suu- 
cutuudmd-iii , Visiiu-karricam , upd md rjuna-stot ra in , sdrya-stuvah , Viyltnc* 
rcara-stiitilj, narako-'ttdrana-siotram, sahUia-Lakstni-stotratn, dind-kran<luna- 
stotram, Cathkaru-stotrum, Unyu-staruh, linya-stolrd~\U, asto-'ttaram ndmndth 
cutath jHirumtrusya, bhakti-stotrath C i v a in a I h a n a-krlam, Vitustd-stotram, 
Ihn - stotrath P rth vi d h a r d c d rya- krtum , Gauri - ibiraJcam , yraha- 
stotram, Ditryd-stahnn f, rctdla-slotram, Maydrd-stakam). 

fAt the end of the Dnrydstaka the cojiyist give« the dato (taukika) 
aatheat 8? ndeuti 5 runau. 
ii. *The ürahasthänaka t.om the Käjhaka (IV. Sthänaka of l. Gnmtha, see 
Weber, Verzeichniss l, Nr. 142). €(»njplete on toll. 8. Accented. 
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Nr. 182-185. — 79 — 

H. *Fragments of otlier Kathaka texte. Accented. Leaves ruuch injured.* 
Vgl. Schroeder. S. 37, 38. 

Cäradä Char. , Birkenrinde; ca. 327 Bl. (das erste mit der Zahl 31, ver- 
schiedene Theile sind besonders paginirt), 10 — 13 X 11-1"» Ctm. ; 12 — 18 
Zeilen auf der Seite. Wegen des Datums s. die Notiz am Ende von F. In 
vier l'appkästen aufbewahrt, deren letzter nur einzelne Fetzen enthält, 

183. - M. a. I. 321. 

Mnllimnah stotra (oder °stava). dem Fuspadanta zugeschrieben; mit 
anonymem Comnientar, der anfängt: fir, Ifitrn, tarn nuürimiio mnhnttmayit purum 
partim nhjtirtlmm amsünam u. s. w. (vgl. Uoth. Vera. S. 10). Vollständig. Sehr 
oft in Indien herausgegeben. 

Dev. Char.; 10 Bl., 23-20 \ 9—10 Ctm.; 8—1(5 Zeilen auf der Seite. 
jiujitti'nh v'nitujtiri- Uhhitnm summt 1708. 

184. — M. a. I. 293. 
Fragmente ans der Häberlin'schen Sammlung. 

8 Bl. mit Dev. Schrift über das Agnihotra. 19 Bl. mit Dev. Schrift Säma- 
veda, der liest mit Beng. Schrift; im Ganzen 135 einzelne Blätter verschiedenster 
Beschaffenheit. In der Hauptsache Furüna-Fragmente. Vgl. Einleitung S. 4. 



II, Andere indische Sprachen. 

Päli. 

h. Nr. 194 A. 

Hindi. 

185. - M. a. I. 281. 

*Oopäcalakat.llä des Vargnräya; eine Geschichte von Gwalior. Vgl. 
Garcin de Tsissy, Histoire de la litterature hindouie et hindoustanie, seconde edi- 
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~ 80 — Nr. 185-187. 

tion, III p. 263. wo auch erwähnt, ist, dass sich eine Handschrift dos Werke« in 
Paris befindet. Vollständig in 0 P rasa Agas. 

Anfang: athu G n p n c a I a k n t h ä-juirnsfuh/a (sie) liklnjnte. 

Sehluss : iti rri- Vn rtf a r a // n-kari-nrncitihfü G o paral <i k n th <i varmjalo 
titnamo prusanga sampünimh samt'tptam (sie). 

Dev. Char.; 34 Bl.. 30—31 X Iii Ctm. ; 7 Zeilen auf der Seite. Undatirt. 
Das MS. war ftlr ("laud Martin geschrieben , mit dessen Stempel Bl. 1 versehen 
ist; am Ende von der Hand des Schreibers: ithtm pustak G o p ä c a l n k a l 'h u 
nur pitthe (sie) G r ii l r // n r ktirunil (d. h. Owalior (Lionel) M <i r t i ii-sühih- 
httfnUJnrosffr '<htm. Vgl. die Unterschrift in der Londoner Handschrift I. O. Nr. 7. 



BengAli. 

18(». — M. a. I. 278. 
Traktat über Gebräuche. Blatt 1 fehlt 

11 Bl., 30 31 \ 3 4 Ctm.. 5 0 Zeilen auf der Seite. Cakr 1731. Am 
Sehluss : nitiikaram iilmh Yd i ii i/ a n ä Ihn - r <i r m ti it a h. 



Malaysia. 

187. - M. a. I. 279. 

*Eine Sammlung von kleineren Werken und Notizen in Malayäla-Sprache und 
Schrift, mit Sanskrit vermischt. Die Handschrift ist von Dr. H. Hundert, der sie 
geschenkt hat, in folgender Weise bestimmt worden: 

A. Anfang mit rri-GittHipttht'/r miwnh, migltiiam nstit. Fol. 1—7 mit Zauher- 
fonneln. 

B. Fol. 8 medicin. Kecept in Versen. 



Digitized by Google 



Nr. 187. 



- 81 



C. fol. 9, 10. Das Lob von Pal.ayan-nr („Altstadt", der ersten Brahma- 
nen-(.'olonie von Nord-Malabar) sowie der nahen Handelsstadt K a c c i 1- 
patUnani am Berge Eli; gleichsam Vorrede des folgenden Lieds. 

D. fol. 11— 43V Alte Legende vom Fest in Pn)ayan-i\r und dem Kauf- 
mannssohne in K a e c i 1 p a 1 1 a n a m ; ein Bruchstück, enthaltend 104 Stro- 
phen von je 4 Versen, worin die 4 Oolonistengeschlechter des alten Malabar 
erwähnt werden (in Strophe 92 K 6 r ä t a 1 a C e 1 1 i , der Oberkaufmann 
von Goa, A n j u v a n n a m , der Häuptling der Juden, die Leute von M a n i- 
gr ii in um [= MunichUer oder Syrier | und „wir"?). 

E. fol. 43 b — 45. Au» einer Localgeschichte zu Ehren des Palaynnnr Pe- 
ru in ä 1 . des Gottes von P. 

F. (neue Paginirung) 35 Bl. Geschichte Nordmalabars in Prosa, d. h. che Be- 
standtheile des K 6 1 ii - Heichs, zwischen K ä u j n i r ö 1 1 u - Fluss und der 
Furth von Pudupatt&nam .Neustadt", eine Art Kerala Utpatti; 
Bruchstück. 

G. (neue Paginirung) 28 Bl. Medicinisches Werk, Sanskrit und Malayäla-Ueber- 
setzung: {ri-Uaijapatayc numuh, aviyhnnm nstu, adehus sarvem rw/esu u. s. w. 

H. 11 Bl. Anfang: harih hhagyalttlsmiklum; enthält eine Art Staatshnndbuch 
des alten K 6 1 a - Heichs (voll alter, theilweise unverständlicher Traditions- 
formeln). 

I. 2 Bl. Fol. 1 : aus dem o s a d h i - v a r g a des Amarasiriiha (nrmttha, 
vninam etc. [d. h. Amarako^a II. 4. IK'1), woran sich auf fol. 2 Keccpte 
in Sanskrit schliessen. 

K. 3<> Bl. (nicht paginirt). Anfang einer Erklärung des Afrtangahrdayam, 
die bald in ein Sammelsurium von Uecepten, Anweisungen zu Anmieten und 
Zauberfiguren fflr die verschiedensten Zwecke (mnjnm, sich unsichtbar machen, 
dem Feind schaden, aber auch Kopf- und Bauchweh, schwere Entbindung) 
übergeht, untermischt mit Gebeten und Göttergeschichten (bes. Kalt und 
V a k t i). 

157 Talipatblätter, 14-15 \ 3-4 Ctm. ; 5-9 Zeilen auf der Seite. Un- 
datirt. Die Handschrift stammt aus Taliparambu in Nordmalabar. 

11 
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188—190. - M. a. I. 282-284. 

Drei Foliobäude in europäischer Buchform, enthaltend 14 Werke in M a- 
1 a y ä 1 a-Sprache und Schrift (grösstentheils Paraphrasen von Sanskritoriginaleii). 
Moderne Abschriften. Eine Bezeichnung derjenigen unter den nachfolgenden Wer- 
ken, welche durch den Druck veröffentlicht sind, verdanke ich der Freundlichkeit 
des Herrn Missionar E. Diez in Mangalore. Derselbe ist übrigens der Meinung, 
dass auch die mit einem Stern bezeichneten Werke dieser Liste neuerdings ver- 
öffentlicht sein werden, obschon die Drucke nicht zu seiner Kenntnis« gelangt seien : 
das lesende Publicum nehme von Jahr zu Jahr im Malayala-Lande zu, und es 
bestehe jetzt eine wahre Sucht, die früher so gehütete Literatur Jedermann zu- 
gänglich zu machen. 

188. - M. a. I. 282. 

A. Nalacarita in 4 Padua, 1 14 Seiten. Zwei MSS. des vermuthlicheu Sanskrit- 
originals, eines Kävya, sind in Gr. Oppert's Lists verzeichnet. 

B. MudraräkRasa, 1 .'»9 Seiten. Da sich keine scenischcn Angaben überredende 
Personen finden, da ferner von den 7 Theilen dieser Bearbeitung 4 in den 
Unterschriften die Bezeichnung ytiua tragen und ausserdem die Inhaltsan- 
gaben dieser 7 Theile nicht zu dem Inhalt der 7 Akte des Dramas stimmen, 
so scheint eine episch-lyrische Bearbeitung des Stoffes vorzuliegen. Vgl. 
auch H. Gundert's Malayalam and English Dictionary s. v. Miidraraksnsa: 
„the poem of Chänakya,* was offenbar heissen soll: das von Cänakya han- 
delnde Gedicht. — Die Inhaltsangaben der Unterschriften lauten: 

1) tiavn-Namlä-Ohisekath näma yäna-viresam. 

2) nava-Hamla-mdhum. 

3) Itülsasu-prayoye lit\kMisar{zic)-Malayakdu-tommde, (sie) nama gnna- 

4) Iiidsam-vartCfinath näma yium-vv-csum. 

5) vyäja-miram. 

6) Räkmua-mncamm (vgl. 4). 

7) sambhäm~yä>mm. — Vgl. Roth, Vera. S. 22. 
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C. Yetalacarita , ein anderer Titel für V e t ä 1 a p a fi c a v i ih c a t i (vgl. 
H. Gundert's Dictionary s. v.), 129 Seiten. 

D. Uttararamayana , S. 1—66 (liier beginnt eine neue, bis zum Schluss de» 
Bandes durchgehende Paginirung). Der Titel findet sich in Gundert's Dic- 
tionary nur unter 'Abbreviations' ohne Zusatz. C. P. Brown dagegen sagt 
in seinem Telugu Dictionary: „Uttararamayana, a poem describing 
events that happened before the carliest occurrence in the Rämäyana; 
in like manner the Uttaraharischandrakathä teils what happened 
in the previous birth of the hero. " Ferner bemerkt Brown in der Ein- 
leitung 'Ün the naincs of the books quoted in this Dictionary': »The Utta- 
raramayana is a poem narrating the events of a previous tranamigration. " 

E. Devlmähatmya, S. 67—94. Die Bearl)eitung umfasst 13 Adhyäyas, ebenso 
wie das Sanskritoriginal (der bekannte Abschnitt des M ä r k a n d e y a F u- 
räna, Adhy. 81—93). 

F. •Candrasaiiigamakatha, S. 95—100. 

G. •SitaYrtt&nta, S. 101-106. Die Titel F und G sind sonst nicht nachzuweisen. 

H. *Kämnyanakathä, S. 106—111, scheint ein Resume des Rämäyana zu sein. 

189. - M. a. I. 283. 

A. •Virekaratna, S. 1-65. Ein in der Sanskritliteratur nicht nachgewiesener 
Titel; nach 11. Gundert's Dictionary „a Vedäntic treatise." Da« Werk um- 
fasst auf den ersten 52 Seiten 4 Abschnitte: 1) moksa-dnyaht-pralnrmia, 
2) veilänta-vuhja, S) depi-prukaratia, 4) sammlhi-ywja. Darauf folgt wei- 
teres ohne nähere Bezeichnimg. Auf S. 63 steht am Schluss eines Abschnitts 
mautiji-krsnäjinani. 

B. Onappattu, S. 65-69. Nach 11. Gundert's Dict. ist ona ,the national feast 
on new moon of Sept. lasting 10 days, when Paraeuräma is still said to 
visit Kerala," püttn bedeutet „song"; O n a p (p) ä 1 1 u int also ein bei jenem 
Feste verwendeter Gesang, und zwar echt Malayäja (keine Übersetzung aus 
dem Sanskrit). 

C. QiläYaticarita oder gilävatipatt« , S. 69 -87; in i (oder 5) Pädas (der 
letzte nicht als solcher bezeichnet). 

11* 
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D. »Tautrasanigraha, S. 89-306; ein Werk in 64 Kundalas (kundala ist 
„u stop in native books* nach Gundert). Hinter Kundala 56 befindet sich 
auf S. 295, einer Bemerkung im MS. zufolge, eine Lücke von Kundala 
57—63; darauf folgt noch ein Abschnitt, der als grahtmm bezeichnet ist. 
In ü. Opperfs Lists II ist ein T a n t r a s a m g r a h a als Mlniämsä-Schrift 
aufgeführt, nach Gundert ist das Malayälu-Buch ,a work on mathenmtics 
and astronoiny*. 

190. - M. a. I. 284. 

A. *Mahähhärata, eine kurze Darstellung seines Inhalts, 560 S. Die meisten 
Parvans sind in den Unterschriften mit der Bezeichnung htthn-säru-sam- 
kscpa versehen. 

B. Adhyätmaräm&yana , 302 S. Die Bearbeitung dieses bekannten Theiles 
des B r a h m ä n d a p u r ä n a umfasst nur die 6 ersten Kändas, deren Be- 
zeichnungen mit denen des Originals übereinstimmen; das siebente Kända 
(uttaru-küudu) fehlt. 

Canaresisch. 

191. - M. a. I. 499. 

Kabblgara Kaypifü, d. h. der Spiegel der Dichter, in mittelalterlichem 
Canaresisch ungefähr 1430 von dem Premierminister Li Aga in NuggihalH 
verfasst (vgl. F. Kittel, Kannada-Euglish Dictionary p. VI oben). Das Werk ist 
eine Sammlung alter Wörter und sollte eine Art Lehrbuch für angehende Dichter 
sein. Es existiren von ihm verschiedene, aber ungenügende einheimische Ausgaben. 

20 Talipat-Bhitter; 29—34 X 3 Ctm.; 5 7 Zeilen auf der Seite. Undatirt; 
vortreffliche alte Handschrift. Geschenk des Herrn Dr. Kerd. Kittel. 

192. - M. a. I. 457. 

•('anaresische Bearbeitung von Paücatantra , Bnch I (M i t r a b h e d a). 
So nach der lieber- und Unterschrift, in Wirklichkeit aber schliefst sich die Be- 
arbeitimg an den Hitopade<*a an. 
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107 Talipatblütter; 32— 33 X 4 Ctm.; 7—8 Zeilen auf der Seite. Undatirt. 

193. - M. a. I. 456. 

Drei Text« in eanaresischer Sprache und Schrift; ein Foliuhaud in europä- 
ischer Buchform, moderne Abschrift. 

A. •DaivaparikKH, beginnt mit dem (aus Cvet. Up. 6, 11 entstellten) Sanskrit vers : 

jHtro dentis sarvabhiUesu cuddfuis sarmvyäpt (sie) mrvahhuUhdar&mtfy (sie, 
anstatt "ratmä) / 

karmädhtfaksas sarvaUuWtdiiüsa (sie, anstatt °dhivnsah) säksdticibam (sie) 

Icemio nirtfutiac cu \\ 
Das übrige canaresisch : religiöse Betrachtungen, dazwischen eine Reihe von 
Erzählungen. 36 Bl. 

B. *BasaTana-Purälia (bamvttna gen. von bustun = skt. rrsabha), Auszug 
aus dem alt-canaresischen Biisiiva-hir ä n u , das unter der Leitung von 
Dr. Mügling Mangalore 1850 herausgegeben ist. 15 Bl. 

C. *Vasantatilakä-kathä, eine modenie Erzählung in Versen. 4 Bl. 

Kambodschanisch. 

194. - M. a. I. U»5. 

A. «Dhammapadatthakatlia, Theil 12, nach dem Nebcntitel das Ua(!-Vi) 
s ä k h ä - m a h ä - u p ä s i k ä - v a 1 1 h u (resp. ein Stück davon) enthal- 
tend. Pili. 

Anfang: ni-sinno tmsa im pade sa rdjaituth disrd utthnttim »u yuüa rüju kho 
pttna nie auuttfodiHntu.ssa kujjbissati u. s. w. 

Ende : hitWutm salöhMattam sueimam stiptutccanaik / 

bfiojunadävam dusstimi saihkappo mayham purito (sie) // 
Palmblatt- Handschrift mit eingeritzten kambodschanischen Cliar. der sogen, 
heiligen (d. h. älteren) Form. 29 Bl. (wovon 25 Bl. Text, die übrigen leer, mit 
vergoldetem Schnitt, mit Buchstaben (ba— bhah) numerirt); <i X 55 Ctm. ; 5 Zeilen 
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auf der Seite. Schönes, sorgfältig geschrielx-nes, stellenweise von neuerer Hand und 
in Vulgärschrift mit Tinte corrigirtes MS. 

B. *N£s') satra Preäs Sngäm'J-Heyl-chäy «da» Buch vom Prinzen Snng-sel- 
che", ein Märchen in kambodschanischer Sprache. Teil 1—4 und 6, 7, in 
6 Fascikeln. 

Palmblatt-Handschrift mit eingeritzten kambodschanischen Char. der heiligen 
Form. 159 Bl. Text (mit den Titel- und Schmutzblättern 173 Bl. , wovon auf 
Fase. I 19 (23), auf II 35 (38), auf III 23 (26), auf IV 27 (29), auf VI 27 (29) 
und auf VII 26 (28) Bl. fallen), 6 X 60 Ctm.; 5 (nur in Kuh«. II selten 4) Zeilen 
auf der Seite. .Jeder Fase, ist für sich numerirt und zwar mit Ausnahme von 
Fase. I, der Ziffern hat, mit Buchstaben in der kambodschanischen Silbenfolge. 
Etwas zerlesenes MS. 

C. *N£s (=dch?) khsatra Vi(f)manchän ,, Vom König Vimänacandra' ! (?). Theil 3. 
Bruchstdck einer Erzählung in kambodschanischer Sprache. 
Palmblatt-Handschrift mit eingeritzten kambodschanischen Char. der heiligen 

Form. 21 Bl. (wovon 17 Bl. Text), 5 X 60 (Hrn.; 5 (einmal 4) Zeilen auf der 
Seite. Die Blätter sind mit Buchstaben (in Päli-Silhenfolge) numerirt (ca-chi). 
Der Titel steht auf den beiden letzten Blättern. 

D. *M anuscript ohne Bezeichnung. 
Palmblatt-Handschrift in kambodschanischer Sprache, mit eingeritzten kam- 
bodschanischen Char. der heiligen Form. 26 Bl. (wovon 25 Bl. Text), 5x57 Ctm.; 
5 (einmal 4) Zeilen auf der Seite. Die Blätter sind mit Buchstaben, aber in un- 
gewöhnlicher Weise, numerirt. Der Titel fehlt; nach der Bemerkung am Ende: 
nts k.shatra Vorvüd u. s. w. (im Text auch einmal Vorväds) scheint es 
eine Erzählung von einem König V a r a v a t s a (?) zu sein. Dem Ansehen nach 
ziemlich alt. 

E. *M a n u s c r i p t ohne Bezeichnung. 

Palmblatt- Handschrift in kambodschanischer Sprache, mit eingeritzten kam- 
bodschanischen ('bar. der heiligen Form. 27 Bl., 6 x 60 Ctm. ; 5 Zeilen auf der 
Seite; Bl. 8, 9. 10 nur auf einer Seite beschrieben. Numerirt mit Ziffern, neben 

1) Die Tronscription der kambodschanischen Wörter ist die von Ay monier angewendete. 

2) = Sang, wie auch auf einem der Fascikel der Name geschrieben ist. 
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denen auf Bl. 2—8 ausserdem Buchstaben in kambodschanischer Silbenfolge ge- 
braucht sind. Ohne Titel; anscheinend zur Märchenliteratur gehörig. 

Diese kambodschanischen Handschriften hat die kgl. Bibliothek als Geschenk 
des Kaufmanns Herrn Kurz in Nürtingen durch Vermittlung des Herrn Prof. Eifert 
ebendaselbst im Januar 1887 erhalten. Zwei Theile. 



Anhang. Abschriften nnd Vorarbeiten ans Roth s 

Vennächtniss. 

195. - M. a. I. 428. 

Roth's Durchzeichnung von Rigveda, Aataka 5, 6 ood 8, mit zahlreichen 
Notizen. Drei Quartbände. 

196. - M. a. I. 417. 

lloth's Abschrift von Säyana's Commentar m Rigveda, Mandala 7. 

Nach der Handschrift 1. 0. Nr. 29, collationirt mit I. 0. Nr. 41. 

274 Quartseiten, bis S. 53 in Devanägart-Schrift, von da an bis zum Schluss 
in lateinischer Transcription. 

197. — M. a. I. 451. 

Iloth's Abschrift von einigen Theilen der Vftjasaneyi Samhita und des 
Atharvaveda, nach Handschriften der India Office Library. 

198. - M. a. I. 424. 

lloth's Abschrift von Nr. 16 mit einzelnen Eintragungen aus dem Original 
Nr. 14. 2 Quartbünde mit 522 Blättern. 19 Sept. bis 28 Dec. 1884. 

199. - M. a. I. 433. 

Roth s Abschrift des Aitareya Brahmana. Zwei Bände. 
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200. - M. a. I. 434. 

Cli. Kifm's Abschrift des Aitareya Brähmana nebst Säyana's (ommentar. 
Zwei Quartbändc. 

201. - M. a. I. 435. 

Roths Abschrift von Säyana's ('ommentar zum Altareya Brähmana 

I II. 41; begonnen 20 Okt. 1851. 

202. - M. a. I. 438. 

Hoth's Abschrift und Collationcn des Äc^valAyana (Jranta- und Grhya-sütra 

nach den Handschriften der India Office Library. 2 Quarthünde. 

Als Anhang eine Abschrift des Grhyasariigraha*pari£iKta in lateinischer 
Transscription. Ausserdem lio^rt eine Copie desselben l'arie.ista in Devanägari- 
Schrift von fremder Hand auf* 5 losen Blattern bei. Roth's Abschrift ist datirt 
am Anfang: Sept. 1845, am Ende: 22 Sept. 54. 

203. M. a. T. 450. 

Roths Abschrift des Lätyayana Crautasütra von III. 1. 1 — VI. 1. 2 mit 
dem ('ommentar des Agnisvämin , nach einer nur diesen Theil des Werkes um- 
fassenden, nicht näher bezeichneten Handschrift. Datirt : 23 Dec. 1855. 

204. — M. a. I. 447. 

Roth s Abschrift des Kail^ika Sütra, nach der Berliner Handschrift Nr. 302 
(Weber' s Ver/eichniss). Datirt: 15 April lS5:i. — Febr. und März 1869 von 
Roth collationirt mit einer von A. Kuhn niitgctheilten Handschrift (Smimit 1923), 
welche offenbar auf dieselbe Grundschrift zurückgeht und fast alle Fehler mit der 
Berliner Handschrift gemein hat. 

205. - M. a. I. 444. 

Roth's Abschrift des Vaitftnasutra zum Atharvaveda, nach einer dem Deccan 
College in I'una gehörigen undatirten (etwa 300 Jahre alten) Handschrift (MS. A 
in der Ausgabe). Datirt: März 1874. 
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206. — M. a. I. 454. 

Roth's Abschrift der *Somakarma-pradipikä (oder °paddhati) mich der 
Handschrift Nr. 25 dieses Verzeichnisses, bis zum Ende von fol. 30*. Ungebunden. 

207. — M. a. I. 439. 

Roth'» Abschriften der Präticäkhyas zum Rigreda und zur Yajasaneyi 
Sarilhita nach den Londoner und Berliner Handschriften ; aus den Jahren 1845,46. 

208. - M. a. I. 452. 

Roth s Abschriften der folgenden vedlscheu Hilfsbficher (datirt : Aug. 1845): 

A. |Taittiriya-|Präti?äkhya von III. 13 bis zum Schluss, mit Auszügen ans 
dem Commentar Tribhäsjaratna, nach den Oxforder Handschriften Cod. 
Wils. 504,d und 478.C 

B. [Paninfyä] Ciksä nach I. 0. Nr. 542, collationirt mit I. ü. Nr. 539 (im 
Anhang dazu Kumarila Bhatta'a Yarttika zu Mlmäihsästttra I. 3. 6, 
nach I. 0. Nr. 2151). 

C. Chandah[8ütra des P i n g a 1 a | nach I. 0. Nr. 560, collationirt mit I. O. 
Nr. 539. 

Es folgen noch kleine Excerpte aus der A u u k r a m a n i v r 1 1 i des S a d- 
g u r u c i s y a u. s. w. 

209. - M. a. I. 440. 

Roth's Abschrift des Yajasaneyi Prätl$akhya mit Uvata's Commentar 

nach der Berliner Handschrift Nr. 164 (Weber's Verzeichnis»). Am Schluss: 
6 Sept. 1846. — Der Commentar des Uvata ist herausgegeben Benares 1888; 
vgl. auch Weber. Ind. Stud. IV. 

210. - M. a. I. 442. 

Roth s Abschrift des Athnrvavoda Prätf^äkhya, nach der Berliner Hand- 
schrift Nr. 361 (Weber's Verzeichnis«). Nur die Sütras und wenige Auszöge aus 
dem Commentar. Datirt: 21 Nov. 1846. S. die folgende Nummer. 

12 
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211. - M. a. I. 443. 

Roth'* Abschrift von Whitney 's Copie der Berliner Handschrift (Nr. 361) 
des Atharvaveda Prätifäkhya mit dem Comiuentar. Datirt: März 1853. — 
Das Original ist die Handschrift, auf welche Whituey's Ausgabe und Bearbeitung 
des Atharvaveda Prätieäkhya gegründet Ist (cf. Introductory Note p. IV). — S. 
die vorige Nummer. 

212. - M. a. I. 436. 

Roths Abschrift und Cnllntionen der Nighantus und des Nirukta. 

213. - M. a. I. 448. 

Roth s Abschrift der folgenden Hilfsbücher zum Atharvaveda, A— K nach 
Handschriften aus Bikanir (die nicht in Räjendralala Mitra's Catalogue verzeichnet 
sind), L nach der Haug'schen Handschrift Nr. 34 (18 BL Cnkr 1697): 

A. *Präya£citta, 

B. MändAki C,ik«ä, 

C. Myotisa, 

D. *Mahä{änti, 

E. *Paficapa(alikä, 

F. *Daiityosthavidhf, 

G. ♦Kälätitapräya^citta, 

H. Prätieäkhya I (d. h. das von Whitney herausgegebene, nur der Anfang copirt), 

I. «Prätieäkhya II (d. h. das F rät ic. ä k hy a- m nl as ü tr a, s. Nr. 36), 
K. *Chandaa (beginnt: utlw Va/r/ chmular-cittim (s. Kielhorn, Report on the 

search for Sanskrit MSS during the year 1880—81, p. 56. 59, 61) 

vyäkhiinsyumas, tatrö 'tijat/oti cahmlafu-lsare u. s. w.), 
L. *N i v i t - p r a i s ä d h y ä y a - p u r o r u k - Kuntäpädhyäya. 

214. - M. a. I. 449. 

Roths Abschrift der *Atharva-Pari£ista8 37 bis 72, nach einer von Bühler 
für die Bibliothek des Deccan College in Pnna erworbenen Handschrift (Sathvat 



Digitized by Google 



Nr. 2U-217. 



- 91 - 



1641. 115 Bl. zu 9 Zeilen — nach einer späteren Nunierirung, die den ersten 
und zweiten Theil zusammenzählt, toi. 83 — 196). Datirt: 30 Juli 1878. 

Die einzelnen Schriften stehen in derselben Reihenfolge wie in Hatfield's 
Liste (On the numbering of the Atharvan Pariyiatas, Amer. Or. Soc. Proceedings, 
Oct. 1889, p. CLIX), nur das» HatBeld's Nr. 57 M a n d a 1 ä n i , 70* (3 ä r g y ä n i 
und 70 s B ä r h a s p a t y ä d b h u t ä n i fehlen. Die Abschrift enthält also fol- 
gende P a r i c. i s t a s : 

37. Samnccayaprayaccittani, 38. Brahmakurcavidhi, 30. Tadägädi- 
vidhi, 40. Päyupatavrata , 41. Saihdhyopäsanavidhi , 42. Snanavidhi, 
43. Tarpanavidhi, 44. Qräddhakalpa, 45. Agnihotrahoinavidhi, 46. Utta- 
mapatala, 47. Varnapatala, 48. Kautsavyaniruktanighanta, 40. Carana- 
vyüha, 50. Candrapratipariika, 51. Grahaynddha , 52. Grahasanigraha, 
53. Rahncara, 54. Ketncara, 55. Rtuketnlaksana, 56. Kürmavibhäga, 
57. Digdähalaksana, 58. Ulkälaksana, 50. Vidynllaksana, . 60. Nirghata- 
lakaana, 61. Pariveaalaksana, 62. Bhumikampalaksana, 63. Naksatra- 
grahotpatalakaaua, 64. Utpatalakaana, 65. Sadyovrstilaksana, 66. Go- 
canti, 67. Adbhntacänti, 68. Svapnädhyäya, 60. Atharvahrdaya, 70. 
Bhärgaviyäni, 71. Au$ana*adbhutani, 72. Mahadbhntäni. 

215. - M. a. I. 445. 

Roth s Abschrift der Brhat*arvännkramani zum Atharvaveda, nach der 
Handschrift 1. O. Nr. 235. Datirt: 28 Dec. 1853. Die Copie ist collationirt von 
Roth mit einer Handschrift des Deccan Gdlege in Puna, und von dem Verfasser 
dieses Verzeichnisses mit einer Handschrift aus dem Besitze des Mahairäja von 
Bikanir (wohl Nr. 271 in Rajendralala Mitras Catnlogue). 

216. — M. a. I. 427. 

Roth's vollständige Cbersetzimg des Atharvaveda mit Anmerkungen. 20 un- 
gebundene Fascikel. 

217. - X. a. I. 426. 

Whitney 's Manuscript des , 1 n d e x v e r b o r u m t o the p u b 1 i s h e d 

12' 



Digitized by Google 



92 — 



Nr. 217-221. 



text of the Atharva-Vcda' (gedruckt in Vol. XII des Journul of the 
Aruerican Oriental Society). 

218. — M. a. I. 430. 

Index verbornm , qune in X i g h a n t u e et Xirm-to lauduntnr 
et e x p 1 i c a n t n r , a 1 i o r u m q n e in V e d i s utcurriMitiura; offen- 
bar eine Vorarbeit Roth'* zu dem unter Xr. 219 verzeichneten Glossar. Ein Quart- 
band. Enthält am Schluss noch ein nlphatetisches „ Verzeichniss der Rishi zur 
Rigvedasanhitä." ein „ Verzeichniss der grammatischen Ausdrucke des Xirukta* 
und eine Liste .Nomina propria Rishium aliorumoue Vedis memorata." 

219. - M. a. I. 429. 

Glossariuni Vedicnm, angelegt von Roth: ein Quartbund, enthaltend: 
I. Verzeichnis vedischer Wörter und Götternamen, vornehmlich aus der San- 
hitä des Rigveda, unter Zugrundlegung der Xighantavas und des Xirakta. 
S. 1-308. 

II. Verzeichnis* der Eigennamen. S. 313-331. 

Darauf folgen noch Wörter- und Stellensammlungen S. 332—344. 

220. - M. a. I. 431. 

Verzeichniss der Versanfänge der Rigveda Sariihltä, zusammengestellt 
von Roth; begonnen 26 März, l>eendigt 12 Juni 1852. 

221. — M. a. I. 498. 

Abschriften der folgenden beiden Texte: 

A. des Devimahätmya, nach der Poley'schen Ausgabe, Berlin 1831; in Dev. 
Schrift, Mangalapure (d. h. Mangalore) 1813. 

B. des *Sarva8iddhäntasaihgraha, fälschlich dem (,' a m k a r a c ä r y a zu- 
geschrieben. In Tainil-Schrift von Missionar | Dr. H.] Hundert geschrieben. 
Vgl. die Beschreibung dieses seltenen Werkes in I. (). Xr. 2442. 

Diese beiden Abschriften (ein lieft in gross Oktav) erhielt Roth im Au- 
gust 184(5 als Geschenk von H. Gundert. 
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222. - M. a. I. 493. 

Roths Abschrift des Yikraniadityacarita (in der Unterschrift dem K ä 1 i- 
d ä s a zugeschrieben), nach der Tübinger Handschrift M. a. T. 13 (s. Roth, Vera. 
S. 17); aus dem Jahre 1843. Ein Folioband. Cf. Roth s Aufsatz im Journal 
Asiat. 1845, p. 278—305. — Das Werk ist mehrfach in Madras herausgegeben. 

223. - M. a. I. 489. 

Roths Abschrift der Afttarakragita (auch Astärakrasariihita genannt), nach 
der Tubinger Handschrift M. a. I. 131 (s. Roth, Vera.); collationirt mit zwei M^S.. 
die von Roth nur mit B imd C bezeichnet sind. Ein Octavheft. 

224. — M. a. I. 490. 

Abschrift der Astävakraglta und des Adhyütmapradipikä genannten Com- 
mentars zu derselben von V i 9 v e 9 v a r a . nach der dem asiatischen Museuni der 
kgl. Akademie der Wissenschaften in St. Petersburg gehörigen Handschrift Nr. 98. 
Die Abschrift ist für Roth im Wintersemester 1863/64 von cand. theol. Lenz, aus 
Kanton Bern, angefertigt worden. Ein Quartband. — Eine Ausgabe von V i 9 v e- 
9vara's Commentar s. unter Nr. 105. 

225. — M. a. I. 491. 

Index zur Astavakragita, angefertigt von C. Giussani im Sommer 18C5. 
Ein Qnartheft. 

22«. - M. a. I. 492. 

Roths Abschrift der *8maiadipikä, nach der Tubinger Handschrift M. a. 
I. 4* (s. Roth, Vera. S. 20). Ein Oktavheft. 

227. — M. a. I. 465. 

Roth's Abschrift von *Cakrap»nidatta's Commentar (genannt BhAnnmati) 
zu Sa^ruta I (S n t r a s t h a n a) , nach der Londoner Handschrift I. 0. Nr. 2647 
(erwähnt im Cat. Cat. 11. p. 175*; ein Unicum). 3 Quartbände mit 680 Bl. ; 
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datirt: August bis 14 October 1875. — Eine Lücke findet sich S. 509, den Text 
von Suer. I, 150,13 bis 151,19 [der Ausgabe von Madhusuduna Gupta, Cal- 
cuttu 1835] umfassend (Notiz von Roth). 

228. — M. a. I. 466. 

Roth 's Glossar zn Sac,ruta, ed. Oalc. [1835,36] Band 1 (und von 2,343 
an). Beendet 24 April 1855. Am Schluß steht: „Ende der Exeerpte des ersten 
Bandes des Sucruta, gemacht von Vicar G. Hennann im Sommer 1854." 
Das Glossur, ein massiger Quartband, enthält ferner Eintragungen von Roth'« 
Hand, nicht nur aus Sueruta Vol. II, sondern auch aus anderen medicinischen 
Werken. 

229. - M. a. I. 469. 

Roths Abschrift von 

A. Vagbha^s Astängahrdaya I (S n t r as t h ä n a), 5-12, 25-30; nach 
der Berliner Handschrift Nr. 929 (Webers Vera.). Datirt: Berlin, 5 April 1865. 

B. •Trisata's Kalikadkitsa, nach der Berliner Handschrift Nr. 946 (Webers 
Vera.). Von Vers 135 an hat Roth nur Inhaltsangaben gemacht. Datirt: 
Berlin, März 1865. — Ein Quartbaud. 

280. - M. a. I. 473. 

Roth s Abschrift des •Dhanvantari-nighantu , nach der Londoner Hand- 
schrift I. O. Nr. 2738. Beendigt 28 März 1874. Im Anhang ein von Roth an- 
gelegtes alphabetisches Verzeichnis» der in dem Nighantu behandelten Stoffe. 

231. - M. a. I. 494. 

Roth's Abschrift des 'Dinasamgraha des Raghndeva (in Beng. Char.), 
nach der Tübinger Handschrift M. a. I. 4° (s. Roth, Vera. S. 12); datirt: 26 Juni 
1843. Ein kleines längliches Heft. — Vgl. die Beschreibung der Londoner Hand- 
schrift I. 0. Nr. 3030. 
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232. - M. a. I. 495. 

Roths Abschrift des Süryacataka des Mayflra B h a 1 1 a . nach Nr. XXI 
der Devanägart-Handschriften der Bibliotheque Royale [jetzt : Nationale] zu Paris 
(datirt : Dec. 1843); collationirt mit den beiden Londoner Handschriften E. Ind. 
House (Gaikawar) Nr. 2346 und cod. Colebr. Nr. 281 (Lewisham 1 Sept. 1845). 
Ein Oktavheft. — Das Werk ist herausgegeben in Häberlin's Sanskrit Antho- 
logy. p. 197 ff., fenier Calcutta 1874 und (mit Cnmnientar) Bombay 1889 (Kä- 
vyamälä 19). 

233. — M. a. I. 455. 

Goldsttlcker's Abschrift von 8. Munk's Catalogue des Manuscrits 
Sanskrits de la Bibliotheque Royale de Paris. 1844. 



Bemerkt sei schliesslich, dass sich aus dem Roth'schen Nachlas« auf der 
Königl. Universitäts-Bibliothek folgende Abschriften iranischer Texte und Vor- 
arbeiten befinden, mit den nachfolgenden Bemerkungen von Roth versehen: 

1) Bundahish Pärst nach India Office MSS. Z & P XXII O (= I b Justi], col- 
lationirt mit Z & P VII [= I» Justi |; beide beschrieben bei Justi S. XVIII ff. 

2) Yeschts, tires du Manuscrit de la Bibliotheque du Roi | jetzt: Nationale], 
fonds d'Anquetil, No. 4 (West Pref. 15 bez. mit P 13) nach der von .1. Op- 
hausen im Jahre 1847 gemachten Copie. — Augefg. den 22. März, teendigt 
den 31. Oct, 1848. 

3) Nyäyish etc. Diese Abschrift ist gemacht nach der von Dr. Spiegel (im 
Jahre 1843 — 44) auf dem Copenhagener Cod. Rask. No. XII durchgezeich- 
neten Copie. — Tnbg. Mai 1848. 

4) Yacna Cod. Havn. 6. [nach] Spiegels Copie 1844. (Izeschne pra Zend og 
Sanskrit skriven in Indien den sanskrit'ske Oversaettelse forfattet af Destur 
Nöryuseng Dhaval. Nota Raskii). - 25 August 1850. 

5) Vendidad du Destour Darab. Manuscrit de la Bibliotheque du Roi, fonds 
d'Anquetil, No. 1. Fargard 9—18. Nach Ophausens Copie (mit Auslassung 
der Pehlewi-Glossen). — November 1848. 
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6) Vtetäcpa-Yesht (cod. Havn. H|a|sk uro. 4 (eine in Kiiiuim geschriebene 
Handschrift). Nach einer Durchzeichnung Prof. Spiegels. 

7) Farhang Zend-Sanskrit. MS. Cambridge Trinity College, im Kataüog IL 
15. 145. 

Dazu Dr. Mill : Lexicon Zendico-Sansoriticuni olim Feriduni Sacerdotis igni- 
colae, dein a me emptum, ope Tahmurethi Sacerdotis. Surat Jan. (am Rande 
corr. Jun.) 1822. — Mai-Juni 1881. 

8) Aus NlrangistÄn. Cod. Zend. 54. Mouac, angeblich A. Y. 1167 oder 1177. — 
März 1883. 

0) Index zu den Gäthä, von Geldner zusammengestellt. 

10) Ein Convolut Pärsl und Zend MS. Von Prof. M. J. Mdller in München 
erhalten im October 1851. 
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Iiidices '). 



Die Zahlen beziehen »ich auf die Nummern dieHen Verzeichnisse!«. 



A. Titel der Werke. 

Stotra* und andere kleine Text«' «iehe unter Index D. 



Agiribotra-prayoga 2iA C. 
Ajjrnihotrahomavidhi 214. 
Agnyädhäna-hautra 2Ü B. 
Andavilästhä-käriristi-prayoga 2il F. 
Atharva-Pariij-ista 214. 
Atharvaveda ü 13_2 197. 216; (Paippa- 

läda (.aklm) 14 -17, 108. 
Atharvaveda Prutifukhy a 210.211.213 iL 
Atharvaveda- Präyaiytitta 213 A. 
Atharvahrdaya 214. 
Adbhutai;änti 214. 
Advaitacintäkau.stuhha 1 10. 
Advaitadnrpana 1 11). 
Advaitabrahniasiddhi 111, 1 1 2. 
Advaitamakaranda 103. 
Advaitasiddhäntavid Votana 1 1 <>. 
Advaitasiddhi 111^ LLl 
Advaitämrta 1 14. 
Adhyätma| pra |dipa 122. 
Adhvutmapradipika 224. 
AdhviUniarämäyaua (malay.) 190 B. 
Anargharäghava ö7_, üä. 
Amibhutiprakiiya iü 
Amu;äsanaparvau de* Mahäbhärata 4IL 



Aiivärambhaniya-hautra 2Ü B. 
Aparoksänubhava 8L. 
Aparokftänubhtitisudhärnava HL 
Arthadyotanikä Ith. 
Arthasarhgraha 78. 
Avadhrttänubhilti 1 05. 
Astärigahrdayasaihhitä 148 — 151, 152B, 

15«, 187 K, 229 A. 
AHtävakra-gitä oder °sarhhitä lOjSj 223— 

225. 

Ägrayana-hautra 2J1 B. 
Atmaninlpana &L 
Ätinabodba 82^ £1 

Ätliarvana- Prätii.'äkliya-raftlasrttra 36, 

213 J. 
Apadcvl 77. 

Apastamba (,'nuitasntra 2J1S. 
Aynrredamahodadhi Hi9. 
Ayurvedarasayana 151. 
Aynirodasärasaihgraha 156. 
Aranyakavivarana :L 



1J Bei der Anfertigung dieser Indieen unterstützte mich mein Zuhörer Herr Btud. phil. 
II. Hasnenstein, der auch die Freundlichkeit gehabt hnt, eine Correctur de« ganzen Veraeich- 
nif*es xu le*en. 
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Ärariyagäna-bhaaya oder °vyäkhyäna 4. 
Aryävyäkhyä 84, 

A i \ ali'i vatüi Grhyasütra und Pari^ista 20j 
202. 

Äyvalävana (^rautasütra 202. 
Itihäsasamuccaya 68. 

Uttamapatala 214. 
UtUragitä 182 F. 
Uttararäniäyana (malay.) 188 D. 
Utpätalaksana 214. 
Udakacänti 23 K. 
Ulkalaksana 214. 

Rgveda L 2, 195. 196. 
Kgveda Prätic,äkbya 207. 
Rtuketulakaana 214. 

Ekädacmt 22 D. 

Altareya Bräliroana 185 199—201. 

Onappattu (tualay.) 189 B. 

Aucanasädbbuta 214. 

Kabbigara Kaypidi (canar.) 191. 
Kamaparran des Mabäbbärata lü 
Kali'käcikiteä 229 B. 
Kalpadrutuamafijari OL 
Kalpasntra 53. 

Käthaka 7—11, 26-28, 182 GH. 
KätbakagrhyapaTicikä 2iL 
Käthakagrhyaautra 22. 
Käinvesti-pravoga 23 0. 
Kärikävali 123. 
Käriristi-prayoga 23 E. 
Kälätltapräyaycitta 213 G. 
Kälikäpuräna 50, 5_L 
Kävyaprakäea 132. 
Käc,ikbaiida des äkandapuräna 4£L 
Kuntäpädhyäya 213 L. 



Kiirmavibbäga 214. 
Ketucära 214. 

Kerala Utpatti (malay.) 187 F. 
Kaivalyakalpadruma 104. 
Kaukill-sauträniani-prayoga 23 TU. 
Kautsavyammktanighanta 214. 
Kaucikasütra 21, 204. 
Ksetrapälapaddhati 140 B. 

Khandana[khanda]khädya 1 15. 

Gajasntravyäkhyäna 129. 
Gadäparvan des Mahäbbärata 4L 
Gltagovinda fiL 
Gndbaväkyabodhaka 161. 
Gotrapravaranirnaya 3Q A. 
Gopäcalakathä (hindl) 185. 
Go9änti 214. 
Gautaml 179, 180. 
Grabayuddha 214. 
Grahasaihgraha 214. 

Cakradattasaih£raha 161. 
Candraprätipadika 214. 
Caudrasamganiakathä (malay.) 188 F. 
Carakatätpary a- tikä oder °dlpikä 1 45, 1 46. 
Carakasamhitä 141-146, 152 A. 
Carakasutra 23 V. 
Caraka-sauträmanl-prayoga 23 U. 
Caranavynha 214. 
Cäturniasya-prayoga-sariigraba 24» 
Cäturmäsya-hautra 23. J. 
Cäräyanlya-mantrabliäsya 22. 
Cikitsäratnävali 1(57 C. 
Cikitsäsamgraha 161. 
Cikitsäsairasaiiigraha 164. 
Citsukhl 1ÜL 

Chandas 3Z C. 208 C, 213 K. 

Jlvaumuktiviveka 9fL 
Jnänapradipa. °pradtpikä 181. 
.lyotina QI B, 21H C. 
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.lyotisaratnamälä 179, 180. 1K2 B. 
.lyotisaeästra 1S2 A. 
.lyotsnä 2Il* 

.Ivaratimirahhaskara 171 A. 
Tadätfädividhi 214. 

Tutt vaeintämaiii, Amimänakhaiida 12"». 
Tattvadlpikä 1LL 
Tattvapr.idipikä 107. 
Tuttväniisamdhaiia 110- 
Tattvämrtaprakäciiil 7_L 
Tantrasaihgraha liualay.) 180 I>. 
Tarkaprakaea 120. 
Tarpanavidhi 214. 
Täiidya Brahmaua 10. 
Tatparyadipika 4JL 

Tätparyahodhini IIA; k. auch unter Bha- 

gavadglta 0 . 
Tithitattva 1:?«» H. 
Taittiriya Prati«;akhya 20* A. 
Taittiriyaenitivärttika 0 1 . 
Taittirlyopaninad 1LL 
Triputiprakarana (Tripurlprakarauaoder 

Tripuryupaiiisad) LLL 
Tribha?yaratna 2os A. 

Dantyosthavidhi 21:1 F. 
Dareaprtrnaiiiasa-pravoga 2ji N. 
Dacaelok! iÜL 
Digdähalaksaua 214. 
Dinasaiii^ralia 2:11. 
Ib'Vliiniliatniya (tualay.) 188 E. 
haivapariksa (canar.) 10:5 A. 
Dravyngwia Bäjavallabha 107 11. 
Dravyavali 174. 

Dhanvautarini^hantu 174, 2:10. 
Dhamtuapudatthakathä Ipäli) 104 A. 

Naksatni^ahotpätalaksana 214. 
Xalacarita Imalav.) I SS A. 
Niffhantu 22 D, 212. 
Xitfhanturäja 170. 
Xidäna 1. "»7 10(1. 



Xintkta 212. 

Xin'idhapacubandha-prayoga 2Ü K. 
Xirüdhapacu| baudha pmiiträvaruua - pra- 

yo«fa 2il Q. 
Xirudhapaeu| baudha Jhautra-pravoga 2ii 

P. 

Nirgh&talakfana 214. 
XUieataka 62. 

X» : s kshatra Vimanchän (kambodseh.) 
104 C. 

Xes kshatra Vorväd (kambodseh.) 104 D. 

Xes satra Preis Sngäm-s^vl-chev | kam- 
bodseh.) 104 B. 

Xaisadhacarita ÜL 

Xaiskarmyusiddhi 02^ Uli. 

Xaiskannyasiddhiiaridrikä ÜLL 

Xyäyadlpävali 100. 

Xyäyamanjarl 120. 

Xyäyaratnavali 00. 

Xyavävalldidhiti Zü, 

Xyayasiddliantamaüjarl und "mafijartdl- 
pikä 120. 

Paiicadact äi 

Paiuapatalikä 21:1 E. 

Paücavimea Bra'ihmana JJL 

Paneikarana-caudrikä SIL 

Paneikarana| prakriyä | S.1L 

Padaeandrikä 170. 

Padadipikä SIL 

Paramarthaprapä 4jL 

Parivesalaksana 214. 

Parva varatuamäla 17.">. 

PanmlyA (^k»A ai A. 208 B. 

Pärasknra-grhyaisntra 'dü 0. 

Päeuputavrata 214. 

Punisapariksä üiL 

PratijfiiVsntra-parieista LAli B. 

Pratyaktattvadipiki'i 107. 

Prabodhacandrodaya 00, fiL 

Prasannaraghava üiL 

Prasthänabheda 1 LS» 

Präticakhva-mnlasUtra s. u. Atharvaiia*. 

Präyaveittatattva 130 A. 

Präyaeeitta-prakarana «»der "sära 3_L 
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Profite yajamäne vidhi 2ii M. 

ßasavana Puräna (canar.) 193 B. 
Bälabodba, Bälabodhaui 6_L 85. 
Brhacchabdaratna 1 29. 
Brhadvaidyaprasäraka 166. 
Brahniakurca vidhi 214. 
Brahmaglta des Skaudapuräna 49. 
Brahmasutra 79, 8^ 
Braliuiäiurtavarsiiit £0_. 
Brahmopanisad 34. B. 

Bhagavadgltä 44, 45. 182 F. 
Bhagavud^ltü-Tütparyulxfdhini 4JL 
Bliattikavya IUI. 
ßhauumati 227. 
ßhtirgaviyu 214. 
Bhävaprakäca 153, 154. 
Bhävaprakäeikä 119. 
Bhävaijataka fiiL 
Bhäsäpariccheda 1 23. 
Bhukanipalak*aua 182 E. 
Bhumikainpulaksaua 214. 
ßhüsauakärikävuli 128. 
Bhedadldkkära IM 
Bhedadldkkärasatkriyä 109. 
Bhairavatantra 52. 
Bhojanakutuhala 172, 173. 

Madana| päla |viuodanitfliantu 177, 178. 
Mahägnicayana-prayoga 23. A. 
Mahädbhuta 214. 

Mahäbhärata 38—47; (malay.) 190 A. 
Mahäbhairavatantra 52. 
Mahäeänti 213 1). 

Mahitunah stava oder °»totra 182 F, 183. 
Mändnki (,'iksä 213 B. 
Mädliavanidäna 1 57 — 1 60. 
Mäuasauayanaprasädinl 108. 
Mälatimadhava 5JL 
Mitäksarä 134. 

Mithyätva-nirukti oder "nirvacana 1 18. 
Mimäriisänyäyaprakäca TL 
MlmäiiiSi'isutradidhiti 7JL 



Mugdhabodha 130. 
Mudräräksasa (malay.) 188 B. 
Mrgäresti-prayoga 23 G. 
Mrgäresti-hautra 23. IL 

Yogariutauiani 7_L 

Yogacintiimani [ Vaidyaka Jsärasamgraha 

1(55. 
Yogasiltra Tjl 

Ratnamälä s. u. Jyotisarutiiamäla. 
Katnävali 107 C. 
Kasasarvasva 6JL 
liasiibliivyanjika 103. 
Kiijanighautu 170. 
liiijauLti 182 D. 

Kämävauakathä (malay.) 188 tL 
Hähueära 214. 

Uugviiiie<aya, Kogaviuiecaya 157 — 100. 

Laghu-Päräearasmrti 1 35. 
Liityäyana (,'rautasntra 203. 
Lokapraküca 182 C. 

Vanaparvan des Mahäbhäruta 38. 39. 
Varuapatala 214. 

Yasantatilukäkathä (canar.) 193 ('. 
Väkyasudhä 85^ 8JL 
Yäjasaneyi-Präticäkhya 207, 209. 
Vajasaneyi-Samhita 5j 0. 197. 
Yädibhnsuiiu 1 17. 
Vikramädityaearita 222. 
Vidyäkalpasntra 53. 
Vidyullaksana 214. 
Vidvaiimanoranjini 100. 
Vivädatiliidava 136. 
Yivekarattia (malay.) 189 A. 
VisrnidlianiK)ttara-Värträdbyayii 167 A. 
Yisiiusahasraminiastotra 46, 47. 
Yrtiaratiiäkara 133. 

Yetala-carita oder "paficavimeati (nialav.) 
188 C. 

Yedantakalpataru[ oder°druma |tuafijarl 
ÖL 
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Vedäntaparibhäsä 98» ÜÜL 
Vedäntacikhämani OS^ iüL 
Vedantasaihjnäprakriyä 121. 
Vedantasära 10J), iüL 
Vedäntasaradipiktt 102. 
VedäntasidtUiiintamuktiivall ÜL 
Vaitäna Sutra 20"). 
Vaidyajivana 1(52. 163. 
Vaidvajlvnnadipikä 1 62. 
Vaidyavallabha 168. 
Vairägyacataka Ü2. üiL 
Vy avahäramälä 1 37. 

(^abdakaustubha 128. 

(,'äkuntala üü. 

('äktacräddha 140 A. 

(,'äntiparvan des Mahäbhärata 42» 

^anticataka (14* 

Cäntistotra 167 A. 

(.Virngadharasaihbitä 155, IT»*». 

(,'iksä s. u. Päninlyä und Mändukl (,'ikaä. 

(,'ivabhujangastotra 182 F. 

Vivastotra 182 F. 

(,'ilävati-caritaoder "pättu (nialay.) 18t) C. 
(,'rnfjärayataka Ü2» 
(,'räddliakalpa 214. 

(,'rutisärasanniddlmrana-prakarana 9jL 
(^'vetacvatara Upaiii*iad 3JL 

Sarhskäraganapati 30 < '. 
Samjnäprakrivä 121. 
Sadyovrstilakaana 2 1 4. 
Sariidhvopäsanavidhi 214. 
Saumipätapadacandrikä 1 70. 
Sariinipätähdhi oder Saihnipätäruava 170. 
Samuentyapräyaccitta 2 1 4. 
Sarvaprsthesti-prayoga 2Ü L. 



Sarvasiddhäntasariigraha 221 B. 
Sarv[ärtg]asundara 150. 
Sarvottamastotra 120» 
Sarvopanisad 24 A. 
Siuhkhyakärikä 70. Z2. 
Säthkhyacandrikä 72, 
Säihkhyatattvakaumudt 70^ 7_L 
Sämaveda 3. 184. 

Sänmvedäranyaka-stobhavivarana oder 

°stobhabhä»ya 4. 
Siddhänta[ tattva]bindu 90. 
Siddhäntaniuktävall 97, 124. 
Siddhäntaraauktikacrenl ÜL 
Sitävrttänta (nialay.) 188 G. 
Subodhinl 1QL 
Sucruta 147. 

Sut iisatlihitä des Skaiidapuräna 
Srtryayataka 232. 

Somakarma - paddhati oder °pradlpikä 



25, 20(5. 



Iii. 



Skaiidapuräna 48^ 
Sntuiavidlii 214. 
Smaradipikä 226. 
Sniärtapaddhati 2iL 
Snirtitattva 130. 
Smrtiniuktävali 138. 
Svapnädhyäya 214. 
Svätmanirupana 84. 
Svätniänandaprakäca 84. 
Sväräjyasiddhi 104. 

Hatbayogapradipikä 75. 
Harittittvamuktävali 88» 
Haritälikä-vrato-'dyäpana-vidhi 2ü W 
Harini-lde-stotra 88. 
Haristuti 88. 
Hitopadeca (canar.) 192. 



B. Namen der Verfasser, ihrer Verwandten. Lehrer, Patrone nnd Wohnorte. 

Die Namen der Wohnort« bind mit einem Stern vergehen. 



Agnikiuiiära 120. 
Agiiisväinin 203. 



Advaya Bhagavat 7_L 
Advaitänanda 80. 
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Anantadeva 77. 1<>2. 
Anantadevadaya 172, 173. 
Arunadatta 150. 
Arjunamiyra 3JL 
Allafa 132. 

Acäryaräja 182 F. 
Aditya Pandita 2L 
Anandatirtha Z1L 
Anandabodha 100. 
Anandätnia Sarasvati JA 
Apadeva 77j 1112* 
Äpastamba 23MS, 2^ 3_L 
Afvnl&yiuia 20, 23j 21L 

Udayanici (?) 168. 
Umä 136. 
Uva^a 209. 

Kamaläkara Bhatta oder 0 (,'arman 136. 
Karanavlrakumbha 171 A. 
KavikarnapAra 167 C. 
Kavitaiidra 167 C. 
Kätyäyana 29, 3Ü B. 
Kälidäsa 222. 

Kiimant Narasimha Bhatta 138. 
Kmiatirtha loo. 
KrHiiabhatta 29, 3_L 
Krsnami\'ra 60. 
Krsnäcärya 138. 
Kranäiuinda liLL 
Kedära 133. 

Kaivalyänauda Yogindra 88, 103. 
Kaeineudra 182 C. 

Kharataragaccha 1.16. 
Khauäla 

Gangüdhara Kavi iüL 
(iangüdhara Sarasvati 104. 
(birigfra, (iangi'vvara 12'). 
Gokulanütlia il& 
Uopäladcva 122. 



Oovinda Üiksita 23. 0. 
üaudeyvarärärya 107. 

Cakra[päni]datta 14"). 146, 161. 227. 
Caraka 141-146, 152 A, 171 (_'. 
Cänakya 182 D. 
Cänmnda Kiiyastha 171 A. 
Cifaukha Muni 107. 

Jaganuätha Sarasvati 1 14. 
•lag.uinäthäyninia 109. 
.layadeva 5JL 

Jänakinätha Bhattäcärya Citdäinaui 126. 
•Ifiänacaitanyapuri 1 22. 
Jfiänottaiua 33, 1(>7. 
Inanottaina Miyra 9JL 

Däiuara 167 A. 

Totakäcärya 9_L 
Triyatu 229 B. 
Trotakäcarya 9jL 
Tryambaka Molha 3_L 

Dlksita Viyvanätha 126. 
Dlksita (,'rtkantha (,'arinan 126. 
Dovapala 22* 
Devaritja 6_L 

Daivajna Pandita Srtrya 44. 

Dhaavantari 174. 230. 
Dharmaräja Adhvarfndra 98, 99. 

Narahari 176. 
Nägaräja 6J», 
Xänädtkidtu 97. 
Xaruyana Tlrtha "iL. 
Naniyanada.su Kaviräja 167 B. 
Naräyana Bhatta 136. 
Närüvaiiäyrania 109. 
Nilakantha 42. 43, 
Nrsiihha Sarasvati 101. 
Xrsiiiihärrama 109. 

11 
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Patau jali Z3. 
Padmanäbha 170, 181. 
Para^'unium 5iL 
Paräyara 1 35. 
['araskara 3i2 C. 
Pingala HZ C, 208 C. 
Punisottamäcärva 1 1 7. 
Puspadanta 1K2 F, 183. 
Pfiriu'itina Yogimira iLL 
Prtlivtdharäeärya 182 F. 
Prakäyänanda OL 
Pratyakavarnpa Bhagavat Ins, 

Brhaspati 2JL 
Baudhäyana 23, 2i. 
Brahiuänanda Z5_« 
Brahmänanda Sanusvatl 00. 1 HL 

Bhujanänanda 1 10. 
Bhatta Menianätha 21L 
Bhatta (,'ri-Devaräja ü_L 
Bhatioji Diksita 30 A, 128. 
Bhartrhari 02j Ü3. 
Bhavabhüti 5JL 
Bhäratltirtha Iii 
Bhävami^ra 153, 154. 
Bhujaräma 1 19. 
Blirgu-kula-tilaka HL 
Bhairava Shhhadeva 5JL 

Madanapäla 177, 178. 
Madhusodana Sarasvatl 00, 111 113. 
Mammata 132. 
Mayora Bhatta 232. 
Manidcva 1 5<i. 
Mahädiva 170, 180. 
Mahäd»'v| änand |a Sarasvatl 110. 
Mahidhara (L 
Malu^-vara (,'üri ÜL 
Mänikya 170. 

Mädhava Kara 1 T»7 — 1 *><►,. 175. 
Mädliaväcärya HL 
Mänajt 156. 
•Mithilft üiL 



Mi<;rabhäva 153, 154. 
Mi«;ra Latakana 153. 
Mukunda Snri 22» 
Mukunda Uovinda 8JL 
Mumla s. u. t'ämnmla. 
Muräri -iL. 
Memanätha Srtri 2iL 

Yäjfiavalkya 134. 

Raghndcva 231. 
Haghunandana 130. 
Kaglmnätha Suri 172. 173. 
Räghava Bhatta üü. 
Räghavänanda Sarasvatl 7_K 7JL 
Räghavendra Tlrtlia 138. 
Kniiia 1 ■"' . 
Hämakiihkara ü_L 
Kämakrrtiia 30 C, 05, 13«». 
Uäniakr*ua Adhvarin 0H, HiL 
Käniacamlra Tat-sat 8_L 
Uämacandra Bndhendra fi2> 
Rämacandra |Sadänanda| Sarasvatl 74, 
104. 

Hümatlrtha f Yuti] lüiL 
Käina Näräyana ' > ■"■ . 
Itämändära &L 
Rämänanda Sarasvati 80. 
Räine<,'vara Bhatta Silri 1315. 
Kiuipati 58. 
Kndradatta 3_L 
Kudrabhatta 102. 

I. i MMilhara 103. 15(5. 
Lagata 32 B. 
Lnniga 170. 
Lolimbaräja 162, 103. 
Laugäkäi Bhäskara 7-. 

Vafigasona 1(54. 
Varadaräja 137. 
Vargaräva (hindl) 185. 
Yallabhä (?) 108. 
Vallahhaiärya 120 . 
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Väghhata 148—151, 152 B, 156, 220 A. 
Vaeaspatimicru 70, TJj Iii 
Väsudeva Dlksita '£\ A U. 
Vijaylndra Tirtha 138. 
Vijnänätma Bhagavat 3.3. 
Vijiiäneevara 134. 
Vitthala 2L 

Vitthula, Vitthala Dik«ita oder Viftha- 

lee,varu 66, 120. 
Vidyäpati S2. 

Vidyäranya |Sväiuin, d. h. Madhava- 

cärya| LLLL 
Vievanätha Paficänana 123. 124. 
Viv'veyvaru 105. 224. 
Vievcevara Bhagavat 7_L 
Viyveyvara Surasvati 111, 1 1 
Vrddha-Gärgi 182 A. 
Venkat.ee.vara 2Ji N. 
Vopadeva 130. 
♦Vaijoli 5JL 
Vaidyanätha Snri 8_L 
Vyäsa 73. 

Qathkanusona Kaviräja 156. 

Vamkariu ärva 3i C.'-Hi, 4L 82—01, 04. 

182 F, 221 Ii. 
(,'uriikaränanda Saraavatl 4JL 
(.'ütyüyani 22. 
(,'ärngadharu 155. 156. 
(.Vtliki 23 M. 
(,'ivamulhana 182 F. 
(,'ivusiihha üÜ> 



(,'ivänaiidu Sara-svati Zi. 
(,'ihlanuiiiiera ÜJL 
(,'obhäkara ±* 
(,'aunaka 

(,'rinati Bhattu 170, 180, 182 B. 
(Viharsa 1 1 5. 

Sattarkalaiiikara Paficänana 1 18. 

Succidänanda Yoglndra 04. 
Saccidananda Sara-svati 8jL 
Sutyä«ädha 2jJ L. 
Sadänanda Yogindra 100. 
Sudüeiva Snri Muhädakara 82. 
Sahuja Caitanyapuri 122. 
Säyana 35, 106, 200, 201. 
Sumatinieru 156. 
SurecA'aräcärya 01 — 93. 
Su ¥ ruta 147, 227, 228. 
Susenadeva 160. 

Snrya Kavi, 0 Däsa, 0 Pandita oder 0 Snri 

iL 

Svayaihpraküea Bhavya oder 0 Yati 88, 
103. 

Svayaihprukäe[änand |a Sarasvuti 1 U>. 
Svütmäräma Yogindra Z5_, 

Hari Dlksita 120. 
Haripäla 22. 
Harihara Sarasvati 1 14. 
Harsaklrti Süri 165. 
Hemädri 151. 



C. Namen der Schreiber, ihrer Verwandten und Patrone, der Besitzer und 

Herkunftsort« der Handschriften. 



Die Numeri der Orte sind mit einem St«'rn versehen. 



AjaY 10L 
Adayaladiusa üiL 
Ananga 7JL 
Anuntakr*na 3. 



*Ahniadunugnra 140. 

Ievura (Sandra 6_, 
*Allapura 12. 
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*Kanvälaya 3fL 

Kapilahhatta Bhäskaraka IUI. 

Känhara 107. 

Kä^'inätha 

Kundaläla 148. 

Krsnadeva ZlL 

Krsnaräma fiü. 

Ke^avaräma 33. 

Keyava Vajapeyin Qü. 

Gadädhara 5JL 
Gopälabhatta *M. 
Govardbana Taravädi Dikwita IL 
Govinda 1H. 

Govindayarman Parvata 4IL 

Janärdana ~>7, 
Jänaklprasäda 120. 

*Taliparambu 187. 

♦Dilli 33. 

Nätfajit ÜiL 
Näräyana 3^ ZQ. 
Näräyana Bbatta 23. 
Nijäma-\'äha 140. 

Patuvardhana Vitliala 12. 
Pratäparudra 107. 
Pränahari ^'arnian 130. 
Premadäaa Sädhu 12. 

Budasa s. u. LakHinana. 

Bhatti Lälaka IUI. 
Bhavadeva 3fi. 
Bhrttacaranabeti 1 UO. 
Bbr^nvä 0 B2. 
Bbaiyyäbbatja Suri 56. 



*Mali'tbngränia 
Mahädeva Zfi, 
Mabätnih^ba 154 
Morära 2-i. 

Yajukikä (?) 25. 



5, 



Ragbnnätha 50. 135. 
Räjjbava Zü. 
Räma^opäla Vausa 5iL 
Rämacandra 3U. 
Rämadäsa 154. 
Räinadeva Iii 
ltäma Näräyana Z3, 
Kämabbadra 

Lak»mana IL 

Laknniana Bodasa (Vodasa) 23. 
Vatsa 4iL 

Vämadevayarman (LL 
Vardbamänaniiyra 151. 
Visnudeva Zü, 
Yaidyanätha Zü. 
Yaidyanätba (,'arman 18U. 
Vodaaa ». u. Lakaniana. 
Vyankatoya Bhatta 4JL 
Vyisa (,'rldevadatta 100. 

(^atrußhna Devayarman 5JL 
(,'äniaji 22. 

(,'ivaprasäda 17U, 178. 
(,'ivaräma :J3. 
(,'ivopädbväva 33. 
*<,'rlnagara'l83. 
(,'rtpati Dvivedin 3L 
(,'ripra.säda 174. 
(,'riräja 160. 

Sahadeva Diksita 5i 
Sudaryana GU. 



*MaUiuru 6JL 



Haradatta Zü, 



äd by Google 
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D. Allgemeine». 



Annimmt 122. 
AKaistya-sukta 8, 1_L 22» 
agnikäri 140. 
affni-dhärana lLL 
aja-sthäpana-vidhäna 22. 
afijanä-'dhyäya 1 66. 
Afijuvannara (malav.) 187 D. 
ativrddlia-paksa 138 (fol. 61]. 
adbhuta-canti-vidhana 22» 
adhiiiiiisa-nirnava 138 (toi. 47). 
ananta - caturdayi - vrato - 'dväpana-vidhi 
2iL 

anant a- vrata- mähätiuy a 2fL 
ananta- vrato-'dyäpana 26—28. 
annapäna-vidhi 169. 
anvastakä-vidhi 26. 

aparä-visaya (= fräddha) 138 (fol. 132). 
aparäjita-vidyä 182 F. 
apämärjana-stotra 182 F. 
abda-pürta und °p urti 1;J8 (f«I- 90). 
amna-vrata 22. 
arcana-vidhäna 22. 
a\"lti-bhadra 2. 

a^vadana-vidhäna oder "vidhi 26_i 22. 
anto-'ttaratii nänmäiii <,-atarii paramccaNya 

182 F. 
asya-vania-inantra 8. iL 
ahar-vidhi 22» 

acaniana-vidhäna 22. 
Adipuräna 26. 2L 

äditya-vära-vrat| o-'dyapan |a-vidhäna27. 
äditva-.sitkta 22» 

a|.o-\äna WH (fol. 28. 1."».',); ,f. uttarä". 
äma- V räddha 138 (toi. 48, 137, 153). 
äyuRya-«nkta 8, 9, 2L 
su,-auca-<;ataka 138 (fol. 125). 

Ottara-naräyana-snkta LL 
uttarä-'po-'cäna 138 (fol. 30). 



udaka-kriyä 2JL 

uda-kumbha-(;räddha-nirnava 138 (fol. 
142). 

upanayana-brähmana iL 
ürdhva-pundra-dhärana 138 (fol. 5). 
reaka 9. 

ckodara-viväha 138 (fol. 118). 
eko-*ddi.sta-vräddha 27, 138 (fol. 27). 
Kli (malay.) 187 C. 

aupanisada- vrata 2L 

Kaccilpattanani (malay.) 187 CD. 
kanyä-saihskära-vidhäna 22» 
karnai-vedha 138 (fol. 90). 
kalaca-pnjana HL 
kala^'ä-'rcana iL 
Käfijniröttu (malay.) 187 F. 
kärttikl-vrata-| honia- |vidhi 26. 22. 
kumbha-^riuldha-visava 138 (fol. 136). 
Knsmända-mantra 8, HL 
Kr*na-caturdacy-udyäpana-vidhi 2JL 
Ki-Hiiä-'staka 182 F. 
KrBnä-'Htami-pärana 138 (fol. 58). 
Krsnä-'stanii-vrato-'dyäpana-vidhana 2ß» 
klpti-mantra 26. 
kku-sukta LL 22. 
Kecavl HL 

Körätala (Totti (malay.) 187 1). 
Kola (malay.) 187 FW. 
k»aya-mäsa 138 (fol. 47). 
kseträdhipati-sukta 11. 

Gangä-'staka 182 F. 
Gangä-stava 182 F. 
Ganapati-stotra 182 F. 
Ganuca-stavaraja-stotra 182 F. 
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Gam* v a-sfot,ra 182 F. 
tfarblia-raksä 171 B. 
gayatri-braliiiiana 27. 
fjäyatri-hrdaya 182 F. 
(jitii-si'ira-niiihiitnivii 182 F. 
grha-pravc(;a-vidhana 22. 
ffuda-dhcnu-vidhi 21L 
godäna-vidhi 2iL 
^o-prad;'ina-vidhäna 22. 
tfo-pra.süti-lak*ana 182 F. 
ffo-inai'igala-vidlii 2Ü. 
(Jauri-dai/aka 182 F. 
grnlm-^anti 20. 27. 
gralia-stotra 182 F. 
groha-Hfaka 182 F. 

gharma-sükta (hrliaspaU'h) 9. 
glirta-dhenu-daiia 21L 
ghrtä-'dhyaya lüU. 

Candra-sükta 22* 
candra-stotra 182 F. 
caina-.sthäuaka (?) 22» 
curnä-'dhyäya Kid. 

Chan.lav-citti 213 K. 

janmä-'Htaml FW (fol. 58). 
janmä-*Htaiiii jayauti FW (toi. 54 }. 
janniä-'staiTi.-vrata-vidhäna 27. 
jala-dhenu-vidhi 2iL 
'jitantu-Ktotra 138 (fol. 25). 
jfii'itiä-'inrta-rasäyana-stotra 182 F. 

tadaka-pratiathä 21L 
tupta-ciikra-dliärana-vidlii 138 (lol. 95). 
tila-dlu'iiu-vidhi 2iL 
tirtha-yräddha-iiirtiaya 138 (fol. 143). 
tulä-puru«a-vidhäiia 2Ü 
toraua-pratisthä 26 28. 
tailä-'dhyäya HIß. 

datta-putra-piiritrriiha 138 (fol. '.12). 
(lara-dlicnu-vidhaiia 20. 
da\'iinii-vodha-iiirfipana 138 (toi. 02). 



dat;ahuiko-\laka-kriyii 22» 
(likHä-hrähuiaua 22. 
dinä-'krandana-stot.ra 182 F. 
dipadäna-vidliäna 22» 
dipa-c;ri'iddha-vidhiina 27, 140. 
dipo- txava 138 (fol. 79). 
iHrghänga 107. 
I)urga->tiika 182 F. 
I)m%'ä-sükta 8, 10. LL 
diinnarana 138 (fol. 143). 
l)evi-pafitaka HL 
l)«?v.-«ukta 8 11. 
Devl-stotra 182 F. 
drast rä(si(;)-l>rähmaiia iL 
dvädavl-vrato-'dyüpiina-vidhi 28» 
dvädiit.'y-iidyäpaiia-vidlu'ina 22» 
dvyäniusyäyiina-nava-^räddha-vidlii 27. 
dvyäiiiH«yäyano-'daka-kriyä 22» 

dhaniir-nii'usa 138 (toi. 43). 
dhruva-srtkta 8. 11^ 22. 
dhvani 2L 

llaksatra-yajfia 10. 2L 
aayanäniavavarli 171 1). 
liaraka-iatunlari-iiirnaya 138 (fol. 75). 
narako-'ttäraiia-stotra 182 F. 
liava-nrahäiit'irii stotra 182 F. 
nava-yräddha-vidhi 2L 
nasy ä - " d hy äy a 1 00. 
näuds-niukha-yräddlia-vidhi 22» 
näräyana-bali-vidhi 2L 
niranjanä-'staka 182 F. 
i.irwhä-'dh yäya 1 00. 
iiirmälya-viaarjana 138 (fol. 20). 
Nuggihalli (canar.) 101. 
naivedya 138 (fol. 23. 148). 
nau-kämla 181. 

pafica-gavya-vidhi 138 (fol. 34). 
pafica-mahälaya-nisedha 138 (fol. 58). 
l'afiiiustavl 182 F. 
Palayan-ur (nialay.) 187 CD. 
Palayan-ur IVnuual (nialay.) 187 K. 



paräcl paddbati 22, 
paracy-ädi-preta-karman 2fL 
parva-tantra-vidbi HL 

1>äcana-*dhyäya I (5(5. 
'ändava-gitä 182 F. 
pitr-sUkta 2L 
Pippaläyana 122. 
l'udiipattanam (nialay.) 187 F. 
purusa-silkta LL 
pun'inä-'cainana 138 (fol. 2J. 
piiriiühuti-brähmaiia HL 
prtrniniH-vrato-'dyäpana-vidhi 22. 
purva-näräyana-.srtkta 11. 
prakirnä-'dbyäya 1 (>(>. 
pratigraba-brähmana HL 
pratisara-bandha und "sütra 23. K. 
pratisäihvatearlka-viaaya 138 (t'ol. 144). 
Pratyartgira 5.2, 

pratbama - säihvatsarika - sapindikifranä- 

'nvastakä 2L 
pratbama - «äihvatsarika- sapiudikarana- 

^räddha-vidbi 2L 
prcta-pinda-vidlii 2<i. 22. 
pretä-'nvaHtaka-^räddba-vidbi 22» 

• 

bäla-Krsnä-'staka 182 F. 
budha-srtkta 9, IL, 2L 
brbat-purusa-snkta & 
brbaspati-srtkta 9, 11, 2L 0 
braluna-pära-stavana 138 (fol. 20). 

bhakti-Htotra 182 F. 
Bhaguvatl-Htuti 182 F. 
bbarga-^räddha-vidbäna 21» 
Bhaväni-iiäinasuha.sra-Htavuräja 182 F. 
Bhäglratbi-(bingä-'stbi-k*epa - vidbi 2*^ 
2L 

bbojana-vidbäna 2L 
bbaunia-sükta 9, U. 2L 

mangalä-'Htaka 182 F. 
matba-bbeda 138 (fol. 02, IL 7*). 
Mauigrüiuam (lnalay.) 187 1). 
Mayfirä->taka ' 1 «2 K. 
niala-inäsa-iiiniava 138 (fol. 4<i). 
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Mabädcva-stotra 182 F. 
Maharnava-prabandha 21L 
mabälaya-^riiddha-niruaya 138 (fol. 13b). 
Malier vara-vijaya-stotra 1 4(1. 
mätrkä-iiysisa 138 (fol. UM. 
rnärtünda-bräbiuana iL 
Märt.ündasaiiibits'i 2L 
niütra-puriHo-'tsarga-vidbäna 22. 
Mekbaläpaddhati 2L 
modakü-'dhyäya 1GG. 

yajuopavlta-brälnnana HL 
yajnopavita-vidbi 23. .T. 
Yania-Hükta 2L 
ya\*as-käma-yäga 27. 
yoga-sära-.stotra 182 F. 

rakta-pitta-cikitsä 171 
nikHii-bandlia-prakaraua 138 (fol. ( .i 1 ). 
raksä-mantra IL 

raksogbna-mantra und "snkta ILl 
rätri-sUkta 2L 

Kiuna-navainl-nirnava 138 (fol. 591. 
Kämä-'rttaka 182' F. 
Rabu-srtkta \L 2L 
Rudra-niantra 
Uudra-hunia 2JL 

Imksnii-snkta S» 
lavana-dhonu-vidbäna 21L 
Linga (canar.) 191. 
liriga-stava und "stotra 182 F. 
lingä-staka 182 F. 
leba-'dbyäya Ui(>. 

Vara-prastbäna-homa 27. 
Varavatsa |?) 194 iL 
vala-grabaua 9. 
Viwtn-yäga| -pw jana | 27. 
västu-vidyä 2iL • 
västu-vidhana 27. 
vastv-rc 22. 

vikira-'nna 13S (fol. 157). 
Vigbiu^vara-stuti 182 F. 
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vijaya-daeamt-nirnava 188 (fol. 60). 
Vitastä-stotra 182 F. . 
Yinianacandra (?) 11)4 C. 
vivaha-brähmana iL 
Vwnu-kavaca 182 F. 
Visnudbarma 2!L 

Visim-pamaka 8. IT, 1.18 (fol. 78). 
Visnu-paficaka-vrata 138 (toi. 46). 
Visnu-bbujanga-stotra 1H2 F. 
Vinnuvrildha 188 (fol. 117). 
Visnu-entanänian 182 F. 
Visnu-eräddha 2L 
Visuu-sukta 2L 
Visnu-stotra 182 F. 
Visuu-hrdaya 182 F. 
vrksa-pratistbä 26j 22. 
vetala-stotra 182 F. 
vedba-säuiänya-niriiaya 188 (fol. . r i5). 
vaie-vadeva-vidbäna 27. 
Vorvads (kambodscb.) V.H 1). 
vyatipäta-^äddha-nirnaya 188 (fol. 188). 

^'aihkara-stotra 182 F. 
cankii-pratistbä '2iL 
gatarudriya IL 
catä-'dhyäya tL 
eani-stotra 182 F. 
eanaiccara-sftkta 11_, 2i 
earkarä-dbenu-vidhäna 2Ü. 
(,'äradä-stotra 182 F. 
Värikä-devl-stotra 182 F. 
(,'iva-nämasabasra 182 F. 
Civa-sükta 2L 
Vivä-'staka 182 F. 
ciyira-sükta 2L 
cukra-sukta LL 
eukbi-.sflkta 



euklä - 'rttaml - vrato - 'dyäpana- vidbäna 

oder "vidbi 26- 28. 
Viiddha-mäsn 188 (fol. 47). 
eunyaMnäsa-nirnaya 188 (fol. 47). 
eräddba-brähmana 2L 
ert-käma-yäga 2i 
croträ-'camana 188 (fol. 8). 

Satpadi-gäthä-stotra 182 F. 
sad-ak*ara-stotra 182 F. 

Saihkalpa-vidbi 8_, 
saihkalpa-eräddha 138 (fol. 143). 
saihkoca-dvädayi 138 (fol. 71). 
saihkränti-nirnaya 138 (fol. 133). 
samkränty-iidyäpana-vidhi 2L 
sariigraba-stotra 182 F. 
Sang-sel-obe (kambodscb.) 194 B. 
sariidliyo-'pasana-vidhäna 2JL 
Sarasvati-stotra 182 F. 
säiimitsarika-cräddha-nirnava 138 (fol. 
137). 

särvadaivata - n kt ;l H, 2L 
siddba-Laksmt-stotra 182 F. 
suprabhäta-stotra 182 F. 
srtrya-ga'itbä 182 F. 
srtrya-bali-vidbäna oder °vidhi 27^ 2JL 
srtrya-stava 182 F. 
soda-kumbba-kriyä-vidbi 2JL 
sauträmanl 23 S — V. 
snäna-vidbäna 21* 
snäna-vidbi-paddhati 8. 
svädhyäya-bräbniana 9j 2i 

Mari-Hara-stotra 182 F. 
hräaa-pratieräddba-käla-nirnaya 26. 



Verbesserungen. 

S. 48. Z. IS „Ob das unser Werk ist?" Die Frage ist zu bejabe». 
S. 56^ Z. 2fi und ZI lü'st das MS. fälscblicb juirikti anstatt jxthti. 
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